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Ausgabe Schwarzenbach a.Wald

Titelfoto: Vorbereitungstreffen für 

den Weltgebetstag am 1. März 

im Bonhoefferhaus in Naila

Für große und kleine Fschingsfans: 

Närrisches Treiben in Lichtenberg 

am  3. Februar in der TSV-Turnhalle 

ANZEIGE

Reisebüro Frank
Inh. S. Süppel

Hofer Str. 7

95119 Naila

Tel.: 09282/98100

info@reisebuero-frank.de

www.reisebuero-frank.de
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Yoga als neues 
Sportangebot beim 
TSV Carlsgrün

Leserfotos der Woche

Große Wildkatzen und kleine Nagetiere

 Ein Zitat lautet: „Das Leben besteht nicht aus den Momenten in denen Du atmest, es sind die Momente, die dir den Atem rauben.“ Einen solchen atemraubenden 

Moment hatte vermutlich Sylvia Söll aus Bernstein a.Wald, als sie  in ihrem Jagdrevier plötzlich einem ausgewachsenen Luchs gegenüberstand. Sie lief nicht 

weg, sondern zückte sie ihr Handy – das Ergebnis ist hier abgedruckt. Der Schnappschuss eines ungefährlichen, aber nicht weniger flinken Eichhörnchens ist 

Renate Rosen aus Issigau geglückt. Und Werner Miethe aus Naila hat den Drehorgelspieler am  Trafohäuschen in Bad Steben als Fotomotiv gewählt (Foto unten).

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkommunalen 

Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

Fünfte Jahreszeit 
in Lichtenberg am 
3. Februar

Seite 47

Ihre Kontaktdaten für Anzeigen  
und Prospektwerbung

 anzeigen@wirimfrankenwald.de

 Wir freuen uns auf Ihre E-Mail!

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr
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Naila –  „Wir beten für den 
Frieden“ heißt es am 1. März in 
den Kirchengemeinden des 
Dekanats Naila. Schon seit vie-
len, vielen Jahren, ja Jahrzehn-
ten wird am ersten Freitag im 
Monat März der Weltgebetstag 
der Frauen gefeiert. In diesem 
Jahr hat sich das Dekanat Naila 
aber dazu entschlossen zu 
einen Friedensgottesdienst 
einzuladen. „So vieles ist gera-
de durcheinander geraten, ja, 
man möchte fast sagen, die 
Welt steht Kopf“, erläuterte 
Dekanatsfrau Carmen Krügel, 
die gemeinsam mit ihren Mit-
streiterinnen Ute Lämmerhirt, 
Steffi Schultz und Karin Fried-
rich zum alljährlichen Vorbe-
reitungstreffen in den großen 
Saal des Bonhoefferhauses 
eingeladen hatte. „Wir wollen 
uns an diesem besonderen Tag 
im Jahr darauf besinnen, dass 
es unser dreieiniger Gott ist, 
der uns inneren und äußeren 
Frieden schenken kann und es 
auch tun möchte.“ Carmen 
Krügel betonte, dass auch in 
diesem Jahr in den einzelnen 
Kirchengemeinden Gottes-
dienste gefeiert werden solle – 
ein Friedensgottesdienst und 
auch wie gewohnt, danach die 
Möglichkeit zum geselligen 
Beisammensein, zur Begeg-
nung mit Zeit für gute Gesprä-
che bei leckeren Getränken 
und Knabbereien eingeladen 
werden soll. Beim Vorberei-

tungstreffen gab Carmen Krü-
gel den Teams der einzelnen 
Kirchengemeinden eine Got-
tesdienstordnung „Wir beten 
für den Frieden“ an die Hand, 
als Anregung, zur Inspiration 
und mit dem Hinweis, gerne 
eigene Ideen einzuflechten. 
„Fühlen sie sich frei, die Aus-
arbeitung ist als Anregung zu 
sehen und zu verstehen, mit 
der sie als Team arbeiten kön-
nen, die Lieder sind aus dem 
Gesangsbuch, sodass keine 
Texte ausgedruckt werden 
müssen.“ Traditionell stand 
beim Vorbereitungstreffen das 
gemeinsame Singen, Beten 
und der Gang durch die Ord-
nung des Friedensgebetes auf 
dem Programm. Gemeinsam 

wurden die bekannten Lieder 
„Gut, dass wir einander haben“ 
und „Geht unter der Gnade“ 
mit Gitarrenbegleitung von 
Ute Lämmerhirt gesungen. 
Carmen Krügel erläutert die 
Besonderheiten des diesjähri-
gen Weltgebetstages, erzählt 
von vielen Gesprächen der 
Dekanatsfrauen mit Dekan 
Andreas Maar – und der 
Lösungsfindung „Friedensgot-
tesdienst“. Auch Dekorations-
vorschläge gab es: Friedens-
tauben, den Regenbogen in 
Form eines Schirmes, die Welt-
kugel als Globus und auch ein 
Olivenbäumchen, das als Sym-
bol für Weisheit und Unsterb-
lichkeit, für Beständigkeit, 
Treue und Frieden gilt.

Vorbereitungstreffen für den Weltgebetstag der Frauen am 1. März

Wir beten für 
den Frieden

Am Weltgebetstag, Freitag, dem 1. März, finden in den Gemeinden 

des Dekanats Naila folgende Gottesdienste statt: 

Bad Steben, Martin-Luther-Haus, 19 Uhr;

Bernstein, Wallenfels und Schnaid, in der Kirche „Zum Unbeflecktes 

Herzen Mariä“ in Schnaid, 19 Uhr

Lippertsgrün, Gemeinderaum, 19.30 Uhr

Langenbach, St. Lukaskirche, 19.30 Uhr; 

Marlesreuth, Gemeindehaus, 19 Uhr; 

Issigau, Gemeindehaus, 19 Uhr; 

Bobengrün, St. Paulus Kirche, 18.30 Uhr; 

Lichtenberg, Gemeindehaus, 19 Uhr; 

Selbitz, Katholische Kirche, 19.30 Uhr

Schwarzenbach am Wald und Döbra, gemeinsam in der 

Michaeliskirche in Döbra, 19.30 Uhr 

Schauenstein, Sankt-Bartholomäus-Kirche, 19.30 Uhr.

Naila ist zum jetzigen Zeitpunkt noch offen und wird später bekannt-

gegeben. 

Die Gottesdienste am Weltgebetstag

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www. facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Wochen-Angebot
vom

05.02. – 10.02.2024

Braten� eisch vom heimischen Jungrind 100 g 1,59 €

Käsekrainer  100 g 1,39 €

Mettwurst, grob 100 g 1,29 €

Fleischkäse, auch zum Selberbacken 100 g 1,19 €

Käsesalat in Cocktailsauce  100 g 1,39 €

Bio-Käse „Beschwipste Anna“ 50% F.i.Tr.  100 g 2,39 €

Ab Donnerstag, 18.01.24: 
Lasagne, ofenfertig Stück 5,50 €

100% Strohschwein – unabhäging zertiziert durch die Qal Bayern

Der Lions-Club Naila-Frankenwald präsentiert: Kabarett mit Martin Fromme in der 
 Eventhalle Strobel. Infos und Tickets bei www.okticket.de

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.– € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof sowie 
in den angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, 
Donnerstag und Freitag. Bestellungen sind möglich per Tel., Mail, Whatsapp, Messenger 
und natürlich komfortabel über die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Strohschweine: Markstein Rainer, Gumpertsreuth; Fraas Harald, Dörnthal 
Rinder: Frankenwald-Angus, Marlesreuth
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Tierärztlicher Notdienst
Wochenend-Notdienst: 
 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:
Fr.,02.02.: Katy Zimmermann, Selb, Tel. 0152/53816059

Sa, 03.02.: Pia Gruner, Berg, Tel. 09293/9334436

So, 04.02.:   Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und Stefan 

Tel. 0171 7742244 

Mo.,05.02. Kleintierpraxis Kießl, Marth, Marktredwitz, 

Tel. 09231/8688 

Di.,06.02.:    Kleintierzentrum Münchberg 09251/8798800 

Mi.,07.02.:   Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und Stefan 

Tel. 0171 7742244 

Do., 08.02.:    Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 

0173/5774450 

Fr., 09.02.: Dr. Hermann Meiler, Lippertsgrün, Tel. 

09282/1400 

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de   Alle Angaben ohne Gewähr

den  Notdienst unter  http://www.lak-

bayern.notdienst-portal.de auf, wählen

 Sie  22833  (Handy)  oder 0800 00 22833 

oder  scannen Sie  den  abgedruckten 

QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner 
Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 

vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr 

für Sie da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag,13.02.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
• 03./04.02.  Dr. Rüdiger Schott

                     Wiesenstr. 13, 95234 Sparneck

                      Tel.Nr.: 09251 / 6014

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr

                                            18.00 - 19.00 Uhr

Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

IMPRESSUM
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Stadt Naila, vertreten durch 1. Bürgermeister Frank Stumpf; 
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  Titelfoto: Vorbereitungstreffen zum Weltgebetstag der Frauen am 

1. März

Fr.01.02. 
Rehau, Rotkreuzhaus, Jobststr. 

3, 16.00 bis 20.00 Uhr, 

Mit  Terminreservierung!

Do., 08.02. 
Geroldsgrün, Lothar-von-Faber-

Grundschule, Am Mühlhügel 11, 

16.15 bis 20.00 Uhr 

Mit Terminreservierung!

Mo., 12.02. 
95030 Hof, BRK-Kreisverband, 

Ernst-Reuter-Str. 66 b, 14.00 bis 

19.00 Uhr

 Mit Terminreservierung!

Mi., 14.02.
Schwarzenbach a.Wald, Grund- 

und Mittelschule, Schulstr. 7, 

15.30 bis 19.30 Uhr

 Mit Terminreservierung!

 Um Wartezeiten zu verkürzen 
und so einen reibungslosen 
Ablauf zu gewährleisten, ist für 
die Blutspendetermine eine 
Terminreservierung nötig. Die-
se kann über die Internetseite 
www.blutspendedienst.com/
blutspendetermine erfolgen 
oder telefonisch unter der kos-
tenlosen Spenderhotline 0800 
11 949 11.

Blutspendetermine

Naila/Issigau  – Führungen mit Waldspaziergang 

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 13 Uhr      
   06. Februar, 5 März, 2. April, 7. Mai    

sowie jeder erste Samstag im Monat  um 10 Uhr. 

Issigau: 03. Februar, 06. April, 

Naila: 02. März, 04.Mai  

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 

Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und  Naturfriedhof 

Immer mittwochs von 16 bis 17 

Uhr Im Fokus steht Beckenbo-

den-Gymnastik mit dem Pezzi-

ball. Anmeldung bitte unter 

www.rehasport-wegner.de

Reha-Sport

Silberstein – Am Samstag, den 3. Februar  heißt es 

am Hahnenkamm wieder: „Silberstein! Helau!“ 

Von 14.30 bis 17.30 Uhr bringt Tom Sauer mit dem 

TSV-Team wieder viel Spiel und Spaß in die Halle. 

Ein Höhepunkt des närrischen Treibens wird die 

traditionelle Maskenprämierung.

 Kinderfasching beim TSV Dürrenwaid 

Im Schuljahr 2024/2025 besteht für Schüler der 

Grundschulen, die derzeit die 4. Jahrgangsstu-

fe besuchen, die Möglichkeit zum Besuch 

der gebundenen Ganztagsschule (5. Klasse) an 

der Mittelschule  Frankenwald Naila.

Für Schüler aus Naila, Bad Steben, Berg, Geroldsgrün, Selbitz und 

Schwarzenbach a.Wald ist der Besuch der gebundenen Ganztags-

klasse in Naila möglich.  Nähere Informationen erhalten Sie telefo-

nisch oder am Informationsabend.

Informationsabend an der Mittelschule
Frankenwald, Montag, 05. Februar, 19.00 Uhr

Anmeldung im Sekretariat der Mittelschule Frankenwald Naila

ab 12.02.24 oder telefonisch unter Tel. Nr. 09282/ 979080 

www.msfrankenwald.de

 Gebundene Ganztagesklasse
an der Mittelschule Frankenwald SJ 24/25

Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK
Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken
02.01. Schloss Apotheke  Weißenbrunn

03.02.  Stadt Apotheke Naila

04.02. Franken Apotheke Naila

05.02. Franken Apotheke Naila

06.02. Markt Apotheke Ludwigsstadt

07.02. Kohlmanns Apotheke Pressig

08.02. Sonnen Apotheke Schwarzenbach a.Wald

Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 

Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 

Notdienste und Gesundheitswesen

Hof – Der Wertstoffhof Hof, das AbfallServiceZentrum Silberberg 

und die Verwaltung am Kirchplatz haben an Faschingsdienstag, 
13.02.2024  von 8.00 bis  12.00 Uhr  geöffnet.

Öffnungszeiten AZV-Einrichtungen 
am Faschingsdienstag
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schule Bamberg, dem Blue Train 
Orchestra, einstudiert und in 
den drei Osterkonzerten als gro-
ßes Gemeinschaftswerk aufge-
führt. Auf dem Programm ste-
hen außerdem „Die Moldau“ 
von Bedřich Smetana und die 2. 
Sinfonie von Jean Sibelius.

Weitere Infos und Anmel-

dung: jso-oberfranken.de

eine Kooperation mit einem 
Musikschulensemble verein-
bart: Der Komponist und Solo-
trompeter der Hofer Symphoni-
ker, Peter Lawrence, hat für das 
Projektorchester des Bezirks 
Oberfranken ein Werk für Big 
Band und Orchester mit dem 
Titel „One World“ geschrieben.“ 
Diese Auftragskomposition 
wird gemeinsam mit der Big 
Band der Städtischen Musik-

zerten in Naila (30. März), Selb 
(31. März) und Bamberg (1. 
April). 
Bezirkstagspräsident Henry 
Schramm lädt zu diesen Konzer-
ten ein, die anlässlich des 40-
jährigen Bestehens des Orches-
ters ein erstklassiges Programm 
haben werden: „Unser Dirigent 
Till Fabian Weser hat zu diesem 
Jubiläum eine besonderes Pro-
gramm erstellt und erstmals 

sich Interessierte bewerben 
(jso-oberfranken.de).
Gesucht werden noch junge 
Talente der folgenden Instru-
mente: Fagott, Posaune, Violi-
ne, Bratsche und Kontrabass. 
Die Mitglieder des Jugendsym-
phonieorchesters kommen in 
der Karwoche im Schulland-
heim Pottenstein zusammen 
und proben für den gemeinsa-
men Auftritt bei den Osterkon-

Hof –  Es ist eine tolle Chance für 
junge Musiker, in die Welt eines 
großen Orchesters einzutau-
chen: Der Bezirk Oberfranken 
sucht wieder Talente ab 14 Jah-
ren für das Jugendsymphonie-
orchester Oberfranken (JSO). In 
den Osterferien 2024 erarbeitet 
das Orchester ein anspruchsvol-
les Konzertprogramm für die 
traditionellen Osterkonzerte. 
Bis zum 2. Februar 2024 können 

Anmeldung fürs Jugendsymphonieorchester Oberfranken noch bis 2. Februar möglich: 

Junge Nachwuchsmusiker ganz groß

Hof – Am Freitag, 9. Februar, findet vom 14.30 bis 16 Uhr eine Info-

veranstaltung der VHS-Seniorenakademie statt. Weitere Infos und 

Anmeldung gibt es unter VHS Hofer Land, Helga Batzer, 09281/7145-

10 oder per E-Mail unter h.batzer@vhshoferland.de 

Infoveranstaltung der 
VHS-Seniorenakademie TREPPENLIFT

Beratung, Planung und Montage vom lokalen Anbieter

mobil bleiben im eigenen Zuhausemobil bleiben im eigenen Zuhause

Sanitätshaus

Hof - Selb - Naila

JetztJetzt
beratenberaten
lassen:lassen:

09281 - 77 79 777
Online Termin ƫuƬhenOnline Termin ƫuƬhen  

Willkommen in der Welt der SƬhönheit Willkommen in der Welt der SƬhönheit 
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3-Zimmer

Erdgeschosswohnung
in Bad Steben

zum kaufen oder mieten

gesucht.

Tel. 0177 3303771

3

Plasterbau
Erfahrene Firma plastert

Wege, Einfahrten, Stellplätze,
Terrassen, Tiefgaragen usw.

0171 / 9607178
<mt-plasterbau@gmx.de>

www.mt-plasterbau.mozello.de

Karosserie-

schweißarbeitenN
E
U
! N

E
U
!

Firma 

Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installateur  

und Heizungsbauerhandwerk

• Heizungsanlagen aller Art

• Planung/Beratung/Kundendienst

• Reparaturen

• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 0 92 88-4 61 90 53

Mobil: 0171-83 906 82 

und  0151-688 00 643

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Gasthof Rodachtal Schwarzenstein Tel. 09289/239

traditionell hausgewässert STOCKFISCH zur Abholung

Termine www.gasthof-rodachtal.de 

Familie Frank

Anzeigenwerbung – Erfolgswerbung

Gaststätte 
Waldlust  

Gemeinreuth/Bernstein   

95131 Schwarzenbach a.Wald 

Telefon: 09289/9604778

oder 09289/9647050 

Mobil: 0175/7791209

Voranzeige
Aschermittwoch 14.02.24

Heringsessen

Sonntag 18.02.24

Stockisch-Essen

JEDEN MITTWOCH
ab 16:30 Uhr  

SCHNITZEL-
UND SCHASCHLIKTAG

JEDEN SONNTAG
ab 11 Uhr  

Mittagstisch
mit Fränkischen Spezialitäten

Wir bitten um Vorbestellung

Wir freuen uns auf  
Euer Kommen!

Team Steger

Reparaturen aller Fabrikate PKW

Kaufe Uhren

Armbanduhr, Taschenuhr,

Wanduhr u.a.

info@glamour-coins.de

mobil: 0179-6948554

Tel.: 09289-9644626

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

•Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Fußböden
Malerarbeiten
Trockenbau
Spachteltechniken
Beratung

0 92 88/67 35
info@malerreiss.de
www.malerreiss.deMalerfachbetrieb Reiss GmbH | Bobengrüner Straße 6 | 95138 Bad Steben

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265
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Herren:

Dienstags von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr,  Kunstrasenplatz

Donnerstags, von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr auf dem Kunstrasenplatz

A-Junioren ( U 19 ):

Training:

Dienstags mit den Herren:

19.00 Uhr bis 20.30 Uhr am Kunstrasenplatz

Donnerstags, von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr in der Frankenhalle

B-Junioren ( U 17 ):

Training:

Dienstag: 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr am Kunstrasenplatz

Donnerstags, von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr in der Frankenhalle 

C-Junioren ( U 15 ):

Training:

Dienstags, von 17.45 Uhr bis 19.15 Uhr in der Frankenhalle

D-Junioren ( U 13 ):

Training:

Dienstag: 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr am Kunstrasenplatz

Donnerstags, von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr in der Frankenhalle

E-Junioren ( U 11 ):

Training:

Freitags von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr in der Frankenhalle

F-Junioren ( U 9 ):

Training:

Freitags von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr in der Frankenhalle

Bambinis ( U 7):

Training:

Freitags in der Gymnasiumturnhalle von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Samstag, 03. Februar: 5. FEG Eis Cup des FSV Naila
1. FC Höllental, SG Ahornberg- Leupoldsgrün, FCR Geroldsgrün, SG 

Lippertsgrün- Marlesreuth, SV 1924 Steinwiesen, FC Nordhalben, die 

A- Junioren und die Herrenmannschaft des FSV Naila

Fürs leibliche Wohl wird gesorgt. Mit Eisbar!

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder Tanja Färber (01520/6072415 

oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb: 

Oliver Frankenberger: 0163/7774314

Alle Bundesligaspiele die auf Sky übertragen werden, können im 

FSV- Vereinsheim angeschaut werden! Online: fsv-naila.de

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster Art 

gebucht werden! 

FSV Naila 

Stark reduzierte BADEMODEN 
Bei Kauf von einem Badeartikel erhalten Sie den  

zweiten zum halben Preis, 
auch auf bereits reduzierte Ware. 

Ausverkauf von Schmuck und Weihnachtsartikel ab € 1,– 

Große Automatikschirme, statt € 26,95 nur € 10,–

Badstraße 31 • 95138 Bad Steben • +49 152 34 27 68 63

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Wir suchen
dringend

hochwertige
Eigentums-
wohnungen

09252/3489430
0172/8626271

www.schueler-immobilien.de

Singlewohnung

m. Terrasse in Naila,
EG, 43 qm, 2-Zi., Kellerab-

teil, Stellplatz ab Frühjahr

frei. KM 300,- €

Tel: 0176/47870324

Wer auf Werbung
verzichtet, gleicht einem Manne ohne

Wohnung. Niemand kann ihn finden.

- Henry Ford -

Jeden Sonntag 
reichhaltiger Mittagstisch, 
u.a. STOCKFISCH

u.a.

Benjamin

oder www.benjamin-ev.eu
Benjamin
Missionswerk Benjamin 

Jeden Sonntag  
Vormittag ab 8.00 Uhr

Online-
Gottesdienst

Kinder-Autositze
Kinderwagen
Kinderbetten

Buggy, Hochstühle, Babyausstattung, 
Taufbekleidung, Spielwaren, Wiegen, 
Stubenwagen, Wickelkommoden, 
Kinderzimmer, Riesenauswahl

Seeber 
Babyfachmarkt
Marienstraße 55+59
95028 Hof 
Telefon 09281/18509 
www.baby-seeber.de

TOP Angebote!

Bis zu 50% auf Einzelteile!

Kinderwagen
Kinder-Autositze
Kinderbetten

 95119 Naila · Frankenwaldstr. 1 · Tel. 09282 984796 

95233 Helmbrechts · Luitpoldstraße 31 · Tel. 09252 2515310 

www.hoergeraete-luchs.de

Hören wie ein Luchs!

kostenlose Hörmessung 

fachkundige  
Hörgeräteanpassung 

Test der modernsten  
Hörsysteme 

Garantielaufzeit  
von Hörgeräten  
bis zu 6 Jahre 

individuelle  
Beratung 

Reparaturservice

Batterien und 
Zubehör

EXZELLENTE MAKLER für  
EXZELLENTE KUNDEN

Sie haben eine Immobilie? 
Wir haben die passenden Käufer! 

Rufen Sie uns an!

Immobilien Hochfranken / Bad Steben
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1977 und 2023 entstandenen 

Kaltnadelradierungen in Bad 

Steben umfänglich präsentiert, 

die in fünf Räumen thematisch 

nach Akt, Landschaft, Tieren 

sowie Köpfen und Porträts von 

nahen Freunden und Wegge-

fährten oder Zeitgenossen aus 

Politik, Gesellschaft und Kultur 

inklusive Selbstbildnissen 

geordnet sind. Diese ergänzen 

rund ein Dutzend seiner belieb-

ten Kleinbronzen.

Die Vernissage ist am Sonntag, 

dem 04. Februar 2024, um 11.00 

Uhr im Kurhaus Bad Steben. Zur 

Ausstellung erscheint ein reich 

bebilderter Katalog, der zum 

Preis von 10 Euro erhältlich ist.

grafische Vokabular der Kaltna-

delradierung als seinem urei-

gensten Ausdrucksmittel der 

äußersten Reduktion: Mit Witz, 

Ironie und der nötigen Schärfe 

erschaffen die nervös-flirrenden 

Linien und dicht gesetzten 

Strichbündel in kräftigem 

Schwarz ein Panoptikum der 

Sichtweisen auf Menschliches, 

nur Allzumenschliches, ohne in 

die Karikatur abzugleiten. Moti-

visch konzentriert er sich hierbei 

ausschließlich auf Figürliches, 

das bei ihm stets Existenzielles 

berührt und als satirische Analy-

se der unmittelbaren Gegenwart 

wirkt.

Erstmals werden die zwischen 

Bad Steben – 2024 feiert das Bad 

Stebener Grafikmuseum Stif-

tung Schreiner mit einem beson-

ders spannenden und einmali-

gen Ausstellungsprogramm sein 

nunmehr 30-jähriges Bestehen. 

Den Auftakt markiert eine opu-

lente Schau mit Werken des Bild-

hauers und Grafikers Hans 

Scheib (* 1949) aus Berlin, der zu 

den prägenden Gegenwarts-

künstlern Deutschlands zählt.

Scheibs Generalthema ist das 

Sehen im genauen Beobachten, 

das regelrecht ins Mark trifft. 

Jedoch ergeht er sich nicht im 

weitschweifigen Fabulieren. Um 

höchste Klarheit in der Aussage 

zu erzielen, unterwirft er das 

Am Freitag, den 09.02.2024 findet um 19.30 Uhr die Jahreshauptver-

sammlung der Jagdgenossenschaft Bobengrün im Unterrichtsraum 

der Freiwilligen Feuerwehr Bobengrün (Alte Poststraße 2) statt. Die 

Versammlung ist nicht öffentlich. Es können daher nur Jagdgenos-

sen oder Bevollmächtigte im Sinne des Jagdgesetzes teilnehmen. 

Die Tagesordnung hängt vorab im Schaukasten in Bobengrün am 

Raiffeisenplatz und im Bobengrüner Dorfläjdla aus, außerdem wird 

sie im Lokal bekannt gegeben. Um zahlreiches und pünktliches 

Erscheinen wird gebeten.

Jagdvorsteher Herbert Munzert

Jagdgenossenschaft Bobengrün

Vernissage im Grafikmuseum Stiftung Schreiner am Sonntag, 4. Februar

Hans Scheib, Kaltnadeln 1977‒2023

Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei;
aber die Liebe ist die größte unter ihnen.

1. Kor. 13,13

Unsere geliebte Mutti, Schwiegermutter, Omi Irmi, Uroma, Schwester und Patin

Irmgard Korn
* 01.02.1930 † 26.01.2024

ist 6 Tage vor ihrem 94. Geburtstag im Glauben an unseren Herrn und in Gottes
Frieden heimgegangen. Sie war bis zuletzt unser „Stehaufmännchen“.

In großer Liebe und Dankbarkeit:

Tochter Andrea mit Dieter
Sohn Matthias mit Angelika
Enkel Julian
Enkel Christopher mit Nadine
und den Urenkelinnen Josephine und Lea
Schwester Christa mit Ludwig
Patenkind Regina Korn-Clicque
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier fand in aller Stille statt.
Für alle Anteilnahme danken wir sehr herzlich und auch der Christusbruderschaft
Selbitz für die liebevolle und gute Pflege.
Traueradresse : Matthias Korn, Amselweg 12, 95119 Naila

Meisterbetrieb

Bestattungshaus Hollerbach e.K.

Inh. Ralf Hollerbach

Albin-Klöber-Straße 17· 95119 Naila

Fax 09282/3570

info@bestattungshaus-hollerbach.de

www.bestattungshaus-hollerbach.de · Telefon 09282/7578

Wir begleiten und betreuen Sie

auf einem schweren Weg.

Bei einem Trauerfall

gestalten wir die Bestattung

individuell nach Ihren Wünschen.

Gerne beraten wir Sie auch in

Fragen der Sterbevorsorge.

Beratung jederzeit und unverbindlich!

In deine Hände befehle ich meinen Geist;
Du hast mich erlöst, Herr, du treuer Gott.

Wir nahmen Abschied von unserer Mutter, Schwiegermutter,
Oma, Tante und Schwägerin

Elfriede Frank
geb. Günther

* 19.11.1932 † 21.12.2023

Schwarzenbach am Wald, im Februar 2024

In stillem Gedenken

Günter mit Sabine, Lisa und Fabian
André mit Susanne, Jonas und Tamira

und alle Anverwandten

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Für erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme bedanken wir uns herzlich.

Herzlichen Dank auch an Pfarrer Schübel, der Hausarztpraxis Götzl,
dem Pflegedienst Diakonie Martinsberg, dem Seniorenwohnheim,

am Döbraberg, dem Hauswirtschaftsservice H1
sowie dem Bestattungshaus Hollerbach.
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Auf der CMT in Stuttgart: 

Staatsbad Bad Steben präsentiert 
Thermen-Wohnmobilstellplatz 

Bad Steben –   Die Bayerische 
Staatsbad Bad Steben GmbH 
zieht eine positive Bilanz nach 
ihrer Teilnahme an der CMT 
Stuttgart, der weltweit größte 
Publikumsmesse für Touris-
mus und Freizeit.  Als Mitaus-
steller des bekannten Reise-
mobilführers „Top-Platz“ prä-
sentierte die Bayerische 
Staatsbad Bad Steben GmbH 
ihren jüngst erweiterten 
Wohnmobilstellplatz mit 
modernem Sanitärgebäude, 
der bei den Besuchern auf gro-
ßes Interesse stieß. Das Team 
aus Bad Steben informierte die 

zahlreichen Besucher auch 
über die Wasserwelten der 
Therme Bad Steben, das erwei-
terte Saunaland, das Gesund-
heits-Zentrum und das Frei-
bad. Zudem stellte man die 
Vorzüge des charmanten Kur-
orts und die Wirkung seiner 
Heilmittel vor. 
In vielen Einzelgesprächen 
stellte Siegfried Geupel von der 
Staatsbad Bad Steben GmbH 
die abwechslungsreichen Frei-
zeit- und Erholungsmöglich-
keiten in und um Bad Steben 
vor und stand den interessier-
ten Messebesuchern Rede und 

Antwort. Er teilte wertvolle 
Tipps und lud die Gäste ein, die 
Vorzüge der Region persönlich 
zu entdecken. Die erfolgreiche 
Beteiligung an der CMT Stutt-
gart zeigt, dass das Interesse an 
qualitativ hochwertigen 
Wohnmobilstellplätzen mit 
modernen Einrichtungen wei-
terhin steigt.  
Die Bayerische Staatsbad Bad 
Steben GmbH freut sich, ihren 
Beitrag zur Entwicklung des 
Caravaning-Tourismus in der 
Region zu leisten und gleich-
zeitig die Vorzüge des Kurorts 
Bad Steben zu präsentieren.

Hatte alle Hände voll zu tun und verteilte zahlreiche Thermen-Broschüren und Gastgeberverzeichnisse: der Mit-

arbeiter des Bayerischen Staatsbades Bad Steben, Siegfried Geupel, am Info-Counter auf der CMT in Stuttgart.

Nachbarschaftshilfen aus dem 
Landkreis treffen sich

Bad Steben – Die Nachbarschaftshilfen Bad Steben, Geroldsgrün und Selbitz haben sich zu einem Erfah-

rungsaustausch im Rathauskeller in Bad Steben getroffen. Hierbei standen Gespräche zu Themen wie „Was 

wird bei euch nachgefragt?“, oder „Was kann Nachbarschaftshilfe leisten?“ im Mittelpunkt. Auch das 

gegenseitige Kennenlernen war angesagt um so den Zusammenhalt unter den Helfern zu fördern und die 

Basis für eine weitere Zusammenarbeit zu schaffen. Der Abend wurde moderiert von den Mitarbeitern des 

Landratsamtes Hof Heiner Wolf, Simone Feulner und Andrea Kießling.

Dexter
        vom Wachberg

Fam. Oelschlegel Feinstes
Weide-Rindfleisch

Jetzt vorbestellen unter: 

https://dexter-frankenwald.friedhold.de/

Familie Oelschlegel
Alte Schulstr. 24
Langenbach
95179 Geroldsgrün

Z
u

m
 S

h
o

p

vom seltenen Dexterrind, einzigartig im  
Geschmack, aus Bioweidehaltung
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Lichtenberg –  Innerhalb einer 
Woche drei Konzerte für Klavier, 
alle drei ausverkauft – Haus 
Marteau schätzt sich glücklich 
ob so vieler treuer und neuer 
Gäste. 
Die beiden mehrfach preisge-
krönten jungen Koreaner Jun-
hee Kim und Honggi Kim spiel-
ten ihr Konzert zur Eröffnung 
des Meisterkurses (23.1.) sensa-
tionell. Dieses Konzert der bei-
den Meisterschüler von Prof. 
Arnulf von Arnim, gleichzeitig 
Vorbereitung auf ihr Konzert-
diplom, brachte schwierigste 
Literatur virtuos zu Gehör. 
„Gleichzeitig war das Spiel der 
beiden, die sich jetzt schon Star-
pianisten nennen dürfen, phä-
nomenal ausdrucksstark“, zeig-
te sich Haus Marteau-Verwal-
tungsleiter Dr. Ulrich Wirz 
begeistert. Das Publikum dank-
te für diesen exzellenten Kon-
zertabend mit frenetischem 
Applaus und gewann so eine vir-
tuose Zugabe. 
Auch beim Abschlusskonzert 
dieses Meisterkurses vier Tage 
danach war der Konzertsaal bis 
auf den letzten Platz besetzt. 
Die begeisterten Konzertgäste 
genossen unter anderem Kla-
vierwerke von Liszt, Beethoven 
und Chopin.
Zuvor war bereits das erste 
Januar-Konzert mit dem Kla-
vier-Meisterkurs von Gilead 

Dreimal ausverkaufte, 
umjubelte Klavierkonzerte

Mishory komplett ausverkauft. 
Mit Werken wie Bachs Preludi-
um und Fuge A-Dur, Haydns 
Sonate Es-Dur und Beethovens 
F-Dur-Sonate überzeugten die 
jungen Pianistinnen und Pia-
nisten aus Deutschland, der 
Türkei und Belgien das Publi-
kum.  Bezirkstagspräsident Hen-
ry Schramm: „Die große Nach-
frage nach unseren Konzerten 
der Spitzenklasse bestätigt 
unseren Kurs. In der Lichten-
berger Künstlervilla des Bezirks 
Oberfranken wird an Nuancen 
gearbeitet, um vollkommenen 
Musikgenuss zu erreichen – 
eben Kammermusikabende auf 
exzellentem Niveau.“ 

Die nächsten Konzerte in 

Haus Marteau mit verfügba-

ren Karten: 

Mittwoch, 31. Januar 18 Uhr 

Abschlusskonzert des Meister-
kurses für Oboe (Prof. Clara 
Dent-Bogányi)
Donnerstag, 8. Februar 18 Uhr 
Abschlusskonzert des Meister-
kurses für Klavier (Prof. Stefan 
Arnold)
Donnerstag, 22. Februar 18 

Uhr Abschlusskonzert des 
Meisterkurses für Fagott (Prof. 
Dag Jensen)

Reservierung unter https://haus-

marteau.de/konzerte-aktuelles/ 

Hof – Um Fragen von Bürgern, Bauherren, Kommunen oder auch 

Architekten rund um das Thema „Barrierefreiheit“ fachgerecht zu 

beantworten, bietet die „Beratungsstelle Barrierefreiheit“ der Baye-

rischen Architektenkammer in der Leitstelle Pflege Hofer Land kos-

tenlose und neutrale Beratung, Hilfe und Orientierung an. Die The-

men der Beratung reichen von Bauen und Wohnen über Möglichkei-

ten der Finanzierung bis hin zu Mediengestaltung bzw. Kommunika-

tion (leichte Sprache) oder Barrierefreiheit in der Stadt-, Frei-, und 

Verkehrsflächenplanung. Die Beratung findet im Rahmen eines Bera-

tertages am Freitag, den 02. Februar 2024 von 10.00 bis 12.00 Uhr, in 

der Leitstelle Pflege, Berliner Platz 3 in Hof statt. Die Terminvereinba-

rung erfolgt über eine zentrale Koordinierungsstelle, diese ist telefo-

nisch, per Email oder über ein Kontaktformular auf der Homepage 

der Beratungsstelle erreichbar.  Um einen kostenfreien Beratungster-

min in der Leitstelle Pflege Hofer Land oder den anderen Beratungs-

standorten in Oberfranken (Bayreuth, Lichtenfels und Wunsiedel) 

wahrnehmen zu können, wird um vorherige Anmeldung gebeten. 

Kontakt: Telefon: 089 / 139880-80, E-Mail: info@beratungsstelle-

barrierefreiheit.de

Beratungstag Barrierefreiheit

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung Gnade.

Wir nehmen Abschied von

Marianne Brunner
geb. Franz

*11.09.1942 †03.01.2024

In stiller Trauer
Deine Kinder Karlheinz, Thomas, Werner und
Gabriele mit Familien
Deine Enkelkinder Meike, André, Florian, Melanie, Christina,
Stefanie und Felix mit Familien
Deine Schwester Ilse mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreise statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

N A C H R U F

Der Herr ist mein Hirte,
mir wird nichts mangeln.

Schweren Herzens nehmen wir Abschied
von unserer lieben Sängerin

Monika Drews
* 13.06.1957 † 23.01.2024

Sie war eine gute Kameradin.
Gläubig und voller Zuversicht
fand sie heim in den Frieden.

Liebe Moni, wir werden dich nie vergessen.

In stiller Trauer:

Dein Kulturverein Geroldsgrün

Wir sind traurig, dass wir dich verloren haben,
aber wir danken Gott, dass du bei uns warst.

Voller Dankbarkeit und erfüllt von schönen Erinnerungen
nehmen wir Abschied von

Helmut Hofmann
*17. 9. 1934 † 26. 12. 2023

Deine Patenkinder
Andrea und Katja mit Familien

sowie alle Angehörigen

Die Urnentrauerfeier findet am Freitag,
den 9. Februar 2024 um 13.00 Uhr auf
dem Friedhof in Naila statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Unser besonderer Dank gilt der Ebene 3 des Seniorenwohnparks Bad Steben
für die fürsorgliche Betreuung und Pflege.

Traueradresse: Andrea Thümling, Ernst-Loewel-Weg 3, 95119 Naila-Marxgrün
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Carlsgrün –   „Einheit“, „Verbin-
dung“ und „Harmonie“ - so lau-
ten etwa die Übersetzungen von 
„Yoga“ ins Deutsche. Damit ist 
bereits der Kern des stets popu-
läreren Trainings, das ursprüng-
lich aus Indien stammt, 
beschrieben. Im Zentrum des 
ganzheitlichen Übungssystems 
steht das Gleichgewicht aus 
Körper, Geist und Seele. Ent-
scheidend dabei: Der Mix an 
vielfältigsten einzelnen Übun-
gen, die von allen Sportlern - 
auch ohne Vorkenntnisse - 
gleich selbst mitgemacht wer-
den können. Ab Februar 2024 
starten die beliebten Yoga-Kur-
se nun wieder beim TSV Carls-
grün. 
Die Yogastunde wird auf Grund-
lage des Vinyasa Yoga unter-
richtet, wobei die Asanas mit 
dem Atem fließend kombiniert 
werden. Eine aktive Phase 
(„Yang“) dient der Stabilisie-
rung des Körper-Zentrums für 
kraftaufwendige Tätigkeiten. 
Die passive Phase („Yin“) mit 
Dehnübungen regeneriert 
beanspruchte Muskel- und Bän-
der-Partien, beispielsweise 
nach langen Arbeits- oder Büro-
tagen. Abgerundet wird das 
Workout mit Atem- und Medita-
tionsübungen zur Entspan-
nung, die neue Energie strömt 
durch den Körper. 
Mit der ausgebildeten Yoga-
Lehrerin Corinne Siebeling 

Yoga ab Februar 2024 beim TSV Carlsgrün im Sportangebot

Workout für Körper, Geist und Seele

stößt eine Übungsleiterin zum 
Team des TSV Carlsgrün, die 
Vinyasa Yoga ab Ende Februar 
2024 zweimal wöchentlich, in je 
einem Morgenkurs und einem 
Abendkurs, in die Carlsgrüner 
Turnhalle zu allen Aktiven 
bringt. Eine Sitzung dauert etwa 
60 Minuten. Die Teilnahmege-
bühr beläuft sich auf nur 3 Euro  
für Vereinsmitglieder, und 6 
Euro  für Nichtmitglieder. Auch 
der spätere Einstieg ist jederzeit 
möglich. Zur koordinierten Vor-
planung und anschließenden 

Reservierung freier Kurs-Plätze 
können sich Interessierte gerne 
direkt per E-Mail an info@tsv-
carlsgruen.de wenden. 
Im Verlauf des Jahres soll das 
Angebot bei passender Nachfra-
ge auch zielgruppenorientiert 
auf beispielsweise Kids oder 
Senioren angepasst werden. 
Dazu ist zum Ende des Winters 
auch ein Schnupper-Nachmit-
tag geplant – Interessierte also 
up-to-date bleiben. Der TSV 
Carlsgrün freut sich auf alle 
künftigen „Yogis“!

Lichtenberg – Die evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Lich-

tenberg lädt zum  Filmmusikabend mit dem Posaunenchor ein. Die 

Veranstaltung findet am Samstag,   17. Februar,  um 19.00 Uhr in der 

Lutherkirche statt.  Der Eintritt ist frei. 

Filmmusikabend  des 
Posaunenchors Lichtenberg

Bad Steben – Heinz Erhardt ist 
der unbestrittene König des 
Humors! Seine „Reime“ und 
„Gedichte“ begeistern seit über 
einem halben Jahrhundert das 
Publikum.
Dieser Leseabend präsentiert 
das Beste aus seinen Büchern – 
aber auch viele unbekannte klei-
ne Meisterwerke, bei denen man 
sich freut, sie entdeckt zu haben. 
Es darf gelacht werden!
Michael Asad, geboren am 
21.1.1954, ist seit 1970 schrift-
stellerisch tätig. Veröffentli-
chungen in zahlreichen Antho-
logien und Zeitungen, Buch: 
„Auch Wachmänner dürfen 
träumen“. Lehrauftrag an der 

Verbandsschule Weidenberg, 
„Filme verstehen“. Etwa 100 
Lesungen seit 1985: Eigene 
Geschichten, „Heinz Erhardt“, 
„Ringelnatz“, „Roald Dahl“, 
„Eugen Roth“, „Kishon“. Lesun-
gen in Schulen.

Eintrittskarten für diese Lesung 

am  5. Februar um 19.00 Uhr, im 

Kurhaus Bad Steben sind an der 

Abendkasse erhältlich für 8 Euro  

(ohne Gastkarte 9 Euro).

Am Montag, 5. Februar, im Kurhaus  Bad Steben:

Heinz Erhardt - Abend

Mit Partyband
„C´est la vie“

im
GASTHAUS SYNDERHAUF

DÖBRA

Eintritt 7 EURO ab 20 UHR

Diebrischer
FASCHINGS
SAMSTAG

SAMSTAG, 10.02.2024

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Tel. 0 92 67 / 3 41
Klöppelschule 8 · Nordhalben

www.dietz-moebel.de

Montag – Freitag 8.30 - 12 Uhr, 12.30 - 18 Uhr, Mittwoch und Samstag 8.30 - 14 Uhr

Unsere Möbel haben wir von Dietz !!!Unsere Möbel haben wir von Dietz !!!

14,5 %KOLLEKTIONS-RABATT

aReparaturen und Neubezüge (Polsterei)
aAltmöbelentsorgung bei Neukauf

Ausstellungsstücke
bis zu

5 %
INVENTUR-

RABATT
zusätzlich zum

Kollektions-

rabatt!!

INVENTURVERKAUF

bei

Möbel-Dietz
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Neuerung beim Abfallzweckverbandes Stadt und Landkreis Hof:

Trennt’s-Infoplakat in neun Sprachen

Hof –  „Trennt’s“ heißt das kom-
pakte Informationsplakat des 
Abfallzweckverbandes (AZV) 
Stadt und Landkreis Hof, dass 
die verschiedenen Entsor-
gungsmöglichkeiten im Über-
blick aufzeigt. An und für sich 
nichts Besonderes. Und doch, 
denn dieses gibt’s in neun 
Fremdsprachen: Englisch, Ara-
bisch, Ukrainisch, Rumänisch, 
Russisch, Türkisch, Italienisch, 
Französisch und Portugiesisch. 
Natürlich auch in deutscher 
Sprache – und es fasst die Ent-
sorgungsmöglichkeiten in Stadt 
und Landkreis Hof in „kompak-
ter Form“ zusammen. AZV-
Sachgebietsleiter Hermann 
Knoblich übergibt an den Leiter 
des Servicebetriebes der Bauge-
nossenschaft Hof, Volker 
Förtsch und Hausmeister Stefan 
Lauterbach die bestellten 550 
Plakate, die zum einen in die 
Haushalte der Baugenossen-
schaft verteilt und einige 
Exemplare auch einlaminiert in 
den Mülltonnenhäuschen ange-
bracht werden sollen. Wie so oft, 
ist nicht alles „rosarot“. Volker 
Förtsch lobt die Übersetzungs-
plakate in den verschiedenen 
Sprachen, sieht aber die Ver-
mittlung der Mülltrennung 
nicht so einfach. „Wir haben 
immer wieder Gruppen, die 
nicht bereit sind, den Abfall zu 
trennen, sodass auf die Haus-
meister ein mehr an Arbeit 
zukommt, mehr Kontrolle not-
wendig sein wird“, erläutert 
Förtsch und merkt an, dass die 
neuen großen gelben Tonnen 
auch zur Fremdentsorgung ver-
leiten. Ein weiteres Problem sei 
der Platzbedarf. „Wir haben 

Holzhäuschen für die Müllton-
nen gebaut, dass diese zum 
einen gut untergebracht sind 
und zugleich eine Fremdversor-
gung vermieden werden kann, 
doch nun wird es eng in den 
Müllhäuschen“, bilanziert 
Förtsch und merkt an, dass ins-
besondere die gelben Tonnen 
durch fehlendes Gewicht der 
Leichtverpackungen im Freien 
bei Wind leicht umfallen. Der 
Hausmeister berichtet, dass bei 
Kontrollen bereits festgestellt 
worden sei, dass Restmüll wie 
auch Holz in den gelben Tonnen 
entsorgt worden sei. Knoblich 
und Förtsch sind sich einig, dass 
bei korrekter Trennung gegebe-
nenfalls auch die Anzahl der 
Restmülltonnen verringert wer-
den kann. Sachgebietsleiter 
Knoblich betont, dass es wohl 
noch Zeit brauche, bis sich auch 
die gelbe Tonne etabliert habe 
und macht darauf aufmerksam, 
dass auf den „Trennt’s-Plakat“ 
nicht nur über die gelbe Tonne 
informiert werde, sondern alle 
Entsorgungsangebote wie die 
weiteren Tonnen für Restmüll, 
Bio-Abfall und Papier, aber auch 
über Wertstoffhöfe und -mobile 
aufgelistet seien. „Mit den 
Scannen der QR-Codes kann 
sich ein jeder noch weiterge-
hende Informationen einholen, 
ob nun über das Abfalllexikon 
oder die Öffnungszeiten der 
Wertstoffhöfe“, betont Kno-
blich, der auch auf den Abfallka-
lender verweist. Volker Förtsch 
sieht als eine Problematik der 
gelben Tonne, dass zwar Plas-
tikverpackungsmaterial in die 
gelbe Tonne gehöre, aber Plas-
tikspielzeug oder ein Plastik-

eimer nicht. „Das ist für einen 
Laien schwierig zu verstehen 
und wird wohl einiges an Auf-
klärungsarbeit bedürfen“, 
bilanziert Förtsch. Knoblich 
erklärt, dass der Verbraucher 
beim Kauf eines Joghurtbechers 
das Verpackungsmaterial 
bereits bezahlt habe, bei einem 
Plastikeimer oder Plastikspiel-
zeug aber nicht. „Hartkunst-
stoffe wie Gießkannen, Wan-
nen, Wischeimer  können von 
privat kostenfrei auf einen der 
Wertstoffhöfe und am Wert-
stoffmobil abgegeben werden“, 
betont Knoblich und merkt an, 
dass bei den Wertstoffhöfen und 
-mobilen auch weiterhin Verpa-
ckungsmaterial entgegenge-
nommen werde. An den bisheri-
gen Wertstoffinseln sind nur die 
Container für Glas und Altklei-
der verblieben. Der Sachge-
bietsleiter berichtet, dass 
bereits über 2.000 
„Trennt’s-Plakate“ in den ver-
schiedenen Sprachen an Woh-
nungsverwaltungen, Vermieter, 
Bildungseinrichtungen und 
Integrationskurse verteilt wur-
den.

Der AZV stellt die 59,4 mal 21 
Zentimeter großen Plakate kos-
tenfrei zur Verfügung. Auf der 
Internetseite www.azv-hof.de 
können die Plakate unter der 
Rubrik „Service – Bestellservice“ 
online bestellt oder als PDF-
Datei heruntergeladen werden. 
Die Bestellung über die Abfallbe-
ratung, Telefon 09281/7259-16 
ist ebenfalls möglich. 

Info

Die Übergabe von 550 „Trennt’s Plakaten“ an die Baugenossenschaft Hof. Im Bild (von links) Leiter des Servicebe-
triebes der Baugenossenschaft Hof, Volker Förtsch, AZV-Mitarbeiterin Tanja Hollmann, AZV-Sachgebietsleiter 
Hermann Knoblich und Hausmeister Stefan Lauterbach.

TISCHTENNIS
Freitag 2.2., 18.00 Uhr, Jugend-Bezirksklasse B:

TTC Köditz - TSV Bad Steben
Freitag 2.2., 19.30 Uhr, Herren III-Bezirksklasse B:

TSV Bad Steben III - SV Berg III
Samstag 3.2., 19.30 Uhr, Herren I-Bezirksliga:

ATSV Oberkotzau - TSV Bad Steben 
Dienstag 6.2., 20.00 Uhr, Herren V-Bezirksklasse C:

SV Berg V - TSV Bad Steben V 

TSV Bad Steben

TRAININGSTERMINE

Dienstag 

- 16.15 - 17.45 Uhr Frankenhalle Naila
Minis (bis Jahrgang 2015)
- 16.15 - 17.45 Uhr Frankenhalle Naila
weibl. D-Jugend (2011/2012), E Jugend gemischt (2013/2014)
Mittwoch 

- 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle Naila 
weibliche B-Jugend (2007/2008 + 2009/2010)
männliche C + D Jugend (2009 - 2012)
- 19.30 - 21.00 Uhr Frankenhalle Naila
Jugendliche und Erwachsene m/w ab 16 Jahren
Freitag 

- 17.30 - 19.00 Uhr Frankenhalle Naila
weibliche B-Jugend (2007/2008 + 2009/2010)
männliche C + D-Jugend (2009 - 2012)

SPIELTERMINE

- Samstag, 3.2.24

16.00 TV Marktleugast - mD in Marktleuthen 

- Sonntag, 4.2.24

11.30 HSC Coburg II - mC in Coburg

Für Fragen zum Training, bitte an Vorsitzende Martina Biegler 
(0160/94791439) wenden.
Email: 1.vorstand@hg-naila.de

TRAININGSTERMIN

Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr Senioren Frankenhalle Naila 

HG Naila

Beim Jahresauftakt des Nailaer Bauernmarktes am Samstag, den

3. Februar 2024, bieten die Direktvermarkter der Anbietergemein-
schaft „Bauernmarkt im Landkreis Hof“ in der Zeit von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr auf dem Nailaer Zentralparkplatz ihre bewährten Köst-
lichkeiten an. Auch in diesem Jahr wird es jeden Monat zum Bauern-
markt ein spezielles Motto und damit auch eine Besonderheit geben.
Passend zur Faschingszeit sind beim nächsten Nailaer Bauernmarkt
Faschingskrapfen und fränkischer Schoarkuchen, ein köstliches 
Schmalzgebäck, im Angebot. Die Direktvermarkter bieten saisonales 
Obst und Gemüse, Wurst- und Fleischspezialitäten aus eigener 
Schlachtung, Bauerngeräuchertes, Geflügel, Erzeugnisse von Lamm 
und Schaf, frischen und geräucherten Fisch, Quärkla, Käse, Schafs-
käse und Schafsjoghurt, Brot, Kuchen, Marmeladen, Kräutersalze 
und Rosenzucker, Honig, Liköre, Nudeln, Eier, Bauern-Butter, Aronia 
und Hanf-Produkte sowie weitere selbst hergestellte Waren entspre-
chend der Jahreszeit an.

 Bauernmarkt-Auftakt 2024 am 3. Februar 
mit Faschingskrapfen und Schoarkuchen
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Lippertsgrün – Am Faschings-

dienstag, 13. Februar, 14.00 

Uhr, veranstaltet die Karnevals-

abteilung wieder den traditio-

nellen Kinderfasching in der 

TuS-Mehrzweckhalle in Lip-

pertsgrün. Viele kleine und gro-

ße maskierte Gäste erleben 

einen tollen Nachmittag mit 

Spielen, Tänzen und einer Mas-

kenprämierung. Alle Kinder 

erhalten Sachpreise, Süßigkei-

ten und wie jedes Jahr die frisch 

gebackenen Faschingsbrezeln. 

Tänzerinnen der Prinzengarde 

führen durch das kurzweilige 

Programm und ein DJ heizt den 

Kids kräftig ein. 

Auch ein Schautanz aus dem 

aktuellen Prunksitzungspro-

gramm wird von einigen Tänze-

rinnen gezeigt. Die Muttis, 

Omas und Opas werden von der 

KA mit Kaffee und Kuchen 

bewirtet und die Väter treffen 

sich zum Kartenspielen im TuS-

Sportheim. Also, den Termin 

schon jetzt vormerken!

TSC der Karnevalsabteilung (KA):

Kinderfasching beim 
TuS Lippertsgrün

Naila – Die Karnevalsabteilung 

des TuS 02 Lippertsgrün darf 

erstmals in der Vereinsgeschich-

te das 22. Oberfränkische Män-

nerballett-Turnier am 

16.03.2024 in der Frankenhalle 

Naila ausrichten. Stand heute 

kommen 11 Männerballette aus 

ganz Oberfranken (und darüber 

hinaus) um ihre Tänze zu zeigen 

und gegeneinander anzutreten. 

Die Gaudi und Freundschaft 

untereinander stehen natürlich 

im Vordergrund und machen den 

Abend unvergesslich. Für Essen, 

Trinken und gute Laune ist 

reichlich gesorgt.

TSC der Karnevalsabteilung des TuS 02 Lippertsgrün:

 Männerballett-Turnier am 16. März
in der Frankenhalle Naila

Sichert euch schnell noch 

Zuschauerkarten dafür! 

Schreiben Sie einfach eine 

E-Mail an maennerballett@ ka-

tus-lippertsgruen.de

Hierüber erhalten Sie alle Infor-

mationen zum Kartenvorverkauf 

und die weitere Abwicklung!

Naila –  Für die Planung des neuen Kindergartenjahres ab September 

2024 können noch Voranmeldungen bis zum 09.02.2024 in der Ein-

richtung „Evangelischer Kindergarten Hand in Hand“ entgegenge-

nommen werden.  Anmeldungen liegen zum Ausfüllen in der Einrich-

tung bereit. Gerne können Sie uns auch telefonisch unter der Num-

mer 09282/1094 erreichen. Aufgenommen werden Kinder ab 2,5 Jah-

ren bis zum 6. Lebensjahr. 

Im Katholischen Kindergarten Regenbogen sind noch Krippenplät-

ze ab September 2024 frei. Anmeldungen werden ebenfalls bis zum 

09.02.2024 in der Einrichtung entgegengenommen.

Neuanmeldungen für das 
Kindergartenjahr 2024/2025

Zum mittlerweile 21. Mal findet am Faschingswochenende, Sams-

tag, 10. Februar der Frühjahr- und Sommer-Kinder-Kleider-Basar 

statt. Die Annahme erfolgt am Freitag, den 9. Februar in der Zeit von 

16.30 bis 19 Uhr und der Verkauf am Samstag in der Zeit von

 8.30 bis 11.30 Uhr in der Mehrzweckhalle Issigau, Schulstraße 8, 

direkt neben der Kita „Christophorus“. Zum Verkauf kann alles

 rund ums Kind angeboten werden von Frühjahr-Sommer-Kleidung in 

den Größen 62 bis neu 164, wie auch Kinderwagen, 

Spielzeug, Bücher, Schuhe und vieles mehr. Somit kommt eine große 

Auswahl zusammen, die summa summarum bis zu 8.000 Teile 

betragen kann. Der Erlös des Basars, zehn Prozent vom erzielten Ver-

kaufspreis, kommt der Issigauer Kita zugute. Wie Organisatorin 

Barbara Zeeh mitteilt, stehen auch noch Verkaufslisten zur Verfü-

gung. „Wer eine Liste benötigt, schreibt bitte eine E-Mail an 

kinderkleiderbasar.issigau@gmail.com“, erläutert Barbara Zeeh und 

bittet zugleich um Helfer rund um den Basar, ob für Aufbau, Annah-

me, Durchführung oder Abbau. „Es werden dringend Helfer benötigt 

und jede helfende Hand, auch für nur ein oder zwei Stunden ist herz-

lich willkommen“, betont die Organisatorin. Für Fragen rund um den 

Basar steht Barbara Zeeh, Telefon 09293 / 8353 zur Verfügung.

Kinder-Kleider-Basar am 10. Februar

Tisch vermutlich beim Rangieren umgefahren
Geroldsgrün –  Auf dem Parkplatz an der Staatsstraße zwischen 

Geroldsgrün und Dürrenwaid wurde der dort aufgestellte Tisch 

umgefahren. Eine Zeugin beobachtete am Montagnachmittag zwei 

größere Sattelzüge, die auf dem Parkplatz rangierten. Am 30. Januar  

wurde dann festgestellt, dass der Tisch der aufgestellten Sitzgruppe 

umgefahren war. Die Tischbeine und auch die Tischplatte aus Schie-

fer sind erheblich beschädigt. Anhand der Spuren besteht der Ver-

dacht, dass einer der Lkw  beim Rangieren den Tisch umgefahren hat. 

Es entstand ein Schaden in Höhe von ca. 1.500 Euro. Wer hat am 

29.01.2024 in den Nachmittagsstunden Beobachtungen gemacht? 

Hinweise an  die Polizei Naila unter  09282-979040. 

Aus dem Polizeibericht

13Wir im Frankenwald



erfahrung in den Bereichen 
Soziales, Hauswirtschaft, Pfle-
ge oder Gesundheit verfügt.
Nähere Informationen finden 
Sie auf www.einzelperson-
bayern.de.  Beratung und Schu-
lungstermine, jedoch keine 
Vermittlung von ehrenamtlich 
tätigen Einzelpersonen erhal-
ten Sie bei den Mitarbeiterin-
nen der Fachstelle für Demenz 
und Pflege Oberfranken telefo-
nisch unter 09281/57 500 oder 
per  E-Mail an info@demenz-
pflege-oberfranken.de.

schwägert bis zum 2. Grad mit 
der pflegebedürftigen Person 
sein und nicht mit ihr in einem 
Haushalt leben.
o braucht einen ausreichenden 
Versicherungsschutz.
o erhält eine Aufwandsent-
schädigung unter dem maß-
geblichen Mindestlohn.
o muss eine Online-Schulung 
mit acht Unterrichtseinheiten 
absolvieren. Diese entfällt, 
sofern sie über eine nachweis-
bare einjährige Ausbildung 
oder eine zweijährige Berufs-

Bekannte bei der Fachstelle für 
Demenz und Pflege Oberfran-
ken als ehrenamtlich tätige 
Einzelperson registrieren las-
sen können, die die anfallen-
den Aufgaben für Sie überneh-
men und über den Entlas-
tungsbetrag eine Aufwands-
entschädigung erhalten? 
Dabei sind folgende Dinge zu 
beachten:
Die unterstützende Person…
o muss mindestens 16 Jahre alt 
sein.
o darf nicht verwandt oder ver-

Hof –  Haben Sie einen Pflege-
grad und bräuchten Hilfe beim 
Einkaufen, Wohnungsputz 
oder anderen Alltags- und 
hauswirtschaftlichen Tätigkei-
ten? 
Sie finden aber keinen profes-
sionellen Dienst, der Kapazitä-
ten hat und mit den Pflegekas-
sen abrechnen kann? 
Der Entlastungsbetrag von 125 
Euro  im Monat steht Ihnen 
jedoch zu.
Wussten Sie, dass Sie seit 2021 
einen Nachbarn oder eine 

https://www.crazyrunners-te-
amfrankenwald.de/wir-am-
start/ 

Neu 2024: Crazy 
Mitlauferlebnisse 
„Wann und wie können wir mal 
bei euch mitlaufen?“ Kam des 
Öfteren die Frage, aber einen 
gemeinsamen Lauftreff oder so 
etwas gibt es bei den Crazy Run-
ners nicht. Damit man aber 
innerhalb des Teams die ein 
oder andere auch mal länger-
fristig geplante Laufaktion ein-
takten und kommunizieren 
kann und dazu gegebenenfalls 
auch „externe“ Mitläufer/-in-
nen dazukommen können, wur-
den die Crazy Mitlauferlebnisse 
ins Leben gerufen: einmal im 
Monat zu unterschiedlichen 
Zeiten, an unterschiedlichen 
Orten mit unterschiedlichen 
Laufanforderungen werden nun 
Lauferlebnisse angeboten und – 
auch das ist neu – über einen 
eignen Webshop in Kooperation 
mit Frankenwald Tourismus 
sogar online buchbar gemacht. 
Es geht los am 24.02. mit einem 
Vollmond-Run im Höllental, 
Anfang März folgt dann ein 
Testlauf an der Ködeltalsperre, 
am 14.04. gibt es einem Sonnen-
aufgangslauf inklusive Früh-
stück oder im Juni einem Urban 
Trail incl. Einkehr in Bamberg. 
Weitere Aktionen werden hier 
nach uns nach von verschiede-
nen Crazy Runners Läufer/-in-
nen geplant und organisiert.
Unter https://www.crazyrun-
ners-teamfrankenwald.de/mit-
lauferlebnisse/#/erlebnisse sind 
alle Aktionen buchbar.

Bereits zum vierten Mal starten 
die Kulmbach Trails in der ober-
fränkischen Bierstadt. Der 
beliebte Herbstlauf startet mit-
ten in der historischen Stadt 
und führt dann vorbei an der 
imposanten Plassenburg mit 
einigen anspruchsvollen Berg-
auf- und Bergab-Passagen auf 
den FrankenwaldSteigla´s durch 
den oft bunten Herbstwald 
zurück zum Zielempfang am 
Kulmbacher Marktplatz. Neben 
Long Trail (26 Kilometer) und 
Short Trail (13,5 Kilometer) gibt 
es wieder einen 8,5 Kilometer 
langen Mini Trail und auch das 
letztes Jahr sehr gut frequen-
tierte Kids-Race für die kleins-
ten Läufer/-innen wird wieder 
angeboten.
Nach gut 400 Sportlern im ver-
gangenen Jahr strebt man im 
Oktober 2024 nun ein über 500 
Läufer/-innen starkes Teilneh-
merfeld an. Auch hier gibt es 
vergünstigte Frühbucherpreise! 
Alle Infos und Anmeldung unter 
https://www.kulmbach-
trails.de 
Die Starts
Natürlich stehen die Crazy Run-
ners auch fleißig selbst an der 
Startline und dies sowohl bei 
lokalen, nationalen oder auch 
internationalen Läufen. So zum 
Beispiel bei klassischen Stra-
ßenläufen, wie die großen 
Marathonveranstaltungen in 
Berlin, Hamburg oder Köln. 
Natürlich auch bei Trailrunnin-
gevents, wie dem Zugspitz 
Ultratrail, dem Mozart 100 oder 
dem Dolomiti Extrem, der Mon-
tafon Totale oder dem Torlauf 
Dachstein.

Frankenwald –   Bereits jetzt 
sind die Laufplanungen vieler 
Sportler gut für das Jahr 2024 
fortgeschritten und auch beim 
Crazy Runners Team Franken-
wald steht wieder ein volles Pro-
gramm an: Aktuell sind 3 eigene 
Laufevents als Ausrichter 
geplant, bei gut zwei Dutzend 
anderer Laufevents im DACH 
Bereich stehen Crazy Runners 
selbst an der Startlinie, dazu 
kommen noch weitere kleinere 
lokale Volksläufe und NEU in 
diesem Jahr soll es 1x im Monat 
sogenannte „Crazy Mitlauf-
erlebnisse“ geben. Im Einzel-
nen:
Die Crazy Laufevents:
24.03.2024 - Spendenlauf 
„Rund um die Ködel“
„Alles für zwei gute Zwecke“
Der von der Turnerschaft Kro-
nach e.V. 1860 veranstaltete tra-
ditionelle Spendenlauf „Rund 
um die Ködel“ am Palmsonntag 
wird dieses Jahr wieder offiziell 
vom Crazy Runners Team sup-
portet und organisiert. Neben 
den traditionellen Strecken ein- 
oder zweimal (10,5 oder 21 Kilo-
meter) den Rundweg um die 
Trinkwasser Talsperre wird es 
auch wieder eine circa 15 Kilo-
meter lange Trailstrecke um den 
Trinkwasserspeicher geben. Die 
Teilnahme ist kostenlos, freiwil-
lige Spenden werden erbeten. 
Die Einnahmen gehen zu 100 
Prozent an einem guten Zweck: 
traditionell an die Karlheinz 
Böhm Stiftung „Menschen für 
Menschen“ und neu auch an ein 
soziales Projekt in der Region. 
Die Kronacher Turnerschaft und 
das Crazy Runners Team legen 

Crazy Runners Jahr 2024 

Bekannte Laufevents und neue Mitlauferlebnisse

Ebenso ist ein separates Kids 
Race für die Jüngsten Sportler/
-innen geplant. Das besondere 
an allen Strecken: kein Asphalt, 
wenig Schotter und jede Menge 
Pfade und Waldwege! Hier 
suchen sich die Verantwortli-
chen immer wieder tolle Routen 
für die Teilnehmer aus.
Der Lauf findet am Sportgelän-
de des TSV Dürrenwaid im 
Geroldsgrüner Ortsteil Silber-
stein statt. Wer sich rechtzeitig 
bis Ende April anmeldet profi-
tiert von günstigeren Frühbu-
cherpreisen. Im Starterpaket 
enthalten ist immer ein nützli-
ches Läuferutensil, tolle Pro-
duktproben und als Goodie gibt 
es noch einen 5 Euro Gutschein 
für den Start bei den Kulmbach 
Trails oben drauf. Tickets 
sichert man sich unter https://
www.crazyrunners-franken-
waldtrail.de 
06.10.2024 - Kulmbach Trails
„Stadt – Land – Bier“

aus eigener Tasche jeweils noch 
1.- Euro Spendengeld pro 
gemeldeten Teilnehmer oben 
drauf und hoffen natürlich auf 
eine große Läuferschar und 
somit eine hilfreiche Spenden-
summe.
Weitere Infos und Anmeldung 
unter www.crazyrunners-team-
frankenwald.de 
27.07.2024 - Crazy Runners 
Frankenwald Trail
„So naturnah wie möglich“
Gemeinsam mit dem TSV Dür-
renwaid organisiert das „ver-
rückte Lauf-Team“ dieses Event 
mit unterschiedlichen Strecken, 
die von „Short-Trail“ (14,5 Kilo-
meter über „Long-Trail“ (30 
Kilometer) bis hin zu einem 
anspruchsvollen „Ultra-Trail“ 
(53 Kilometer) reichen. Alle-
samt mit tüchtig vielen Höhen-
meter und stetigem Auf und Ab. 
Neu in 2024: ein circa 8 Kilome-
ter langer „Greenhorn Trail“ soll 
auch Laufeinsteiger anlocken. 

Fachstelle für Demenz und Pflege Oberfranken informiert

Hilfe im Alltag für pflegebedürftige Menschen

 Foto: Pexels
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Bad Steben –   Für Kabarettist 
und Comedian Django Asül 
gehört ein nachmittägliches 
Fitness-Training im Gesund-
heits-Club der Therme Bad Ste-
ben mittlerweile zum festen 
Bestandteil seines Gastspiels in 
der Spielbank Bad Steben. Wie 
schon vor seinem letzten Casi-
no-Live-Auftritt nutzte er auch 
diesmal die Gelegenheit für ein 
Training im modern ausgestat-
teten Fitness-Studio. Für ihn 
eine ideale Vorbereitung auf 
sein satirisches Bühnenpro-
gramm mit dem Titel „Rück-
spiegel“ – gespickt mit findigen 
Wortspielereien und feinem 
Spott. Der 2021 mit dem Bayeri-
schen Kabarettpreis ausge-
zeichnete Niederbayer mit tür-
kischen Wurzeln schätzt insbe-
sondere die Ruhe und Diskre-
tion während seines Trainings, 
nutzte aber auch die Gelegen-
heit zu einem kleinen Small-
Talk mit dem einen oder ande-

Django Asül – ein gern gesehener Gast im Gesundheits-Club

Ohne Fitness-Training 
kein „Rückspiegel“

ren Trainings-Gast aus Bad Ste-
ben. Vor allem über die neuen 
Fitness-Geräte fand der gebür-
tige Deggendorfer lobende Wor-
te. Abschließend durfte der 
sympathische Stargast noch 

eine Massage im Wellness-
Zentrum der Therme Bad Ste-
ben genießen, bevor er völlig 
entspannt in sein Abendpro-
gramm voller Charme und Witz 
startete. 

Marxgrün – Die evang.-luth. Kirchengemeinde lädt herzlich zu einem 
kunterbunten, fröhlichen Kinder- und Familiensonntag, 11. 

Februar, ins Gemeindehaus Marxgrün, Hans-Silbermann-Str. ein. 
Beginn ist um 10.15 Uhr mit einem Gottesdienst für die Erwachsenen 
im großen Saal und parallel dazu einem Kindergottesdienst mit Ver-
kleidung für die Kinder in den Jugendräumen. Danach gibt es ein Mit-
tagessen für alle. Anschließend folgt ein buntes Kinderprogramm 
mit Musik, Spaß, Spiel und Magie. Mit Kaffee und Kuchen zwischen-
zeitlich für die „großen Narren“ und einem Überraschungsfinale für 
die Jüngeren endet die Faschingsparty circa  um 16.00 Uhr.  Dass alle 
gute Laune an diesem Sonntag mitbringen, wünscht sich Pfarrer 
Andreas Hesse, der Groß und Klein willkommen heißt. 

Fasching in Marxgrün

Kleinlosnitz – Wenn nach Lichtmess am 2. Februar das Oberfränki-
sche Bauernhofmuseum in Kleinlosnitz wieder öffnet, haben Besu-
cherinnen und Besucher auch die Gelegenheit, die Ausstellung 
„Hoch soll’n sie leben - Jubiläumsgrafik von Karl Bedal“ zu bewun-
dern. Diese wird vom 2. Februar bis 23. Juni im Bedal-Kabinett des 
Museums gezeigt. In der grafischen Arbeit des Malers, Grafikers und 
Museumsgründers Karl Bedal finden sich auch viele Werke, die für 
Jubiläen von Firmen, Verbänden oder Gemeinden entstanden. Die 
Art, wie gefeiert wurde und wie kulinarische Genüsse dargestellt 
wurden, erscheint heute weniger werbewirksam. Karl Bedals Dasein 
zeichnete sich durch kontinuierliche Kreativität aus, die sich nicht 
nur auf seine künstlerischen Tätigkeiten beschränkte. Er trug auch 
maßgeblich zur kulturellen Bereicherung des Landkreises Hof bei. 
Außerdem ist es ihm mit zu verdanken, dass das Bauernhofmuseum 
erhalten geblieben ist. Infos unter: https://www.kleinlosnitz.de

Ausstellung in Kleinlosnitz „Hoch soll’n 
sie leben - Grafik von Karl Bedal“

Danke - unseren Kindern, unserer Familie, Freunden, Mitarbeitern,  
Montageteams, ehemaligen Mitarbeitern, unseren Kunden, Herstellern, 

Lieferanten, Paketdiensten und jeden, der uns in dieser Zeit  
begleitet hat, für das uns entgegengebrachte Vertrauen. 

Das Leben ist vergänglich -  
vielen Dank auch an alle, die uns nicht mehr begleiten können!

Wenn Du bei Nacht den Himmel anschaust, wird es Dir sein als lachten alle 

 Sterne, weil ich auf einem von ihnen wohne, weil ich auf einem von ihnen lache ...

Antoine de Saint-Exupéry

Vielen Dank für die vielen netten Worte, Gesten und  
Aufmerksamkeiten in den letzten 25 Jahren.

25 Jahre - Wir sagen DANKE!

St. Georgen 32 | 95448 Bayreuth
Telefon 0921/8701500 | Fax 0921/8701501

info@kuechen-rauch.de | www.kuechen-rauch.de 

15Wir im Frankenwald



Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

vom 05.02.2024 bis 11.02.2024 (Kalenderwoche 6)

Marlesreuth, Naila

Restmülltonne und Gelbe Tonne    (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

Bio- und Papiertonne  (Abfuhrkalender 4)

Müllabfuhr

Aufforderung zur Anmeldung:

Jeder Hund, der vier Monate alt wird, muss unverzüglich angemeldet werden, da das 
Halten eines über vier Monate alten Hundes der Hundesteuerpflicht unterliegt. Die 
Steuer beträgt 50,00 € im Jahr für den ersten Hund und 65,00 € für jeden weiteren Hund, 
sofern kein Grund für eine Steuerermäßigung bzw. –befreiung vorliegt.
Die Stadt Naila bittet hiermit alle Hundehalter, die einen vier Monate alten und noch

nicht gemeldeten Hund halten, diesen im Steueramt (Zi. 9) oder in der Stadtkasse 

(Zi. 4) anzumelden.

Alternativ können Sie Ihren Hund über das Onlineverfahren unter www.naila.de,
„Bürgerservice“, „Digitales Rathaus“, „Kämmerei/Kasse/Steueramt“, „Anmeldung 

eines Hundes“ anmelden.
Bitte beachten Sie, Ihren Hund umgehend bei der Stadt abzumelden, wenn er an eine
andere Person abgegeben wurde, entlaufen oder verendet ist, oder wenn Sie aus dem
Gemeindegebiet wegziehen.
Die Hundesteuermarke muss in allen Fällen an die Stadt Naila zurückgegeben werden.

Wir weisen darauf hin, dass Verstöße gegen die Meldepflicht mit einer Geldbuße geahn-
det werden können.

Zahlung der Hundesteuer:

Die Hundesteuer wird grundsätzlich am 31. März eines jeden Jahres fällig, ohne dass ein
neuer Bescheid erteilt wird. Von allen Hundehaltern, die am Lastschriftverfahren teilneh-
men, zieht die Stadt Naila die Steuer termingerecht ein.
Alle anderen Hundehalter, die nicht abbuchen lassen, bittet die Verwaltung, die Hunde-
steuer rechtzeitig an die Stadtkasse zu überweisen, um Mahngebühren zu vermeiden.

Naila, 01.02.2024
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Hundesteuer

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“
Filme und Informationen zur Ballonflucht vor 42 Jahren.

Galerie in der Stadtbibliothek: 

Nailaer Künstler – Hannsjürgen Lommer

Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila
Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof
Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila
Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,
  www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen  bis 10 Personen nach Voranmeldung

Aufgabe des Stadtumbaumanagements der interkommunalen Allianz SSN+ (Selbitz, 
Schwarzenbach a. Wald und Naila) ist es, auch die Bürgerinnen und Bürger mit in den 
Stadtentwicklungsprozess einzubinden und unterstützend tätig zu werden. Mit den 
regelmäßigen Sprechstunden in den Rathäusern steht das Stadtumbaumanagement für 
ein offenes Gespräch zur Verfügung.

Im Jahr 2024 finden die Sprechstunden des Stadtumbaumanagements in Naila

 jeden 1. Dienstag im Monat von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr statt:

Der nächste Sprechtag ist am 06.02.2024

Bitte erkundigen Sie sich vorab nach einem freien Termin unter den folgenden Kontakt-
daten: 

Stadtumbaumanager Dominik Biller, 0151/65 15 29 65, ssnplus@planwerk.de

oder im Rathaus der Stadt Naila unter der Rufnummer 09282/6841.

 

Selbstverständlich sind auch jederzeit individuelle Terminvereinbarungen möglich.
Das Stadtumbaumanagement ist Ihr Erstkontakt, wenn es z.B. um Fragen hinsichtlich 
Fördermöglichkeiten bei Sanierungs- und Modernisierungsmaßnahmen geht. Neben 
staatlichen Förderungen gibt es in SSN+ zum Beispiel das Interkommunale Förderpro-
gramm für Gebäudesanierungen in Selbitz und Naila sowie das Fassadenprogramm in 
Schwarzenbach a. Wald. Fördergebiete sind dabei die Sanierungsgebiete in den Städten. 
Übrigens können hier auch Sanierungskosten im erhöhten Maße bei der Steuer geltend 
gemacht werden. Nachfragen lohnt sich also, wenn demnächst eine Sanierung ansteht.

Auch bei der Vermarktung leerstehender Immobilien oder der Suche nach neuen Nut-
zungsmöglichkeiten steht Ihnen das Stadtumbaumanagement zur Verfügung. Alle Bera-
tungsleistungen sind völlig unverbindlich und kostenlos.

Weitere Infos auch unter www.ssn-plus.de

Naila, 26.01.2024
Stadt Naila 

Frank Stumpf
 1. Bürgermeister

Sprechstunden des Stadtumbaumanagements SSN+

Einladung

Nach Art. 8 Abs. 2 und Abs. 5 des Bayer. Feuerwehrgesetzes (BayFwG) sind der Komman-
dant und der Stellvertreter des Kommandanten aus der Mitte der Wahlberechtigten zu 
wählen.
Wahlberechtigte sind alle Feuerwehrdienst leistenden Mitglieder der Freiwilligen Feuer-
wehr, einschließlich der Feuerwehranwärter, die das 16. Lebensjahr vollendet haben. 

Die Amtszeit beträgt 6 Jahre. Feuerwehrkommandant kann werden, wer nach Voll-
endung des 18. Lebensjahres mindestens 4 Jahre Dienst in einer Feuerwehr geleistet und 
die vorgeschriebenen Lehrgänge mit Erfolg besucht hat.

Wahlvorschläge sind in der Dienstversammlung zu machen. Gewählt wird mittels Stimm-
zettel in geheimer Abstimmung. Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der abgegebenen 
gültigen Stimmen erhält. Erhält kein Bewerber eine Mehrheit, so findet eine Stichwahl 
statt.
Der Gewählte bedarf der Bestätigung durch die Gemeinde.

Naila, 30.01.2024
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Wahl des Kommandanten und des Stellvertreter des 
Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Marlesreuth
 in der Jahreshauptversammlung am 17.02.2024, 19.00 Uhr
 im Feuerwehrgerätehaus in Marlesreuth

Terminvereinbarungen 

für das Einwohnermelde- und Passamt Naila 

bitte unter Telefonnummer 09282/6834 oder 6815.

Gerne auch per Email: ewo@naila.de
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Das traditionelle Heringsessen des Obst- und Gartenbauvereins 

Culmitz  findet am Aschermittwoch, den 14. Februar, um 17.30 Uhr 

im Landgasthof „Zur Mühle“ in Culmitz statt. Alle Mitglieder, deren 

Angehörige sowie Freunde und Bekannte sind herzlich eingeladen. 

Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. Das Essen ist für 

Mitglieder kostenlos. Anmeldung: bitte bis spätestens 07. 

Februar im Landgasthof „Zur Mühle“ abgeben oder telefonische 

Anmeldung unter der Nummer 09282/6361. 

Heringsessen beim OGV Culmitz

berg in der Neulandstraße und 
um 14.20 Uhr Bushaltestelle am 
Hofer Berg. Ein zweiter TBS-Bus 
fährt ab Hölle über Marxgrün 
nach Naila: Abfahrtzeit ist um 
13.45 Uhr an der Bushaltestelle 
in Hölle. Weitere Haltestellen 
sind: Fa. Ultsch, Feuerwehrge-
rätehaus, Bushaltestelle Bahn-
hof Marxgrün und Milchbänkla 
(Ortsausgang) und kurz vor 14 
Uhr an der Realschule. Infos: Ev 
Pfarramt, Tel. 5005. Natürlich 
werden die Senioren nach 
Abschluss des Nachmittages um 
16.30 Uhr wieder nach Hause 
gefahren. 

und zum Kaffee gibt es natürlich 
Krapfen und ein Überra-
schungsgetränk.
Wie gewohnt bietet der Diako-
nieverein Naila eine kostenlose 
Fahrgelegenheit zum Bonhoef-
ferhaus an. Ein Kleinbus der Fir-
ma TBS hält um 13.50 Uhr am 
Hochhaus in der Jean-Paul-
Straße, 13.55 Uhr in der Albin-
Klöber-Str./ Einmündung 
Schwalbenweg, 14 Uhr Bäckerei 
Bayreuther, Froschgrün, 14.05 
Uhr Berger Str./Einmündung 
Heimstättenweg und Berger 
Str./ Wohnen am Park und ca. 
14.15 Uhr an der Villa Martins-

Unter dem Motto „Ein bisschen 
Spaß muss sein“ lädt die evan-
gelische Kirchengemeinde Nai-
la zu einem zauberhaften Nach-
mittag für Senioren am Don-
nerstag, den 8. Februar ins Bon-
hoefferhaus ein. Pfarrer And-
reas Hesse und Heidi und Her-
bert Grob haben ein lustiges 
Programm mit viel Abwechs-
lung und Spaßgarantie zusam-
mengestellt. 
Außer gute Laune können die 
Besucher auch eine närrische 
Kopfbedeckung mitbringen. 
Beginn ist um 14.30 Uhr mit 
einer Andacht von Pfarrer Hesse 

Aus Naila

Seniorennachmittag am 8. Februar

Am Sonntag, den 11. Februar 2024, um 14.30 Uhr findet die Jahres-

hauptversammlung der Unterstützungskasse Marlesreuth im 

Wanderheim des FWV Marlesreuth statt.

Zu dieser Versammlung werden alle Mitglieder  herzlich eingeladen.

Jahreshauptversammlung der 
Unterstützungskasse Marlesreuth

Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Erlass einer Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen anlässlich des 

„Nailaer Frühlings“ am 12.05.2024 und des „Nailaer Herbstes“ am 06.10.2024

Der Nailaer Werbeverein „Die Ozünder“ beabsichtigt, im Rahmen der Jahrmärkte 

„Nailaer Frühling“ und „Nailaer Herbst“, die Verkaufsstellen zu öffnen. Der „Nailaer Früh-

ling“ soll am Sonntag, 12.05.2024, und der „Nailaer Herbst“ am Sonntag, 06.10.2024, 

stattfinden. Der Hauptverwaltungsausschuss empfahl dem Stadtrat, eine entsprechen-

de Rechtsverordnung zur Offenhaltung der Verkaufsstellen an den beiden Markttagen zu 

erlassen.

Aus der öffentlichen Sitzung des 
Hauptverwaltungsausschusses  der Stadt Naila vom 29.01.2024

Bestätigung des neu gewählten Kommandanten und des neu gewählten Stellver-

treters des Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Marxgrün

Der Hauptverwaltungsausschuss beschloss, dem Kommandanten der Freiwilligen 

Feuerwehr Marxgrün, Herrn Christian Popp und dem stellvertretenden Kommandanten, 

Herrn Bernd Lorenz, welche beide wiedergewählt wurden, die  erforderliche Bestätigung 

gemäß Art. 8 Abs. 4 des Bayerischen Feuerwehrgesetzes (BayFwG) zu erteilen.

 Aus der nichtöffentlichen Sitzung des 
Hauptverwaltungsausschusses der Stadt Naila vom 29.01.2024

02.02. 19.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila RK-Treff RK-Keller

03.02. 09.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila Winterausbildung FA (UTE) gem. Ausschr.

06.02. 14.00 Uhr Junggebliebenen-Runde Monatliches Treffen Gaststätte Froschgrün 

06.02. 14.30 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün Treffen der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün 

09.02. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

09.02. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Ausbildung Absturzsicherung 
Verantwortliche: Stefan Barth, Dominik 

Burjakow, Jens Wagenlechner

13.02. 17.00 Uhr VdK Naila VdK-Stammtisch Gaststätte Grüner Baum, Naila

14.02. 18.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Heringessen Verantwortliche: Michael Tholl, Anika Schmidt

16.02. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Ausbildung Elektromobilität Praxis Verantwortliche: Marco Wagenlechner,Frank Mahall

16.02. 19.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila RK-Treff RK-Keller

18.02. 14.00 Uhr OGV Marxgrün-Hölle Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Marxgrün-Vereinsraum, Lichtenberger Str. 5

20.02. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisen-

bahn Froschgrün e. V.

Monatsabend für alle Gäste, die Freude am Modellbau 

und der Parkeisenbahn haben
Gaststätte Froschgrün

23.02. 18.30 Uhr Frankenwaldverein Naila Jahreshauptversammlung Gaststätte  Froschgrün

24.02. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Jahreshauptversammlung Gaststätte Froschgrün

25.02. 14.30 Uhr Obst- und Gartenbauverein Naila Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Gasthaus Grüner Baum 

27.02. 14.30 Uhr PRöD Naila Jahreshauptversammlung  mit Heringsessen

Gaststätte  Froschgrün (Anmeldung bitte bei 

Vorsitzendem Roland Strobel, Tel.Nr. 09281/7531477 

bis 15.2.24)

Veranstaltungen in der Stadt Naila

17Wir im Frankenwald



Aus Naila

Am Mittwoch, den 7. Februar  lädt die Stadt Naila wiederum zum 
Nachmittags-Tänzchen von 14 bis 17 Uhr ins Gasthaus Froschgrün 
ein. Zu stimmungsvoller Tanz- und Unterhaltungsmusik spielt Musi-
ker Klaus Kittel auf. Zu diesem unterhaltsamen Faschingsnachmittag 
mit Tanz und Schunkeln sind alle Junggebliebenen von Naila und 
Umgebung herzlich eingeladen. Der Faschingszeit entsprechend 
sind humorvolle Einlagen während der Tanzpause vorgesehen und 
Kostümierung erwünscht. Tanz, Unterhaltung und humorvolle Stim-
mung sind für die körperliche wie auch für die geistige Fitness förder-
lich und steigern das Wohlgefühl. Bei Rückfragen wenden Sie sich 
bitte an die Stadtverwaltung Tel. 09282/6831 bzw. an den Organisa-
tor Adolf Markus, Tel. 09282-8076. Falls es notwendig ist, werden Sie 
mit dem PKW abgeholt. 

Unterhaltung und Tänzchen 
zur Faschingszeit 

Die evang.-lt. Kirchengemeinde Marlesreuth lädt ein zu  Bibeltagen 
mit Lutz Scheufler, Evangelist und Musiker. Am Freitag, den 2. Feb-

ruar und am Samstag, den 3. Februar finden  um 19 Uhr Bibelaben-
de im Gemeindehaus Marlesreuth statt und  am Sonntag, den 4. 

Februar um 9 Uhr wird Lutz Scheufler den Gottesdienst in der 
Simon und Judas Kirche Marlesreuth mitgestalten. Der Evangelist 
und Musiker war schon in ganz Deutschland und auch international 
unterwegs und leitet das Missionswerk Evangelisationsteam. Mit 
seiner Gitarre wird er auch selbst geschriebene Lieder zum Besten 
geben. 

Bibeltage mit Lutz Scheufler

Der Obst- und Gartenbauverein Marxgrün-Hölle e. V. lädt am Sonn-

tag, 18. Februar, zu seiner Jahreshauptversammlung ein. Diese 
beginnt um 14 Uhr im Vereinszimmer, Lichtenberger Str. 5.  Unter 
anderem  wird Vorsitzender Uwe Hofmann seinen Rechenschaftsbe-
richt geben und Kassiererin Elke Munzert die Einnahmen und Ausga-
ben des vergangenen Jahres auflisten. Es werden einige Ehrungen 
durchgeführt, bevor Neuwahlen auf der Tagesordnung stehen. Zu 
dieser Versammlung sind alle Mitglieder sowie Ehrenmitglieder 
herzlich eingeladen. Über ein zahlreiches Erscheinen würde sich die 
Vorstandschaft freuen.

Resümee des Jahres 2023

Der Turnverein 1906 Culmitz  lädt  alle Mitglieder  am Faschingsdiens-

tag,  13. Februar,  um 14.30 Uhr zum Kaffee trinken ins Vereinslokal 
Zur Mühle in Culmitz ein.

Turnverein 1906 Culmitz

16.03.2024 Jahreshauptversammlung mit Ehrungen 
in der Gaststätte „Froschgrün“ ab 14.30 Uhr
05.05.2024 Muttertagsfeier in der Gaststätte „Froschgrün“ 
ab 14.30 Uhr
22.06.2024 Frühlingsfahrt nach Kahla (Outlet Grisson-DeBeukelaer) 
und Thüringer Bauernhäuser um 10 Uhr ab Bahnhof Naila
06. 07.2024 Naturbühne Trebgast („Die verkaufte Braut“) um 13 Uhr 
Bahnhof. Danach Einkehr im Gasthof „Sonnenhof“ in Pferch 
Anmeldungen gerne ab sofort bei Ingrid Moll Tel. 09282/95313

Der VdK-Stammtisch findet am 13. Februar im Gasthof „Grüner 
Baum“ ab 17 Uhr statt.

Der VdK Naila informiert über die 
nächsten Termine:

sowie Überzeugen notwendig 
seien, um die Interessen der 
Stadt Naila vertreten und wah-
ren zu können. Bei dem Blick in 
den beruflichen Werdegang 
steht nach dem Abschluss der 
Volksschule Bad Steben mit dem 
qualifizierenden Hauptschulab-
schluss die Ausbildung bei der 
Firma Baugeschäft Fiedler ein-
hergehend mit dem Gesellen-
brief im Maurerhandwerk und 
Anstellung als Facharbeiter. 
Dem folgenden Wehrdienst 
schloss sich die Anstellung bei 
der Stadt Naila als „Arbeiter für 
alle Bereiche“ im Jahr 1985 an. 
1998 erhielt Dieter Lorenz nach 
interner Ausschreibung die Stel-
le des ausscheidenden Vorarbei-
ters des Stadtbauhofes und 2009 
erfolgte die Bestellung zum 
Sicherheitsbeauftragten bevor 
2015 die Umbesetzung zum 
Bauhofleiter stattfand. „Vom 
Maurer zum Bauhofleiter, das ist 
sicherlich auch meinen Ehrgeiz 
zu verdanken“, sagte Dieter 
Lorenz. Gratulationswünsche 
und Präsent überbrachte auch 
Astrid Rohde im Namen des Per-
sonalrates und ein Dank für die 
stets gute Zusammenarbeit gab 
es von Harald Ernst vom städti-
schen Bauamt.
 1. Bürgermeister Frank Stumpf 
schloss die Ehrungsfeier mit 
dem Drehorgelspiel und der 
Erfüllung des musikalischen 
Wunsches des bekannten Sol-
datenliedes „Die blauen Drago-
ner“.

vom Freistaat Bayern anlässlich  
„40 Jahre frisch und froh, Lorenz 
mach’ nur weiter so.“ Personal-
leiter Gunther Leupold betonte 
die Loyalität gegenüber der 
Stadt Naila. „Deine Gedanken 
sind immer darauf ausgerichtet, 
was unsere Stadt Naila voran-
bringen könne“, betonte Leu-
pold und fügte an, dass dadurch 
sicherlich Belange kollidieren 
und Konflikte entstehen kön-
nen. „Aber du kannst das Aus-
halten, reagierst und agierst 
umsichtig und vorausschauend 
zum Wohle der Stadt Naila.“ 
Stellvertretender Bauhofleiter 
Karlheinz Friedrich betonte, 
dass 40 Jahre kein Pappenstiel 
seien, er von der Umsichtigkeit 
und dem Wissen beeindruckt 
sei. „Dein Überblick wo, wie, was 
im Stadtgebiet läuft und sich 
befindet, ist eine Wahnsinns-
leistung wie auch dein akribi-
sches Arbeiten.“ Dieter Lorenz 
dankte für die wohlwollenden 
Worte. „Es tut gut, Gutes zu 
hören.“ Der Bauhofleiter machte 
keinen Hehl daraus, dass es auch 
schwere Tage als Bauhofleiter 
gegeben habe. „Dies gehört aber 
zu dem Posten dazu und alles ist 
gut überstanden“, so Lorenz.  Er 
betonte, dass ein gutes Betriebs-
klima herrsche. „Man muss mit-
einander reden, dann läuft’s.“ 
Auch berichtet Dieter Lorenz, 
dass man mitunter zwischen die 
Fronten käme und als Prellbock 
herhalten müsse, dass ein Erklä-
ren, Diskutieren und Vermitteln 

Vorausschauend zum Wohl der 
Stadt entscheidet und agiert 
Dieter Lorenz, im Nailaer Orts-
teil Marxgrün zu Hause, seit 
2015 als städtischer Bauhoflei-
ter. Die Tätigkeitsbeschreibung 
umfasst eine knappe A4-Seite 
von Bauhofverwaltung und Ein-
satzleitung über Erfassung der 
Arbeits- und Monatsstunden im 
Bauhof und Leistungsaufteilung 
vom Bauhof ans Wasserwerk bis 
hin zu Arbeitsschutz, Organisa-
tion, Planung und Absprachen 
der Bauhofleistungen bei Stadt- 
und Vereinsfesten, Aufrechnung 
der erbrachten Leistungen wie 
auch Winterdienstplanung und 
Organisation. 1. Bürgermeister 
Frank Stumpf merkt an, dass 
insbesondere der Winterdienst-
plan eine Mammutaufgabe sei. 
„Sollte jemand krank werden, 
fängt die Planung wieder von 
vorne an.“ Stumpf erinnert auch 
an plötzlich auftretende Ereig-
nisse, auf die es schnell zu 
reagieren gelte wie Blitzeis oder 
Wasserrohrbrüche. Der 1. Bür-
germeister dankte für das 
umsichtige Handeln und merkte 
an, dass es Agieren mit Men-
schen sei, auf der einen Seite die 
26 Beschäftigten des Bauhofes 
und auf der anderen Seite die 
Bürgerinnen und Bürger. „Das 
erfordert eine Art Gelassenheit 
und Einfühlungsvermögen“, 
betonte Stumpf und meinte 
schmunzelnd beim Überreichen 
der Urkunde und Präsent der 
Stadt Naila sowie der Urkunde 

Dienstjubiläum bei der Stadt Naila

Bauhofleiter Dieter Lorenz 
feiert sein 40-Jähriges

Unser Bild zeigt (von links) stellvertretenden Bauhofleiter Karlheinz Friedrich, geschäftsleitender Beamter
 Gunther Leupold, Dieter Lorenz, vom Personalrat Astrid Rohde, 1. Bürgermeister Frank Stumpf und vom städti-
schen Bauamt Harald Ernst. 
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Aus Naila

Der nächste Vortrag des Historischen Vereins Oberfranken, Regional-

gruppe Naila, findet am 6. Februar 2024 im 2. Stock des Bahnhofsge-

bäude Naila um 19.00 Uhr statt. Es spricht Dr. Magdalena Bayreuther, 

Museumsleiterin des Museums in Hof unter Verwendung einer 

Power-Point-Präsentation und Beamer über:  „Der Stadtbrand von 

1823 in Hof und seine Bedeutung für die Region“. 

Historischer Verein Oberfranken, 
Regionalgruppe Naila

Wie gewohnt fanden sich die 
Mitglieder des SV Marlesreuth 
am 6. Januar zur Jahreshaupt-
versammlung im Sportheim ein. 
Ein besonderer Gruß des Vorsit-
zenden Hans-Dieter Hensel 
ging an Stadtrat Marco Hader, 
sowie die Ehrenmitglieder Udo 
Fischer, Harry Kuraszkiewicz, 
Gerhard Künzl und Klaus Stro-
bel.
In seinem Jahresbericht 
bezeichnete Hensel die Feier 
zum 125-jährigen Jubiläum als 
das Highlight des Jahres. Die 
Durchführung forderte dem 
Verein einiges ab. So wurden in 
diesem Zuge die Zufahrt und der 
Parkplatz des Sportgeländes in 
Stand gesetzt. Letztendlich ging 
das Fest aber bei gutem Wetter 
zufriedenstellend über die Büh-
ne. Weiter konnte er von 
Arbeitseinsätzen rund um das 
Sportgelände und der Renovie-
rung des Sportheimes berichten. 
Hier wurden zum Beispiel Stüh-
le und Bänke neu gepolstert und 
bezogen und die Vorhänge 
erneuert. Hauptkassier Stephan 
Lang legte den Kassenbericht 
vor, aus dem hervorging, dass 
der Verein auf einer soliden 
finanziellen Basis steht. Dies 
bestätigte auch Marco Hader, 
der zusammen mit Udo Hohen-
berger für die Prüfung der Kasse 
zuständig war.
Über die Fußballabteilung 
berichtete Christian Hahn. Die 
SG Lippertsgrün-Marlesreuth 
konnte letzte Saison gerade 
noch den Abstieg verhindern. 
Zur Winterpause belegt sie den 

achten Platz in der Kreisklasse. 
Bester Torschütze war Johannes 
Umlauf, der 2023 auch die meis-
ten Spiele absolvierte, gefolgt 
von Hannes Vogel, Christian 
Hahn, Christian Schletter und 
Chris Fehn. Großes Bedauern 
zeigte Hahn darüber, dass mit 
Sascha Eberhardt ein langjähri-
ger Fußballer und Ausschuss-
mitglied den Verein aus persön-
lichen Gründen verlassen hat. 
Noch während der Saison hatte 
Trainer Stefan Spörl sein Amt 
zur Verfügung gestellt. Mit 
Jonas Brendel konnte für die 
Saison 2023/24 schnell Ersatz 
gefunden werden.
Über die Aktivitäten der Tisch-
tennisabteilung konnte schließ-
lich Abteilungsleiter Sebastian 
Lowak referieren. In der abge-
laufenen Saison 2022/2023 ging 

der SV Marlesreuth mit drei Her-
renmannschaften ins Rennen, 
die allerdings keine Spitzen-
plätze belegen konnten. Zuletzt 
fügte er an, dass er bei den 
anstehenden Wahlen nicht 
mehr als Abteilungsleiter zur 
Verfügung stehen werde.
Anschließend berichtete Gerd 
Umlauf über die Jugendarbeit. 
Umlauf trug seinen Bericht mit 
großer Begeisterung für die 
Leistung seiner Jugendmann-
schaft vor, die sich in der Rück-
runde 2022/23 die Meisterschaft 
sichern und verdient in die 
Bezirksliga aufsteigen konnte. 
Zum Team gehörten Nick Her-
trich, Jakob und Phillip 
Synderhauf, Maximilian 
Vödisch, Marlon Strobel und 
Phillip Eckel. In der Bezirksliga 
galt man laut Umlauf zunächst 

als klarer Abstiegskandidat. 
Doch dann trat das schier 
Unfassbare ein. Die Marlesreut-
her Mannschaft wurde erneut 
Meister und stieg damit in die 
Bezirksoberliga auf. 
Bei den anschließenden Ehrun-
gen konnte Vorsitzender Hensel 
Helga Hohenberger für 25- jäh-
rige, sowie Harald Schuberth, 
Bernd Schatz und Gunther 
Rother für 50-jährige Mitglied-
schaft auszeichnen. Zu Ehren-
mitgliedern wurden Klaus Wie-
singer, Gerold Degelmann, Sieg-
fried Nitz, Roland Stöcker, Rolf 
Rother und Harald Müller 
ernannt. Christian Schletter hat 
bisher 500 Fußballspiele für den 
SV Marlesreuth bestritten. Die 
gleiche Anzahl an Tischtennis-
spielen kann Gerd Hölzel auf-
weisen. Beide erhielten hierfür 

die Goldene Vereinsehrennadel. 
Christian Schletter, der zusam-
men mit seiner Familie den Ver-
ein in allen Belangen tatkräftig 
unterstützt, überreichte der 
Vorsitzende zusätzlich einen 
Essensgutschein.
Zum Schluss standen die Neu-
wahlen auf dem Programm. Als 
Wahlausschuss stellten sich 
Marco Hader und Udo Hohen-
berger zur Verfügung. Gewählt 
wurden als 1. Vorsitzender 
Hans-Dieter Hensel, 2. Vorsit-
zender Christian Schletter und 
Schriftführer Helga Hohenber-
ger.
Der bisherige Kassier Stephan 
Lang stand nicht mehr zu Wahl. 
Da sich kein Ersatz fand, erklärte 
er sich bereit, das Amt zunächst 
kommissarisch weiterzuführen. 
Den Ausschuss besetzen Chris-
toph und Johannes Umlauf, Gerd 
Hohenberger, Christian Hahn, 
Uwe Heller und Helmut Degel-
mann. 
Für die Sparte Fußball sind 
künftig Christian Hahn, Chris-
tian Schletter und als Ersatz für 
Sascha Eberhardt Johannes 
Umlauf zuständig.
 Für die Tischtennisabteilung 
konnte kein Nachfolger für 
Sebastian Lowak gefunden wer-
den. Laut Gerd Umlauf will man 
versuchen, dies innerhalb der 
Abteilung abzuklären.  
Als Platzkassiere stehen weiter-
hin Werner Merklein, Siegbert 
Günther und Günter Griesbach 
zur Verfügung. Kassenprüfer 
bleiben Marco Hader und Udo 
Hohenberger.

Der SV Marlesreuth blickt auf ein 
arbeits- und ereignisreiches Jahr zurück

Das Bild zeigt die anwesenden Geehrten. Hinten von links: Helga Hohenberger, Christian Schletter, Harald

 Schuberth und Gunther Rother, Vorne von links: Harald Müller, Roland Stöcker, Rolf Rother und Vorsitzender 

Hans-Dieter Hensel  

09.02. von 16.00 bis 18.00 Uhr „Lust auf 

Bücher“ in der Stadtbibliothek, Walchstr. 

15. Kaffee und Teetrinken in kleiner Run-

de. Wer möchte ein Buch vorstellen, wer möchte einfach mal 

schnuppern? Die Leiterin der Stadtbibliothek, Helga Stampf, stellt 

die Neuerscheinungen vor. Informationen Brigitte Witzgall, Tel. 

09282/8901 und Marlies Osenberg, Tel. 017640762827

Mehrgenerationen-Projektschmiede

Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald

 NACHRUF

 Wir trauern um unseren Kameraden  

und Hauptfeuerwehrmann        

Hans Saalfrank
Ehrenmitglied

Wir verlieren mit ihm einen pflichtbewussten Kameraden,  

der durch seine Hilfsbereitschaft und sein  

kameradschaftliches Verhalten uns allen ein guter  

Freund war. Seine Mitgliedschaft betrug fast 60 Jahre.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Freiw. Feuerwehr Stadt Naila e.V.
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Aus Naila

Ehrungen und Beförderungen: Hinten von links: 1. Vorsitzender Christian 

Langer (20 Jahre), Kommandant Christian Popp (FFW Marxgrün), Komman-

dant Marco Wagenlechner (FFW Naila), KBM Hans Münzer, 1.  Bürgermeister 

Frank Stumpf, Pfarrer Andreas Hesse. 2. Reihe von links: Bernd Lorenz 

(Oberlöschmeister), Dominik Fischer (Feuerwehrmann), Sebastian  

Brandler (Oberlöschmeister) Sem-Luca Tschampel (Feuerwehrmann). Vor-

ne: Daniel Popp (Löschmeister), Jens Ultsch (Feuerwehrmann). 

Es fehlt Alexander Ultsch. 

m Rahmen der Jahreshauptversammlung wurden für die nächsten sechs 

Jahre Christian Popp (rechts) und Bernd Lorenz (links) als Kommandanten 

wiedergewählt

Im Rahmen der Versammlung 

gab es zusätzlich viele Beför-

derungen:

So wurden Dominik Fischer, 
Sem-Luca Tschampel und Jens 
Ultsch zum Feuerwehrmann,
Christian Langer und Daniel 
Popp zum Löschmeister beför-
dert, sowie Sebastian Brandler 
und Bernd Lorenz zum Ober-
löschmeister. Daneben wurden 
Christian Langer und Alexander
Ultsch für 20 Jahre Mitglied-
schaft geehrt. 
Alle Infos zur Feuerwehr Marx-
grün gibt es  auch auf der Home-
page unter www.feuerwehr-
marxgruen.de sowie bei Instag-
ram und Facebook.

Im Rahmen der Jahreshaupt-

versammlung wurde die Vor-

standschaft für die nächsten 

drei Jahre neu gewählt:

1. Vorsitzender: 
Christian Langer
2. Vorsitzender: 
Sem-Luca Tschampel
Kassier: Jens Ultsch
Schriftführerin: Marlene Langer
Kassenprüfer:
 Jörg und Elisa Konrad
Vertrauenspersonen: Daniel 
Popp, Jens Greisbach, Dominik 
Fischer, Günter Löhner, Stefan 
Zacha

besichtigt. Kommandant Chris-
tian Popp konnte fünf Unter-
richte und 14 Übungen aufzäh-
len, die  im  Jahresverlauf statt-
fanden. Die Feuerwehr wurde 
2023 zu 30 Einsätzen alarmiert. 
Hierbei wurden 230 Einsatz-
stunden abgeleistet. Erfreut 
zeigte sich der Kommandant, 
dass bei der mit der Besichti-
gung verbundenen Leistungs-
prüfung zwei Gruppen komplett 
ohne Auffüller antreten konn-
ten und bestanden.  2. Komman-
dant Bernd Lorenz zeigte sich 
stolz darüber, 22 gut ausgebil-
dete Atemschutzgeräteträger in 
der Marxgrüner Wehr zu haben. 
Die Gründung der Kinderfeuer-
wehr zeigt ohnehin, dass auf den 
Nachwuchs bei der Feuerwehr 
Marxgrün ein besonderes 
Augenmerk gelegt wird. Steffi 
Popp, die Leiterin der Kinder-
feuerwehr, konnte von drei neu-
en Mitgliedern berichten sowie 
zwei Übertritte in die Jugend-
feuerwehr. Somit sind drei Mäd-
chen und 13 Jungs in der Kinder-
feuerwehr aktiv. Die Kinder 
besuchten im letzten Jahr das 
THW in Naila sowie die Ret-
tungshundestaffel des BRK Hof. 
Auch am Aktionsnachmittag 
der aktiven Wehr nahmen die 
Kinder teil. Die Jugendgruppe 
der Marxgrüner Wehr zählt der-
zeit zwei Jugendliche.

Zur Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Marxgrün konnte 1. Vorsitzen-
der Christian Langer zahlreiche 
Kameraden begrüßen. Auch der 
1. Bürgermeister der Stadt Naila,   
Frank Stumpf, der 2. Bürger-
meister Jörg-Steffen Höger, 
Kreisbrandmeister Hans Mün-
zer sowie Stadtrat Manfred Zau-
sig waren unter den geladenen 
Gästen. Dazu begrüßte Langer 
auch Kameraden der Freiwilli-
gen Feuerwehr Saaldorf, mit 
denen eine bereits 35-jährige 
Freundschaft besteht. Der Kom-
mandant der Freiwilligen 
Feuerwehr Naila, Marco Wagen-
lechner und der Marxgrüner 
Pfarrer Andreas Hesse waren 
ebenfalls der Einladung gefolgt. 
In seinem Grußwort dankte 1. 
Bürgermeister Frank Stumpf 
den Kameraden für ihren ehren-
amtlichen Einsatz. Erfreut zeig-
te er sich darüber, dass sich in 
Marxgrün so viele Kinder für die 
Kinderfeuerwehr begeistern 
können. Langer berichtete von 
den Aktivitäten der Feuerwehr. 
Das Maibaumaufstellen mit 
anschließendem Maifest war 
wieder sehr gut besucht. Zu den 
Highlights  zählte der Ausflug 
nach Marktoberdorf. Von den 
Feuerwehrkameraden wurden 
das FENDT Werk sowie Schloss 
Neuschwanstein in Füssen 

Jahreshauptversammlung bei der Freiwilligen Feuerwehr Marxgrün:

Stolz auf den Nachwuchs bei der Kinderfeuerwehr

Neuwahl der Vorstandschaft von links vorne nach hinten:  Vertrauensmann Günter Löhner, Vertrauensmann 

Daniel Popp, Kassier Jens Ultsch, Vertrauensmann Jens Griesbach, Vertrauensmann Dominik Fischer, 2. Vorsit-

zender Sem-Luca Tschampel, 2. Kommandant Bernd Lorenz, Schriftführerin Marlene Langer, 1. Vorsitzender 

Christian Langer, 1. Kommandant Christian Popp, Vertrauensmann Stefan Zaha, Kassenprüfer Jörg Konrad und  

Kassenprüferin Elisa Konrad
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Herrn Ivan Glavan, Döbrabergstraße 16
zum 90. Geburtstag (06.02.)

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Am Donnerstag, 08.02.2024 findet um 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses eine 
öffentliche Sitzung des Stadtrates statt.

TAGESORDNUNG
1. Gemeindewahlrecht;
        Vereidigung von Norbert Glotz als Stadtratsmitglied
2. Änderung in der Besetzung von Ausschüssen
3. Bauleitplanung der Stadt Helmbrechts; 
        Änderung des Flächennutzungsplanes und Aufstellung eines vorhabenbezogenen 
        Bebauungsplanes für das Sondergebiet „Solarpark Enchenreuth West“
4. Bestätigung des Feuerwehrkommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Räumlas
5. Bestätigung des Feuerwehrkommandanten und des Stellvertreters der Freiwilligen 
        Feuerwehr Straßdorf
6. Wahljahr 2024;
        Gewährung von Entschädigungen für ehrenamtliche Wahlhelfer
7. Umbau und Erweiterung der Räumlichkeiten der offenen Ganztagsschule;
        Vorstellung der Planungen durch Architekt Hoffmann
8. Örtliche Bauleitplanung;
        Vierte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 Straßdorf, Behandlung der einge-
        gangenen Stellungnahmen aufgrund der öffentlichen Auslegung und Beteiligung 
        der Träger öffentlicher Belange
9. Ausbau der Nordstraße;
        Information über den aktuellen Planungsstand und Beantragung von finanziellen 
        Mitteln aus der staatlichen Härtefallförderung nach Art. 13c BayFAG
10. Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben des Haushaltsjahres 
        2023
11. Bericht über die überörtliche Prüfung der Jahresrechnung 2017 bis 2021 und der 
        Kassen der Stadt Schwarzenbach a.Wald;
        hier: Behandlung von einzelnen Prüfungsfeststellungen
12. Stabilisierungshilfe 2023;
        Information und Beschlussfassung über die Auflagen im Zuwendungsbescheid vom 
        07.12.2023
13. Bekanntgaben, Anfragen nach § 32 GeschO

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. Dies 
wird im Vollzug der Gemeindeordnung Art. 52 Abs. 1 in Verbindung mit § 28 der 
Geschäftsordnung bekanntgegeben.

Änderungen der Tagesordnung sind vorbehalten.

STADT SCHWARZENBACH A.WALD
Feulner
Erster Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des Stadtrates

Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Anmeldungen zur Eheschließung:
Antonio Fratantuono und Nina Taubald, Hohentanne 8, Schwarzenbach a.Wald.

Sterbefall:
Erika Hohenberger, geb. Hoffmann, Döbra, Frankenwaldweg 9, am 26.01.2024, im Alter 
von 84 Jahren.

Aus dem Standesamt

Anmeldung oder Abmeldung Ihres Hundes
 innerhalb eines Monates

Wer sich einen Hund anschafft bzw. mit einem Hund nach Schwarzenbach zuzieht, muss 
den Hund innerhalb eines Monats im Rathaus anmelden.
Der Hund ist auch innerhalb eines Monats abzumelden, wenn der Halter wegzieht oder 
der Hund verstorben ist bzw. an einen anderen Halter abgegeben wurde. Dazu benötigen 
wir die Vorlage eines geeigneten Nachweises und die Hundemarke ist zurückzugeben.
Ein Formular für Hundemeldungen finden Sie auf unserer Homepage www.Schwarzen-
bach-Wald.de unter „Für unsere Bürger/Rathaus/Formulare“. Sie können auch eine 
E-Mail mit allen Hundedaten an info@schwarzenbach-wald.de senden oder Sie kommen 
direkt ins Rathaus Zimmer E13.

Stadt Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Rückblick
“Vor einem Jahr gab es die Sor-
ge ob wir mit der Energiever-
sorgung gut durch den Winter 
kommen. Dies scheint aktuell 
kein Problem zu sein, dennoch 
belasten die hohen Kosten für 
Strom, Öl oder Erdgas sowie für 
Lebensmittel die Menschen, 
besonders mit niedrigem Ein-
kommen”, erwähnte der Bür-
germeister.
Das Jahr 2023 war mit Kriegen 
und Konflikten kein friedliches 
Jahr, auch in Schwarzenbach 
a.Wald gab es negative Ent-
wicklungen wie den Weggang 
der Kinderärztin, den Tod des 
jahrzehntelang tätigen und 
hochgeschätzten Hausarztes 
Dr. Dragan Gajovic sowie die 
plötzliche Schließung der Cari-
tas-Sozialstation. 
Es überwogen die positiven 
Entwicklungen, von denen 
Feulner einige erwähnte:
Der Landeswettbewerb Ret-
tungsschwimmen für Jugendli-
che der Wasserwacht Bayern 
fand am 20. und 21. Mai in 
unserem Hallenbad und Schul-
zentrum statt; Die Erschlie-
ßung unseres Baugebietes Zie-
gelhütte wurde fertiggestellt; 
Der Umbau und Sanierung zum 
Dorfgemeinschaftshaus Meier-
hof befindet sich auf der Ziel-
geraden; Der FrankenWALDtag 
am 2. Juli war eine großartige 
Veranstaltung mit über 10.000 
Besuchern; Der Neubau einer 
fünfgruppigen Kindertages-
stätte mit einer Investitions-
summe von rund 5 Millionen 
Euro schreitet voran; Das 24-
Stunden-Schwimmen war ein 
Riesenerfolg mit einer Vielzahl 
auch überregionalen Teilneh-
mern, über das sogar der Baye-
rische Rundfunk als gute Nach-
richt des Tages berichtete; Auf 
dem Döbraberg ist die Sanie-
rung und Erweiterung der 
Trinkwasserhochbehälter fast 
abgeschlossen,   wie   auch die 

Neugestaltung des Pelz-Spörl-
Areals in der Kirchleite.
Auch sonst hat sich in unserer 
Stadt viel getan oder ist gerade 
in der Umsetzung und Feulner 
ist sich sicher, dass in den letz-
ten fünf Jahren mehr neue Häu-
ser gebaut wurden, als in den 
letzten 20 Jahren davor.
Die alten Gebäude von Rewe-
Markt und Möbel-Wirth sind 
verschwunden und Stück für 
Stück entwickelt sich das 
Gelände mit Wohngebäuden, 
24/7-Laden sowie Waschsalon.
Die Zeit als amtierende Deut-
sche PEFC-Waldhauptstadt 
2022/2023 ist zu Ende gegan-
gen. Für die Stadt Schwarzen-
bach a.Wald hat es viel 
gebracht, unter anderem  die 
Schaffung einer Ausbildungs-
stätte für die Ausbildung von 
Forstwirten in neu gestalteten 
Räumen der Mittelschule.

Überraschung
Um das ehrenamtliche Engage-
ment zu würdigen, braucht es 
auch finanzielle Unterstüt-
zung. Jürgen Wiesel, Vorstand 
von der Raiffeisenbank Hoch-
franken West, konnte mit Freu-
de verkünden, dass jeder Verein 
der Geehrten, die sportliche 
Erfolge hatten oder den Ehren-

amtspreis erhielten, eine Spen-
de von 500 Euro bekommt. Das 
wurde mit viel Applaus 
bedacht.

Erfolg im Sport
Gerhard Hornfischer aus 
Schwarzenstein hatte im 
November 2023 bei der Rasse-
bezogenen Europaschau für 
Schlesische Kropftauben in 
Hofheim/Unterfranken mit sei-
nen Tieren den Titel des Euro-
pameisters errungen. Schon als 
Zweijähriger bekam er von sei-
nem Vater seine erste Taube, 
die alte Trina geschenkt. Die 
Liebe und Fürsorge für die Tiere 
hält bis heute und mittlerweile 
ist der 44-jährige Vorsitzender 
des Geflügelzuchtvereins 
Schwarzenbach a.Wald und 
Umgebung.

Michael Meyer von den SSV 
Bogenschützen hat viele Erfol-
ge errungen:
2017 EM Slowenien / Mokrice - 
Gold mit der Mannschaft; 2018 
WM Italien / Cortina d’Ampez-
zo - Gold mit der Mannschaft; 
2019 EM Slowenien / Mokrice - 
Gold mit der Mannschaft, Bron-
ze im Einzelwettbewerb; 2021 
EM Kroatien / Porec - Bronze 
mit der Mannschaft; 2022 

World Games USA /Birming-
ham - 4. Platz im Einzel; 2023 
EM Italien / San Sicario Alto - 
Bronze mit der Mannschaft.
Innerhalb des Feldbogensports 
gibt es drei Bogenklassen und 
Michael Meyer ist seit Jahren 
mit notwendiger Kraft, Kon-
zentration, Nervenstärke und 
Präzision der Blankbogen-
schütze in der Nationalmann-
schaft und seit 2017 auf Platz 1 
der deutschen Rangliste.

Ausblick
Folgendes ist für das Jahr 2024 
vorgesehen: Fertigstellung 
Neubau Kindergarten; Einwei-
hung nach Umbau und Sanie-
rung Dorfgemeinschaftshaus 
Meierhof; die Fertigstellung 
der Neugestaltung Pelz-Spörl 
Areal und Kirchleite sowie dem 
Jugendtreff im alten Rathaus 
und die Erweiterung und Sanie-
rung des Trinkwasserhochbe-
hälters; Beginn Breitbandaus-
bau mit Glasfaseranschluss für 
jedes Haus für eine grundle-
gende Infrastruktureinrich-

tung der nächsten Jahrzehnte; 
Ein besonderes Highlight sind 
die Bayerischen Waldarbeits-
meisterschaften am 15. und 16. 
Juni 2024.
Geplant sind (nach Genehmi-
gung und Finanzierung): Räu-
me für die offene Ganztags-
schule mit Mensa; Neubau 
Feuerwehrgerätehaus Döbra; 
Neubau GV HO28-Sorg-HO32 
(Beginn 2025); Ausbau Nord-
straße im Gewerbegebiet; Neu-
bau Kläranlage Straßdorf (Bau 
frühestens 2025); Sanierung 
Hallenbad (Planung und 
Sicherstellung der Finanzie-
rung, Umsetzung dauert noch); 
Grunderwerb für ein Teilstück 
Radweg Kleindöbra – Döbra 
(Bau frühestens 2025).

Resümee
Alle die genannten Aufgaben 
und Projekte stellen für die 
Stadt eine Herausforderung 
dar. Eine Herausforderung die 
entschlossenes und gemeinsa-
mes Handeln verlangen. Nur so 
wird es uns gelingen, unsere 
Stadt lebenswert zu erhalten 
und ihr eine Zukunft zu ver-
schaffen. Die meisten der 
genannten großen Maßnah-
men können wir nur mit Hilfe 
von hohen Förderungen seitens 
des Staates finanzieren, aus 
eigener Finanzkraft wäre das 
unmöglich.  Feulners Dank galt 
der Regierung von Oberfran-
ken, dem Amt für Ländliche 
Entwicklung Oberfranken 
sowie der Unterstützung durch 
das Landratsamt mit Landrat 
Dr. Oliver Bär. Die Fördergelder 
beschließt der Landtag und 
deshalb möge sich Kristan von 
Waldenfels ebenso hartnäckig 
für unsere Region einsetzen wie 
sein Vorgänger. 

machen, ihre gegenwärtige 
Lebensqualität zu sichern und 
für die kommenden Jahre noch 
zu verbessern – darauf waren 
und sind die Anstrengungen von 
uns allen gerichtet” betonte das 
Stadtoberhaupt. Ob Stadtrat, 
Stadtverwaltung, engagierte 
Bürgerinnen und Bürgern – sie 
alle tragen dazu bei, unsere 
Stadt voranzubringen. 

musikalischer Umrahmung der 
Döbraberg-Musikanten. Zu den 
Ehrengästen gehörte unter 
anderem  Landtagsabgeordneter 
Kristan von Waldenfels, Landrat 
Dr. Oliver Bär, Bezirksrat Dr. 
Harald Fichtner sowie die 
Ehrenbürger Dieter Pfefferkorn, 
Dieter Frank und Günter Uebel-
hack. “Die Zukunft zu gestalten, 
unsere Stadt zukunftsfähig zu 

 Wenn Du schnell gehen willst, 
geh allein, wenn du weit gehen 
willst, geh zusammen mit ande-
ren. Weit nach vorne gehen, weit 
kommen, das ist ein gutes Ziel 
für das neue Jahr und so begrüß-
te Bürgermeister Reiner Feulner 
die weit über 100 geladenen 
Gäste zum Neujahrsempfang 
der Stadt Schwarzenbach a.Wald 
im Philipp-Wolfrum-Haus mit 

Neujahrsempfang in Schwarzenbach a.Wald

Bürgermeister Reiner Feulner

Sportliche Ehrungen beim Neujahrsempfang, von links: Gerhard Hornfischer, Michael Meyer und Bürgermeister 

Reiner Feulner
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werden. Dafür müssen wir uns 
ein Ziel setzen, Veränderungen 
herbeiführen um in eine sichere 
Zukunft zu gehen. Es muss auf 
Kernkompetenzen gesetzt wer-
den und die Bevölkerung sollte 
an erster Stelle stehen.
Pfarrer Dr. Thomas Hohenber-
ger machte Ausführungen zum 
Sinn des Lebens mit einer kur-
zen Geschichte und die Quint-
essenz ist die Jahreslosung 2024 
„Alles was ihr tut, geschehe in 
Liebe“ und sprach ein gemein-
sames Gebet. Er betonte das 
gute Miteinander der kirchli-
chen und politischen Gemeinde 
in Schwarzenbach a.Wald.

Übergabe 
Ehrenamtspreis
Bernhard Kuhn, Rainer Vog-
ler, Philipp Rank, Richard 
Vogel, Gerald Werner und 
Gerhard Brütting sind die 
diesjährigen Träger des Ehren-
amtspreises. Bürgermeister 
Reiner Feulner sieht es als schö-

Mit Sorge sieht Bürgermeister 
Reiner Feulner die Veränderung 
des Frankenwaldes unter ande-
rem  durch den Borkenkäfer. Vor 
allem für die Waldbesitzer, die 
jahrzehntelange Arbeit geleis-
tet haben und nun oft innerhalb 
kürzester Zeit keinen Baum 
mehr halten können und 
zusätzlich noch enorme finan-
zielle Einbußen hinnehmen 
müssen. Dennoch müssen 
befallene Bäume möglichst 
schnell aufgearbeitet werden 
und auch die Wiederauffors-
tung mit Mischwald ist unser 
aller Aufgabe für die nachfol-
genden Generationen.
Diese Anmerkungen beendete 
Feulner mit dem Zitat von Marie 
Curie: „Man merkt nie, was 
schon getan wurde, man sieht 
immer nur, was noch zu tun ist”
.
Grußworte
Landrat Dr. Oliver Bär sieht 
Schwarzenbach a.Wald in guter 
Hand. Mit einem Bürgermeister, 

Aus Schwarzenbach a.Wald

der etwas bewirkt und einem 
hervorragenden ehrenamtli-
chen Engagement vieler Bürger. 
Einzigartig im Landkreis ist, 
dass hier alle drei Hilfsorgani-
sationen des BRK gebündelt 
sind: Bereitschaft, Wasserwacht 
und Bergwacht. Und hervorra-
gend noch dazu, das ist ein Aus-
hängeschild für die Stadt. Bär 
war auch beeindruckt von den 
vielen Projekten und den Aktio-

Landrat Dr. Oliver Bär

Beim Neujahrsempfang im Philipp-Wolfrum-Haus konnten sechs Bürger ausgezeichnet werden. Sie alle setzen sich ehrenamtlich zum Wohl der Mitmenschen beziehungsweise  der Stadt 

ein. Nun erhielten sie im offiziellen Rahmen den Ehrenamtspreis 2024, von links: Bürgermeister Reiner Feulner, Sponsor Jürgen Wiesel, Gerhard Brütting, Rainer Vogler, Richard Vogel, Bern-

hard Kuhn, Gerald Werner und Phillipp Rank.

nen zur Waldhauptstadt. Er ver-
wies auf die Herausforderungen 
der Region mit Wirtschaft, 
Wald, Wasser oder Mobilität. 
Hierfür wurden und werden die 
Weichen gestellt.
MdL Kristan von Waldenfels ist 
beeindruckt von der Wald-
hauptstadt, zu der auch Land-
wirtschaft und Tourismus gehö-
re. Diese Verbindung sollte 
überall zusammengebracht 

MdL Kristan von Waldenfels

nen Anlass zum Neujahrsemp-
fang Menschen aus unserer 
Mitte auszuzeichnen, die sich 
für ihre Mitmenschen und das 
Gemeinwohl einsetzen.
 In einem festlichen Rahmen 
und in der Öffentlichkeit diese 
Auszeichnung auszusprechen 
haben sich jedes Jahr ausge-
wählte Bürger verdient (weitere 
Infos in den nächsten Ausga-
ben).

Pfarrer Dr. Thomas Hohenberger
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Seit 60 Jahren verheiratet

Margot und Gerhard Degelmann aus Göhren konnten ihre Diamantene Hochzeit feiern. Dazu bekamen sie 
Glückwünsche von der Familie und Freunden. Bürgermeister Reiner Feulner wünschte mit einem 
Geschenk noch weitere gemeinsame Jahre und ließ sich aus dem Erlebten der letzten sechs Jahrzehnte 
erzählen. Die Hochzeit, die damals Standesbeamter Gerhard Fehn und Pfarrer Münzer vollzogen, wurde 
im Tanzboden vom örtlichen Gasthaus Rank gefeiert, als Hochzeitsauto diente ein Opel. Das Jubelpaar hat 
2 Söhne, 5 Enkeltöchter und 2 Urenkeltöchter. Ehefrau Margot, die aus Helmbrechts stammt, weiß noch 
genau wie sie ihren Gerhard kennengelernt hat. Mit Arbeitskollegen war sie in der Bischofsmühle, dann 
ging es weiter nach Schwarzenbach a.Wald. Dort spielte die Musik und einer der Musiker war ihr Gerhard. 
Ihn hat sie bei seinen Auftritten oft begleitet. Der 84-Jährige ist leidenschaftlicher Schlagzeuger seit über 
70 Jahren und spielt heute noch bei den Döbraberg-Musikanten. 65 Jahre beim Zitherclub, 65 Jahre beim 
MSC Göhren, 78 Jahre beim SV Straßdorf sowie Ehrenmitglied und 23 Jahre stellv. Kommandant bei der 
Feuerwehr Göhren – bei allem hat ihn seine 83-jährige Ehefrau immer unterstützt. Heute freuen sie sich 
über ihren Hund Prinz und wenn sie gemeinsam das Weihnachtsmenü für die ganze Familie zubereiten 
können.Das Bild zeigt von links: Sohn Uwe, Schwiegertochter Sandra, das Jubelpaar Margot und Gerhard 
sowie Bürgermeister Reiner Feulner.

Rücken FIT (Termin 1)
19. Februar 2024, 5 x Montag von 17.15-18.15 Uhr. 
Leiter: Uwe Degelmann; Gebühr 25 €

Rücken FIT (Termin 2)
19. Februar 2024, 5 x Montag von 18.30-19.30 Uhr. Leiter: Uwe Degel-
mann; Gebühr 25 €
Dehnübungen, Stabilisation des Rückens, Kräftigung der Muskeln 
sowie Ausdauer und Fitness aufbauen.

Progressive Muskelentspannung
19. Februar 2024, 5 x Montag von 19.30-20.30 Uhr. Leiterin: Anni Goß-
ler; Gebühr 25 €
Sie lernen alle Muskelgruppen Ihres Körpers in einer bestimmten 
Reihenfolge erst anzuspannen und dann zu entspannen. So hilft die 
Methode, innerlich ruhiger und gelassener zu werden. Stressbeding-
te körperliche Beschwerden wie Schlafstörungen oder Muskelver-
spannungen können reduziert werden.

Wirbelsäulengymnastik am Vormittag – auch online
21. Februar 2024, 5 x Mittwoch von 9.30-10.30 Uhr. Leiterin: Gisela 
Eckardt; Gebühr 25 €
Ein Training zur Stärkung der Rumpf- und Rückenmuskulatur, Schu-
lung von Koordination und Gleichgewicht, Kennenlernen verschie-
dener Entspannungstechniken, Vorbeugung von Haltungs- und 
Rückenproblemen sowie Training von rückenfreundlichem Verhal-
ten im Alltag.

Yoga am Vormittag– auch online
21. Februar 2024, 5 x Mittwoch von 10.30-11.30 Uhr. Leiterin: G. 
Eckardt; Gebühr 30 €

Yoga am Abend– auch online
21. Februar 2024, 5 x Mittwoch von 18.15-19.15 Uhr. Leiterin: G. 
Eckardt; Gebühr 30 €
Eine Harmonisierung von Körper, Geist und Seele soll Yoga - eine alte 
indische Lehre. bewirken. Um dies zu erreichen, können zahlreiche 
Techniken angewandt werden, die in diesem Kurs gezeigt werden. Es 
gibt verschiedene Yoga-Arten, die alle ihre Vorteile besitzen, unter 
anderem  Verbesserung der Körperhaltung, Atmung und Verdauung 
oder mehr Energie und Flexibilität.

Energy Dance – auch online (Termin 1)
21. Februar 2024, 5 x Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr. Leiterin: G. 
Eckardt; Gebühr 25 €

Energy Dance (Termin 2)
21. Februar 2024, 5 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. Leiterin: Yvonne 
Dalle; Gebühr 25 €
Lust auf Rhythmus, Bewegung und Musik? Mit einem rhythmisch-dy-
namischen Fitness- und Gesundheitssport und abwechslungsrei-
cher, motivierender Musik. Den vielfältigen Bewegungsabläufen 
kann man mühelos folgen, ohne Takte zu zählen.

Dehnen ist das A + O
22. Februar 2024, Donnerstag von 19-20 Uhr. Leiterin: Anni Goßler; 
Gebühr 5 €
Mit Dehnübungen vorbeugen, bevor die Schmerzen kommen. Hier 
gibt es Übungen zur Stabilisierung der Bandscheiben, Stärkung der 
Wirbelsäule oder der Schulter.

Kurse sind im Philipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 17, Schwarzenbach 

a.Wald 

Anmeldung bei Christine Rittweg Tel. 09289-5043 oder

 vhs@schwarzenbach-wald.de

 Verbindlicher Anmeldeschluss 1 Woche vor Kursbeginn.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

jauche. Etwa ab Juli verfärbt sich 
das Laub braun. Man soll die 
Knollen ernten, solange noch 
ein kleiner Rest grün im Laub ist. 
Später läuft man Gefahr, nicht 
alle Knollen zu finden oder 
Knollen fallen auseinander.
Die Wirkung von Knoblauch ist 
den meisten Menschen 
bekannt: Er wirkt blutverdün-
nend und blutdrucksenkend 
und kann altersbedingten 
Gefäßveränderungen vorbeu-
gen. Hervorzuheben ist noch die 
Stärkung des Immunsystems 
durch Allicin, das Viren, Bakte-
rien oder Pilze bekämpft. Es ent-
steht erst durch das Zusammen-
spiel von geschältem, geschnit-
tenem oder gehackten Knob-
lauch mit der Umgebungsluft.
Der interessante Vortrag hatte 
auch Gartenfreunde aus 
Münchberg angelockt und so 
kam es im Anschluss noch zu 
einem angeregten Austausch 
über Aktionen von Gartenbau-
vereinen. Spätestens am 05. Mai 
wird man sich wiedersehen am 
Kreisgartentag in Münchberg, 
der dort schon mit großem Ein-
satz vorbereitet wird. 

Info: Der OGV Schwarzenstein 
lädt an jedem zweiten Freitag 
um 19.00 Uhr zum Stammtisch 
ein. In den Wintermonaten tref-
fen sich Mitglieder und Interes-
sierte im ATSV-Sportheim am 
Fußballplatz.

Gartenfreund Helmut Schmidt 
hielt für die Schwarzensteiner 
einen Vortrag über Anbau, Pfle-
ge, Ernte und Wirkung von 
Knoblauch. Es ist nicht zu spät, 
die winterharten Sorten noch 
im Frühjahr anzupflanzen. Man 
muss nur mit kleineren Knollen 
rechnen, als wenn man sie zwi-
schen September und Ende 
Oktober gepflanzt hätte. Nach 
dem Einpflanzen in etwa vier bis 
fünf Zentimeter Tiefe und mit 
15 Zentimeter Abstand etwas 
angießen, aber dringend darauf 
achten, dass sich keine Staunäs-
se bildet.
Schmidt empfahl keinen Knob-
lauch aus dem Supermarkt zu 
nehmen, sondern den Knob-
lauch bei den Bamberger Gemü-
sehändlern am Wochenmarkt in 
Naila zu kaufen. Geeignet für 
das Klima im Frankenwald sind 
folgende Sorten:
•Germidour: scharfer 
Geschmack, lange haltbar
•Messidor: französische Knob-
lauchsorte, lange haltbar
•Sabagold: französisch, wider-
standsfähig gegen raues Klima, 
extra scharf
•Sprint: sehr früh erntefähig
•Garpek: frühe Sorte, besonders 
mild, bildet Brutzwiebeln
•Ljubascha: intensiver Knob-
lauchgeschmack
•Litauischer: 4 – 6 sehr große 
Zehen pro Knolle, scharf, leicht 
zu schälen, sehr frosthart

Vortrag von Helmut Schmidt beim OGV Schwarzenstein

Knoblauch im Frankenwald

„Knoblauch gilt als biologisches 
Schädlingsbekämpfungsmit-
tel“, führt Schmidt weiter aus. 
„Viele Schädlinge können den 
Geruch der Pflanze nicht aus-
stehen.“ Daher wird das würzige 
Lauchgewächs besonders gerne 
als Schutz zwischen Erdbeeren, 
Gurken, Möhren, Rosen Lilien, 
Tulpen und Tomaten im Garten 
gepflanzt.
Knoblauch ist pflegeleicht. Es 
reicht, den Boden frei von 
Unkraut zu halten und von Zeit 
zu Zeit etwas aufzulockern. 
Knoblauch braucht wenig Was-
ser. Wenn es einmal pro Woche 
regnet, ist es genug. Beim Ste-
cken nicht düngen, sonst wer-
den die Stängel zu schnell zu 
hoch und erfrieren. Nach dem 
Frost düngen, am besten mit 
Flüssigdünger wie Brennnessel-

03.02. 14.30 Uhr FFW Schwarzenbach a.Wald Jahreshauptversammlung mit Wahl Feuerwehrgerätehaus 

03.02. 15.00 Uhr Frankenwaldverein Bernstein a.Wald Jahreshauptversammlung – Einladung an alle Mitglieder Sportheim in Bernstein

03.02. 19.30 Uhr Obst- und Gartenbauverein Döbra Jahreshauptversammlung Gasthaus Synderhauf in Döbra

06.02. 19.00 Uhr
Chorverein Liederkranz 

Schwarzenbach a. Wald 
Jahreshauptversammlung –  Einladung an alle Mitglieder SSV-Sportheim-Schützenstr.

08.02. 18.00 Uhr  Wirtshaussingen SSV-Sportheim 

09.02. 19.00 Uhr OGV Schwarzenstein Stammtisch ATSV-Vereinsheim

13.02. 14.00 Uhr SV Straßdorf und FFW Straßdorf Kinderfasching Sportheim

14.02. 18.00 Uhr CSU Schwarzenbach a.Wald
Politischer Aschermittwoch mit Heringsessen 

und Thema Landwirtschaft

Gasthaus Schuberth

Schwarzenstein

25.02. 14.00 Uhr
Obst- und Gartenbauverein Räumlas 

und Umgebung
Jahreshauptversammlung Sportheim in Lerchenhügel

Jeden 

Dienstag

18.30 Uhr 

und 

19.30 Uhr

SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 

Mittwoch

16.00 Uhr 

bis 

17.00 Uhr

 

Reha-Sport – im Fokus steht Beckenboden-Gymnastik 

mit dem Pezziball; Anmeldung bitte unter www.reha-

sport-wegner.de

Turnhalle

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald
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Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 28

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ira Rodler                                   Zi. 8  ira.rodler@badsteben.de      Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                        Zi. 5  fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de      Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Julia Popp                                   Zi. 2  julia.popp@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Bau- und Ordnungsamt – Verwaltung
Ina Tübel                                                     Zi. OGina.tuebel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-                                          09288 - 91062

Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) Mobil: 0160 909 101 01 

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Do. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70  Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Vanessa Burger      vanessa.burger@bad-steben.de Tel. 74 71

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Am Montag, 05.02.2024, um 19:00 Uhr findet im Sitzungssaal des Rathauses Bad Steben 
eine Sitzung des Bau- und Grundstücksausschusses mit folgender Tagesordnung statt.

Tagesordnung:
1  Anbau eines Carports an das bestehende Wohnhaus auf dem Grundstück Fl.Nr. 407/4 
       der Gemarkung Thierbach
2  Anbau eines Carports an das bestehende Wohnhaus auf dem Grundstück 
       Fl.Nr. 1072/1 der Gemarkung Bad Steben
3  Ausbau des Dachgeschosses sowie Aufbau einer Dachgaube im Anwesen Fl.Nr. 153/7 
       der Gemarkung Bobengrün; Genehmigungsfreistellungsverfahren
4  Anbau eines Wintergartens auf dem Grundstück Fl.Nr. 755/4 der Gemarkung 
       Bobengrün
5  Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Lichtenberg; Frühzeitige Beteiligung 
       - Sondergebiet Ferien
6  Stadt Lichtenberg: Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplans
        „Baumhaushotel Lichtenberg“; Frühzeitige Beteiligung der Nachbarkommunen 
       Gem. § 3 Abs. 1 BauGB.
7  Bekanntgaben und Anfragen
8  Sitzungsniederschrift vom 29.06.2023, öffentlicher Teil

Mit freundlichen Grüßen
Bert Horn
Erster  Bürgermeister

Sitzung des Bau- und Grundstücksausschusses

Eingerahmt von Kurhaus und Säu-
lenwandelhalle, den repräsentati-
ven Bauten aus der Prinzregenten-
zeit, unter einem historischen Quel-
len-Pavillon und doch mitten im 
Grünen. Was kann es Schöneres 
geben als in einem solchen Umfeld 
den Bund fürs Leben zu schließen?
Gut überdacht und doch in der 
freien Natur heiraten Sie in traumhafter Umgebung mit einzigartiger Ausstrahlung.
Nach Voranmeldung können Sie dort standesamtlich getraut werden. 
Wir bieten für das Jahr 2024 folgende Heiratstermine – jeweils am Samstag – an:
•25. Mai 2024               •15. Juni 2024
•20. Juli 2024              •17. August 2024
Die Trauungen können jeweils um 10.00 Uhr, 11.00 Uhr, 12.00 Uhr oder 13.00 Uhr 
stattfinden.
Wenn Sie interessiert sind, fragen Sie einfach nach, wir helfen gerne weiter:
Markt Bad Steben, Hauptstraße 2, 95138 Bad Steben, Tel. 09288/7437 
oder Email: standesamt@badsteben.de

Heiraten im denkmalgeschützten Kurpark von Bad Steben

Wir bitten zu beachten: 
Wegen einer Personalveranstaltung am Dienstagnachmittag, 
6. Februar 2024, ist die telefonische Erreichbarkeit ab 13.30 
Uhr des Marktes Bad Steben eingeschränkt.
Vorsprachen und telefonische Anfragen sind vormittags bis 
12.00 Uhr ganz regulär möglich. 

Das Büro der Nachbarschaftshilfe ist am 13.2.2024 geschlossen,
 telefonisch sind wir aber erreichbar.

Wir sind persönlich für Sie erreichbar  im Büro der Nachbarschaftshilfe (2. Stock) 
im Rathaus Bad Steben
Dienstag von 9.30 Uhr – 11.30 Uhr
oder bei Bedarf Telefon 09288/ 7427
nachbarschaftshilfe@badsteben.de
www.markt-badsteben.de
Außerhalb dieser Zeiten (nicht an Feiertagen) erreichen Sie uns 
von Montag bis Freitag jeweils in der Zeit von 9.00 bis 18.00 Uhr unter der o.g. Rufnum-
mer. Die Besetzung des Telefons hängt von der Verfügbarkeit der Ehrenamtlichen ab.

Büro für Nachbarschaftshilfe
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

gen festgestellt. Anschließend 
wurde die gesamte Vorstand-
schaft einstimmig entlastet.
Dann erfolgten die Berichte der 
einzelnen Sparten, anschlie-
ßend ein kurzer Bildervortrag 
vom Vereinsjahr 2023.
Ein wichtiger Punkt der diesjäh-
rigen Versammlung waren die 
Ehrungen. 
14 Vereinsmitglieder wurden 
für 50, bzw. 25 Jahre Mitglied-
schaft geehrt. Als Präsent 
erhielten diejenigen welche 
1974 dem Verein beigetreten 
sind eine Urkunde sowie eine 
Ehrennadel. Für die Frauen gab 
es zusätzlich noch eine Orchi-
dee, für die Männer einen 
Pflanzwürfel.
Für diejenigen welche 25 Jahre 
dem Verein zugehören über-
reichten Reimund Kaske sowie 
Daniela Völkel-Beyer eine 
Urkunde sowie eine Ehrennadel. 
Im Anschluss wurde noch das 
kommende Halbjahrespro-
gramm vorgestellt, besonders 
wurde auf die geplante Mehrta-
gesfahrt 2025 an die Ostsee hin-
gewiesen. Nachdem Reimund  
Kaske die Jahreshauptver-
sammlung offiziell als beendet 
erklärt hatte, konnten sich alle 
Anwesenden mit einer deftigen 
Brotzeitplatte stärken.

allein in Christusgrün gezählt. 
Der komplette Ozünder-Weg 
mit seiner Gesamtlänge von 
insgesamt 35 km wurde dabei 
zum Ereignis für alle Wander-
freunde.
-Am Sonntag, den 05. Mai wird 
es eine Wiederholung unter 
anderem Namen geben:
„FW-Wanderweg, wander soviel 
du willst.“ Die OG Christusgrün/
Dürrnberg wird sich wieder an 
diesem Event beteiligen.
-Beim Wiesenfest in Bad Steben 
am 25. Juni war der Verein mit 
20 Mitgliedern vertreten.
-Am 12. August heirateten Jes-
sica und Patrick Schrögel, am 
26. August Nathalia und Benny 
Witt. Hier stand eine Abord-
nung des Vereins Spalier.
-Das Kerwa-Schaschlick-Essen 
am 15. Oktober sowie das Weiß-
wurstfrühstück am 19. Dezem-
ber im Sportheim in Bobengrün 
wurden gut besucht und werden 
sich sicher in ähnlicher Form in 
Zukunft wiederholen.
-Am 10. Dezember fand die 
Weihnachtsfeier im Sportheim 
statt, welche wieder sehr 
abwechslungsreich gestaltet 
war.
Nach Verlesung des Kassenbe-
richts wurden seitens der Kas-
senprüfer keine Beanstandun-

Am Sonntag, den 21. Januar 
2024 fand die jährliche Haupt-
versammlung der FWV-OG 
Christusgrün/Dürrnberg im 
Sportheim in Bobengrün statt. 
Es nahmen 49 Mitglieder daran 
teil. Beginn war um 16.00 Uhr. 
Nach der Begrüßung durch den 
Vorstand Herrn Reimund Kaske 
wurde der im letzten Jahr ver-
storbenen Vereinsmitglieder 
Gretel Schmidt, Günter Brendel, 
Mia Pültz sowie Heinrich Deeg 
gedacht.
Der anschließende Jahresbe-
richt begann mit den Ehrungen 
im vergangenen Jahr
Zu runden Geburtstagen wur-

de folgenden Mitgliedern 

persönlich gratuliert:

Günter Brendel (80), Heinrich 
Deeg (85), Katrin Handke (90), 
Margot Jahn (75), Edith Hüttner 
(80)
Postalische Glückwünsche 

vom Verein erhielten:

Johannes Munzert (75), Angeli-
ka Seidel (80), Ulrike Nicklitz 
(70)
Die Höhepunkte im Vereins-

leben 2023 waren folgende:

-Die jährliche Feier am 1. Mai in 
Christusgrün
-Der „Tag des Wanderns“ am 14. 
Mai, der ein voller Erfolg war. 
Über 500 Wanderer wurden 

Jahreshauptversammlung FWV-OG Christusgrün/Dürrnberg

Langjährige Mitglieder geehrt

Margit und Hermann Hagen fei-
erten in der Schlossstraße im 
Bad Stebener Ortsteil Thierbach 
das Fest der Goldenen Hochzeit 
und die „Goldbraut“ zugleich 
ihren 71. Geburtstag. „Wir 
haben damals an meinem 21. 
Geburtstag geheiratet, da ver-
gisst man den Hochzeitstag 
dann nicht so oft“, erzählt Mar-
git Hagen, geborene Strobel, 
lachend. Das Jubelpaar gab sich 
in Naila vor Standesbeamten 
Sell das Jawort und den kirchli-
chen Segen erteilte Pfarrer 
Siegfried Gleede in der Marx-
grüner Christuskirche. „Mir 
gefällt das kleine Kirchlein und 
deshalb findet auch unser 
Dankgottesdienst zur Goldenen 
Hochzeit in der Marxgrüner Kir-
che statt“, erzählt Margit 
Hagen, die Zahnarzthelferin 
gelernt hat und nach dem ersten 
Kind zuhause bleiben konnte. 
„Mein Mann sagte, dass schaf-
fen wir mit einem Gehalt und 
haben es auch geschafft.“ Die 
gebürtige Nailaerin zog der Lie-
be wegen mit nach Thierbach. 
„Wir wohnen im Elternhaus 
meines Mannes, im ehemaligen 
Gesindegebäude vom früheren 
Thierbacher Schloss, so steht es 
in der Chronik geschrieben“, 
erläutert Margit Hagen, die sich 
über die „super Nachbarschaft“ 
freut. Zwei Kinder und vier 

Enkel zählen zur Familie. Die 
gute Stube war zum Jubeltag 
proppenvoll, denn das „Gold-
paar“ ist in Thierbach integriert 
und in Vereinen engagiert. 
„Hermann stand früher im Tor 
des ATSV“, erzählt Margit 
Hagen, nennt auch die Orts-
gruppe des Frankenwaldvereins 
und die Freiwillige Feuerwehr 
als weitere Aktivposten in jün-
geren Jahren und meint 
schmunzelnd, dass jetzt die 
„Firma Opa“ aktiv sei. „Wenn es 
was zu reparieren gibt, da kom-
men die Enkel.“ Hermann 
Hagen hat Schreiner gelernt, 
nicht weit von zu Hause weg, im 
Schafhof, später arbeitete er als 
Lkw-Fahrer bei der Firma Höl-
lensprudel und fuhr Getränke 
aus. In den Urlaub ging es immer 
mit dem Wohnmobil, quer 
durch Deutschland. Und was die 
„Goldbraut“ auf keinen Fall 
missen möchte, ist der eigene 
Garten. „Ohne den, könnte ich 
nicht sein“, betont Margit 
Hagen. Von der Marktgemeinde 
überbrachte zweiter Bürger-
meister Wolfang Gärtner die 
besten Glückwünsche, vor allem 
für viele weitere gemeinsame 
Jahre bei guter Gesundheit. 
Auch ein Glückwunschschrei-
ben von Landrat Dr. Oliver Bär 
überreichte der Bürgermeister-
stellvertreter. 

Margit und Hermann Hagen feierten:

Goldene Hochzeit 
und Geburtstag 

Unser Bild zeigt das „Goldpaar“ Margit und Hermann Hagen mit (von links) 

zweiten Bürgermeister Wolfgang Gärtner, Tochter Sina und die Enkel

 Adrian und Helena. 
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Schnell und sicher zum Fischereischein: der Fischclub Carlsgrün hält 

an drei Wochenenden jeweils Samstag / Sonntag, täglich Sa. 09. März 

/ So. 10. März,  Sa. 16. März / So. 17. März, Sa. 23. März / So. 24. März 

einen Kurs ab. Der Kurs dauert je acht Unterrichtsstunden und findet 

im Dorfgemeinschaftshaus Carlsgrün 95138 Bad Steben, OT Carls-

grün, Siemesweg 1 statt. Die Kosten betragen 280 Euro.  Anmeldung 

über www.fischereizentrum-oberfranken.de. 

 Schnell und sicher zum Fischereischein 
beim Fischclub Carlsgrün 

Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Samstag, den

3. Februar 2024 um 19.00 Uhr im „Restaurant Promenade“ in Bad 

Steben statt. Wünsche und Anträge sind bitte bis 27. Januar bei Oli-

ver Rabel abzugeben. Die Teilnahme in Dienstuniform ist Pflicht. Die 

Vorstandschaft lädt hierzu alle Mitglieder recht herzlich ein und bit-

tet um zahlreiche Teilnahme.

Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Obersteben

Jahreshauptversammlung beim TSV Bad Steben

Aushängeschild der Marktgemeinde

Am Freitag, den 02. Februar 2024 um 19.00 Uhr findet in Thierbach 

im Sportheim die Jahreshauptversammlung der Fernsehantennen-

gemeinschaft Thierbach statt. Es ergeht herzliche Einladung an alle 

Mitglieder. Die Tagesordnung wurde durch Aushang bekannt gege-

ben.

Jahreshauptversammlung der 
Fernsehantennengemeinschaft Thierbach

Zum traditionellen Preisschafkopf lud der ATS Bobengrün am 

26.01.2024 ins Sportheim Bobengrün. Insgesamt 64 Teilnehmer 

spielten bis kurz nach Mitternacht um den ersten Preis, der von der 

Firma Elektro Eberlein aus Bobengrün gespendet wurde. Sieger mit 

155 Punkten war Ralf Popp, welcher den ersten Preis dankend ent-

gegennahm. Auf Platz 2 landete Mike Röstel mit 126 Punkten, Platz 

3 ging mit 116 Punkten an Gerhard Hagen. Der ATS Bobengrün 

bedankt sich bei allen Firmen und Gönnern für die Sachspenden 

und dankt auch allen Teilnehmern und Teilnehmerinnen. Bereits 

am 03.02. steht das nächste Event im Sportheim Bobengrün an. 

Hier lädt der ATS zur Faschingsparty mit DJ George Cooper ein. Das 

diesjährige Motto lautet „Sportler & Idole“. Die kreativsten Kostüme 

erhalten bei der großen Maskenprämierung einen Preis (Platz 1 - 3).

Am 13.02. hält der ATS Bobengrün zusammen mit dem ATSV Thier-

bach/Marxgrün einen Kinderfasching im Bobengrüner Sportheim 

ab. Beginn ist 14 Uhr.

Am 25.02. findet dann noch die Jahreshauptversammlung des ATS 

Bobengrün statt, zu der alle Mitglieder recht herzlich eingeladen 

sind! Beginn ist ebenfalls 14 Uhr.

Nächste Termine beim ATS Bobengrün

leitete Gudrun Franz und erhielt 
Dank fürs Engagement. Als drit-
ter Stammverein war der TSV an 
den Erfolgen der SV05 Frosch-
bachtal beteiligt. Holger Hall-
bauer, sportlicher Leiter der Frö-
sche: Meisterschaft in der Kreis-
liga und der A-Jugend sowie 
dreifacher Aufstieg der drei 
Seniorenmannschaften - eine 
historische Erfolgsbilanz. „In 
der fußballerischen Nach-
wuchsarbeit hat die SV05 in 
einer Spielgemeinschaft die 
Federführung übernommen“, 
informierte Jugendbetreuer 
Manfred Pauli, der wissen ließ, 
dass die bisherige JFG Höllental 
demnächst aufgelöst werde. 
Bürgermeister Bert Horn brach-
te als Wahlleiter die anstehen-
den Neuwahlen schnell und rei-
bungslos über die Bühne. Hans 
Burger, erster Vorsitzender und 
Manfred Pauli, zweiter Vorsit-
zender sowie Norbert Hägel, 
Kassier wurden ohne Gegen-
stimme in ihren Ehrenämtern 
bestätigt. Neu ist Susanne Ziehr 
als Schriftführerin, die Maximi-
lian Stöckl ablöst. Dieser bleibt 
dem TSV als Ausschussmitglied 
erhalten. In den erweiterten 
TSV-Vorstand wurden zudem 
Dirk Schulze, Paul Singer, Simon 
Betz, Andreas und Elvira Heger, 
Florian Hartwig und Christian 
Kirchner als Beiräte gewählt. Als 
dritte Vorsitzende vertritt Steffi 
Müller den TSV im Vorstand der 
SV05 Froschbachtal. Als Reviso-
ren prüfen weiterhin Maritta 
und Manfred Diezel. 

Arbeitsstunden für den Verein 
notiert werden. Als Investitio-
nen für das laufende Jahr kün-
digte der Vereinschef die 
Umrüstung der Flutlichtanlage 
auf stromsparende LED-Leuch-
ten und die Errichtung einer 
Fotovoltaikanlage auf dem 
Sportheimdach an. Bei der Ban-
denwerbung brauche es eine 
Grunderneuerung. Die finan-
zielle Zusage für die genannten 
Baumaßnahmen gab es vom 
Kassier Norbert Hägel, der auf 
die bereits genehmigten staatli-
chen Zuschüsse hinwies und 
private Anteile. Das Zahlenwerk 
über Einnahmen und Ausgaben 
war auf der Habenseite positiv. 
Lob gab es von den Revisoren 
Manfred und Maritta Diezel. 
„Alles in bester Ordnung.“ Die 
Entlastung war einstimmig. Für 
die Spartenleiter Wolfgang 
Schrepfer war Tischtennis das 
vergangene Jahr „eines der bes-
ten und erfolgreichsten in der 
Vereinsgeschichte“. Die erste 
Mannschaft schaffte den Auf-
stieg in die Bezirksliga, das 
zweite Team kam zu Meistereh-
ren. Insgesamt beteiligten sich 
fünf Teams am Punktspielbe-
trieb, bei dem 30 Akteure sport-
lich an der grünen Platte aktiv 
waren. Sein Dank galt den 
Eltern, die den Verein bei den 
Auswärtsspielen unterstützen. 
Elfriede Rummer teilte mit, dass 
die Damengymnastik 32 Einhei-
ten absolviert habe, bei einem 
durchschnittlichen Besuch von 
16 Frauen. Die Übungsstunden 

Der Bad Stebener Turn- und 
Sportverein (TSV) freut sich 
über den Zuwachs von 18 Mit-
gliedern, die sich in den vergan-
genen zwei Jahren dem Verein 
angeschlossen haben, der damit 
328 Mitglieder zählt. Diese 
erfreuliche Kunde vermeldete 
Vorsitzender Hans Burger bei 
der Hauptversammlung im TSV-
Sportheim. Dieser hatte vor zwei 
Jahren die Vereinsführung über-
nommen. Die erfolgreiche Ent-
wicklung beim TSV verdeutlich-
te der Vorsitzende rückblickend 
neben den sportlichen Erfolgen 
als einer der drei Stammvereine 
der SV05 Froschbachtal in 
Sachen Fußball und in der Spar-
te Tischtennis. „Die Bündelung 
von König Fußball in der Markt-
gemeinde war notwendig und ist 
von Erfolg gekrönt“, bilanzierte 
Burger. Auch Bürgermeister 
Bert Horn sprach später in sei-
nem Grußwort diese höchst 
positive Fortentwicklung der 
Sportvereine innerhalb der 
Kommune lobend an. „Die Frö-
sche sind ein Aushängeschild 
unserer Marktgemeinde, was 
auch die hohen Zuschauerzah-
len unterstreichen.“ In seinen 
weiteren Ausführungen erin-
nerte der Vorsitzende an die 
Festlichkeiten im Sportheim 
und rund um das Sportgelände 
am Schlesierweg. Sein Dank galt 
der fleißigen Helferschar mit 
Andreas und Elvira Heger an der 
Spitze. „Wir waren kulinarisch 
immer gut aufgestellt.“ Es konn-
ten über 1000 ehrenamtliche 

Im Bild (von links) die neue Schriftführerin Susanne Ziehr, Kassier Norbert Hägel, 2. Vorsitzender Manfred Pauli, 

1. Vorsitzender Hans Burger, Bürgermeister Bert Horn und das neue Ausschussmitglied Simon Betz.
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Am Sonntag, dem 4. Februar 2024, findet um 15 Uhr die Jahres-
hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Thierbach im Sport-
heim des ATSV statt. Die Vorstandschaft bittet um zahlreiche Teilnah-
me. 

Jahreshauptversammlung 
Feuerwehr Thierbach

Der nächste Seniorennachmittag findet am 05. Februar um 14.30 
Uhr im Sportheim Thierbach statt. Hierzu sind alle herzlich willkom-
men. 

AWO-Seniorentreff

02.02. 19.00 Uhr Antennengemeinschaft Jahreshauptversammlung Sportheim ATSV  

04.02. 19.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Thierbach Jahreshauptversammlung  Sportheim ATSV 

09.-12.02.  SV05 Froschbachtal Trainingslager  

12.02. 19.00 Uhr SPD OV Thierbach Heringsessen Sportheim ATSV  

13.02.   Fasching in Bobengrün Sportheim ATS Bobengrün 

16.02. 19.00 Uhr Arbeiterwohlfahrt Jahreshauptversammlung Sportheim ATSV

23.02. 19.00 Uhr  SV 05 Froschbachtal Jahreshauptversammlung Sportheim ATSV

02.03.  ATSV Thierbach/Marxgrün Schlachtfest Sportheim ATSV

16.03. 19.00 Uhr Frankenwaldverein Thierbach Monatsabend Sportheim ATSV

18.03. 19.00 Uhr Grenzerstammtisch Sportheim ATSV

29.03. 11.00 Uhr ATSV Thierbach/Marxgrün Stockfischessen Sportheim ATSV

31.03. 14.00 Uhr Frankenwaldverein Thierbach Osterwanderung

Veranstaltungen in Bad Steben

Zum traditionellen Heringsessen am Rosenmontag, 12. Februar lädt 
die SPD Thierbach herzlich dazu ein.  Beginn ist um 19 Uhr im Sport-
heim in Thierbach. Um besser planen zu können ist ein Vorbestellung 
unter Tel. 09288 5351 (Herta Gärtner) erforderlich. Es liegt auch eine 
Liste im Sportheim aus. Zu diesem Heringsessen ist jeder herzlich 
willkommen.

Heringsessen der SPD

Am Freitag, 2. Februar,  findet ab 16.00 Uhr das Winter-Grillen der 
CSU Bad Steben statt. Am Kneippbecken in der Friedrichstraße gibt 
es Steaks, Bratwürste, Glühwein, Budenschuster-Bier und alkohol-
freie Getränke. Umrahmt wird die Veranstaltung von Lokal-DJ Ger-
ry, Lagerfeuer und Marshmallows für die Kinder. Die Örtlichkeit ist 
überdacht, windgeschützt und sporadisch beheizt. Die CSU freut 
sich auf zahlreichen Besuch der Bad Stebenerinnen und Bad Stebe-
ner sowie von Gästen.

 CSU Wintergrillen in Bad Steben

Die Thierbacher Ortsgruppe des 
Frankenwaldverein kann mit 
dem abgelaufenen Jahr mehr als 
zufrieden sein. Diese positive 
Bilanz zog Obmann Markus 
Pfingst bei der Hauptversamm-
lung im ATSV-Sportheim und 
merkte an, dass er als junger 
Obmann in seiner ersten Amts-
zeit auch einer großartige 
Unterstützung erhalten habe. 
„Die Mitgliederzahl konnte mit 
155 konstant gehalten werden.“ 
Als Höhepunkte listete der 
Obmann Tag des Wanderns, 
Sonnwendfeier, Derbicher Dorf-
weihnacht und das Kinderfest 
auf dem Spielplatz beim Feuer-
wehrhaus auf. Auch erinnerte 
Pfingst, dass am Eingang zum 
Froschbachtal der Rastplatz neu 
gestaltet und überdacht worden 
sei. „Damit sind jetzt an vier 
markanten Punkten in den örtli-
chen Fluren überdachte Sitzgar-
nituren, die bei Regen Wander-
freunden Schutz bieten.“ 
Zugleich dankte er den ehren-
amtlichen Helfern Karlheinz 
Lorenz, Werner Schneider, Rai-
ner Wunderlich und Klaus 
Schmidt. „Heuer stehen 
Erneuerungen am Ruheplatz 
Musterplätzla an“, informierte 
der Obmann und fügt an, dass 
man von dort einen herrlichen 
Rundblick auf die drei Dörfer im 
Froschbachtal mit Bobengrün, 
Thierbach und Marxgrün habe. 
Wegewart Karlheinz Lorenz 
teilte erfreut mit, dass die von 
der FWV-Ortsgruppe Thierbach 
betreuten Wanderwege in 

Kinderfestes unter Federfüh-
rung des Heimatvereins sprach 
Jugendwart Andreas Schneider 
lobend an. „Das Spielepro-
gramm kam bei den Jüngsten 
bestens an.“ Eine Wiederholung 
ist im Sommer wieder geplant, 
inklusive Überraschungen. Über 
die vom Bund für Vogelschutz 
initiierte Zählung von Singvö-
geln informierte Naturschutz-
wart Matthias Wenzel. „Leider 
ist die Zahl der gefiederten Sän-
ger rückläufig und die Arten-
vielfalt an den Futterplätzen 
überschaubarer.“ Von den heute 
eher seltenen Arten wie Dom-
pfaff oder Grünspecht konnten 
einige gesichtet werden. „Das 
rege Vereinsleben hat sich auch 
positiv auf die Finanzen nieder-
geschlagen“, berichtete Kassier 
Steffen Panthen, dessen Arbeit 
die Revisoren Florian Schipp 
und Uwe Mildner lobten, ein-
stimmige Entlastung folgte. 

einem guten Zustand seien. „Bei 
meinen zweimaligen Begehun-
gen konnte ich keinerlei 
Beschädigungen an Hinweis-
schildern oder Wegemarkierun-
gen feststellen. Auch bei der 
Fällung von Borkenkäferbäu-
men sind die Markierungen 
nicht zerstört, sondern die Fich-
tenstämme etwas höher vom 
Harvester abgesägt worden. In 
diesem Zusammenhang dankte 
Lorenz einer örtlichen Bäuerin, 
die diese Rücksichtnahme ein-
gefordert habe und auch über-
wachte. Zufrieden äußerte sich 
auch Wanderwart Gerhard 
Winkler über die steigenden 
Teilnehmerzahlen bei den Wan-
derungen mit insgesamt 136 
Wanderfreunden, die 156 Kilo-
meter auf Schusters Rappen 
zurücklegten. Auch für dieses 
Jahr seien wieder verschiedene 
Touren, auch für Familien, 
geplant. Die Reaktivierung des 

Jahreshauptversammlung beim Frankenwaldverein Thierbach

156 Kilometer erwandert

Die erste Probe für die neue Staffel Frühjahr 2024 findet statt am
Freitag, 9. Februar um 18.30 Uhr im Gemeindesaal der St. Paulus Kir-
che in Bobengrün. Wir hoffen, dass sich wieder viele Sänger –  quer 
durch die Generationen – einladen lassen zum gemeinsamen Gesang 
zur Ehre Gottes und um unsere Konfirmationen im Frühjahr 2024 
festlich auszugestalten zu können. Auf euer Kommen freut sich die 
Chorleiterin Margarethe Stöcker im Namen der gesamten Kirchenge-
meinde Bobengrün. 

Nach längerer Pause startet der 
Projektchor wieder durch….
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schlag des Vorsitzenden Roland 
Spörl ernannte die Versamm-
lung Doris Diezel und Hilmar 
Degel einstimmig zu Ehrenmit-
gliedern. 
Bei den abschließenden Gruß-
worten hob Bürgermeister Bert 
Horn besonders den ehrenamt-
lichen Einsatz der beiden Kom-
mandanten hervor und dankte 
Roland Spörl für die lange 
Dienstzeit und die Betreuung 
des Dorfgemeinschaftshauses. 
Kreisbrandinspektor Rolf Horn-
fischer gab wie üblich einen 
Überblick über die Entwicklung 
der Feuerwehr auf Landkreis-
ebene und dankte Armin Rosen-
berger für sein herausragendes 
Engagement im Jugendbereich.

Bei den Neuwahlen gab es einen 
Wechsel auf dem Posten des 2. 
Vorsitzenden. Günther Hagen, 
der 30 Jahre dieses Amt aus-
führte, stellte sich nicht mehr 
zur Wahl und wurde vom Vorsit-
zenden mit einem Präsent ver-
abschiedet. Zu seinem Nachfol-
ger wurde Heiko Poß gewählt, 
der damit neu in die Vorstand-
schaft gekommen ist. Roland 
Spörl als 1. Vorsitzender, Hilmar 
Hornfeck als Kassier und Hans-
jürgen Horn als Schriftführer 
wurden in ihren Ämtern bestä-
tigt. Als Ausschussmitglieder 
und Vertrauensleute wurden 
Gudrun Spörl, Thomas Spörl, 
Fredi Diezel, Uwe Meyer und 
Dominik Poß gewählt. Auf Vor-

Stromleitung gewesen ist. Man 
habe auch wieder rege die 
Übungen der Nachbarwehren 
besucht und 2 Kameraden 
haben erfolgreich am Leis-
tungsabzeichen Wasser teilge-
nommen. 
Zweiter Kommandant Stefan 
Knöchel konnte von einem 
guten Zustand der Geräte 
berichten und gab bekannt, dass 
man mittlerweile 13 Garnituren 
der neuen Schutzanzüge emp-
fangen konnte. Anschließend 
gab Jugendsprecher Justin Wey-
rauch noch einen Einblick über 
die Aktivitäten der Kinder- und 
Jugendfeuerwehr, deren Mit-
glieder auch 2023 wieder etliche 
Prüfungen bestanden haben. 

München teil. Dazu wurde im 
Vorfeld der Veranstaltung ein 
informativer Film über das 
Dorfgemeinschaftshaus 
erstellt, den man zum Beispiel  
bei Youtube unter der Stich-
wortsuche „Staatspreis Carls-
grün“ abrufen kann. Das Preis-
geld des Staatspreises wird von 
der Gemeinde für die Anschaf-
fung von Sonnenschutzrollos 
für das Dorfgemeinschaftshaus 
verwendet, wofür Roland Spörl 
Bürgermeister Bert Horn seinen 
Dank aussprach. 
Kommandant Armin Rosenber-
ger berichtete von insgesamt 5 
Einsätzen im vergangenen Jahr, 
wobei der heikelste davon ein 
umgestürzter Baum auf einer 

Bei der Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr 
Carlsgrün hob Vorsitzender 
Roland Spörl in seinem Jahres-
rückblick zwei Ereignisse 
besonders hervor. Im August 
fand eine gesellige Busfahrt 
statt mit Besichtigung der Was-
serspiele von Schloss Seehof bei 
Bamberg und späteren Rund-
gang in einem Weinberg mit 
Ausklang in der Heckenwirt-
schaft des Weingutes Manuel 
Sauer in Nordheim. Im Herbst 
2023 nahm eine Abordnung der 
Feuerwehr an der Verleihung 
des Staatspreises für Dorf-
erneuerung und Baukultur für 
das Dorfgemeinschafts- und 
Feuerwehrhaus Carlsgrün in 

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Carlsgrün

Heiko Poß folgt Günther Hagen als
 zweiter Vorsitzender nach 

Das Foto zeigt von links: Vorsitzender Roland Spörl, Bürgermeister Bert Horn, Günther Hagen, Kassier Hilmar 

Hornfeck, neuer 2. Vorsitzender Heiko Poß, Schriftführer Hansjürgen Horn und Kreisbrandinspektor Rolf Hornfi-

scher

Der Vereinsausschuss mit Vorsitzenden Roland Spörl: Thomas Spörl, 

Gudrun Spörl, Fredi Diezel, Justin Weyrauch (Jugendsprecher), und Uwe 

Meyer. (Es fehlt: Dominik Poß)

Wer kennt ihn noch? Früher eine legendäre Veranstaltung während der 

fünften Jahreszeit im „Hotel Anker“ auf der Hauptstraße in Bad Ste-

ben. Nun hat diesen die Karnevalsgemeinschaft 1968 Bad Steben wie-

derbelebt, allerdings an einem anderen Veranstaltungsort: in der Kar-

nevalshochburg, dem katholischen Pfarrsaal in der Badstraße. Für die 

passende Musik sorgte DJ George Cooper. Er heizte mit fetziger Musik 

tüchtig ein und die  Faschingsparty ging über die Bühne mit allem, was 

dazu gehört – Kostüme und somit Maskenprämierung, Polonaise 

durch die Küche, bekannten Tanzformationen und vor allem jedem 

Menge Gaudi, Faschingsfeeling pur. Und schon jetzt steht fest – es war 

zwar der erste, aber nicht der letzte Anker-Revival-Fasching.

Revival-Fasching im Hotel Anker
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Tel. 0160 / 530 82 44, Mail: daniel.weinert@baysf.de

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71
Urlaub: am 12. und 13.02.2024
Vertretung: Im Bedarfsfall können Sie sich an die Praxis Carolin Stöcker, Daniel Grimm in 
Geroldsgrün und an alle geöffneten Arztpraxen in der Umgebung wenden.
UGHO Patienten zusätzlichen: Dr. Eberlein und U. Voit, Schwarzenbach
Am 14.02.2024 sind wir wieder für Sie da.

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm 
Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766
Die Praxis ist vom 14.02.2024 bis 16.02.2024 geschlossen.
Vertretung: Praxis Dr. Pohl, Peter Robel, Geroldsgrün, Dr. Tinter, Bad Steben, Dr. Singer/
Andresen, Bad Steben
Ab Montag, den 19.02.2024 sind wir wieder für Sie da.

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 13.00 Uhr

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 05.02.2024
Abholung der Bio- und Papiertonne  im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Montag, 12.02.2024
Abholung der Restmülltonne und Gelbe Tonne  im gesamten Gemeindegebiet 
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 02.02.2024
• Freitag, 23.02.2024

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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Es wird bekannt gemacht, dass mit Wirkung vom 25.01.2024 die Friedhofsgebührenord-
nung, sowie die Friedhofsordnung und die Grabmal- und Bepflanzungsordnung für die 
Friedhöfe der Kirchengemeinde Steinbach und der Kirchenstiftung Geroldsgrün geän-
dert wird.

Die Neufassung der Friedhofsordnung wurde mit Schreiben der Evang.-Luth. Landeskir-
chenstelle Ansbach vom 09.05.2023 Az. 68/20 kirchenaufsichtlich genehmigt.
Außerdem liegt die neue Gebührensatzung für die Dauer von 4 Wochen im Pfarramt 
während der Dienststunden zur Einsichtnahme auf.

Neue Friedhofsgebührenordnung

Folgende Grabgebühren,( angeglichen an die Friedhofsgebühren des gemeindlichen 
Friedhofes in Langenbach) wurden beschlossen und genehmigt:
Reihengrab für 20 Jahre  400 Euro
Urnengrab für 20 Jahre  400 Euro
Kindergrab für 20 Jahre 100 Euro
Pflegfreie Urnengrabstelle für 20 Jahre 900 Euro
zuzüglich Gravur

in Steinbach
Pflegfreie Rasengrabstelle (Wiesensarggräber)  für 20 Jahre 1800 Euro
Stele zuzüglich Namensgravur (ab Frühjahr 2024 möglich)

in Geroldsgrün:
Pflegfreie Rasengrabstelle (Wiesensarggräber) für 20 Jahre 900 Euro
inclusive Gravur (Holzkreuz) (ab Frühjahr 2024 möglich)

Familiengrab mit 2 Grabstellen 900 Euro
Verlängerung je Jahr 36 Euro
-----------------------------------------------------------------------
Aufnahme einer Urne in ein
Belegtes Grab (pro Urne) 150 Euro

Die Kirchenvorstände Geroldsgrün u. Steinbach

Änderung der Friedhofsgebührenordnung, der Fried-
hofsordnung und der Grabmal- und Bepflanzungsordnung

I.
Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes Ölsnitz-Rodachtal hat in ihrer 
Sitzung am 07.12.2023 die „fünfte Satzung zur Änderung der Verbandssatzung des 
Abwasserzweckverbandes Ölsnitz-Rodachtal vom 10.01.2024“ beschlossen. 
Diese Änderungssatzung, die am 23.01.2024 in Kraft getreten ist, liegt in der Zeit 

vom 05.02.2024 bis einschließlich 26.02.2024
in der Geschäftsstelle des Abwasserzweckverbandes Ölsnitz-Rodachtal (Rathaus 
Geroldsgrün), Keyßerstr. 25, 95179 Geroldsgrün, Zimmer Nr. O 03 während der allgemei-
nen Geschäftsstunden zur Einsichtnahme auf.

II.
Die Änderungssatzung wurde durch Abdruck im Amtsblatt des Landkreises Hof Nr. 1 vom 
22.01.2024 amtlich bekanntgemacht.
Geroldsgrün, den 24.01.2024
Gemeinde Geroldsgrün

Münch
1. Bürgermeister

Nachrichtlich wird der Satzungstext untenstehend im Amtsblatt der Mitgliedsgemeinde 
Geroldsgrün veröffentlicht.

Fünfte Satzung zur Änderung der Verbandssatzung 
des Abwasserzweckverbandes Ölsnitz-Rodachtal

vom 10.01.2024
Der Abwasserzweckverband Ölsnitz-Rodachtal erlässt aufgrund des Art. 19 und 44 Abs. 
1 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) vom 20. Juni 1994 
(GVBl S. 555) folgende Satzung:

§ 1 Änderung der Satzung
Die Verbandssatzung des Abwasserzweckverbandes Ölsnitz-Rodachtal vom 14.02.1997 
wird wie folgt geändert:
1. In § 13 Abs. 2 Satz 3 (Zuständigkeit des Verbandsvorsitzenden) wird die bisherige 
    Wertgrenze von 1.500,00€ gestrichen und mit 5.000,00€ ersetzt.
2.  In § 13 Abs. 5 (Zuständigkeit des Verbandsvorsitzenden) wird die bisherige Wertgrenze 
     von 1.500,00€ gestrichen und mit 5.000,00€ ersetzt.

§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tag nach der Veröffentlichung im Amtsblatt des Landkreise Hof in 
Kraft.

Abwasserzweckverband Ölsnitz-Rodachtal
Bekanntmachung

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates Geroldsgrün findet am
Donnerstag, den 08. Februar 2024, um 18:00 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses Geroldsgrün, Keyßerstr. 25, statt.

Tagesordnung:
1. Bekanntgabe von Beschlüssen, die nicht mehr der Geheimhaltung unterliegen
2. Bauangelegenheiten
       Bauvoranfrage zur Errichtung eines Lagercontainers auf dem Grundstück Fl.Nr. 82 
       der Gemarkung Langenbach, Hauptstr. 26
3. Haushaltsführung der Gemeinde Geroldsgrün;
       a. Beschlussfassung über die Finanzplanung und das Investitionsprogramm für die 
           Haushaltsjahre 2023 bis 2027
       b. Verabschiedung der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes der Gemeinde
            Geroldsgrün für das Haushaltsjahr 2024
       c. Ausführungsbeschlüsse zum Haushaltsplan 2024;
           Freiwillige Zuwendungen an die örtlichen Vereine
4. Bekanntgaben/Verschiedenes
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 

Geroldsgrün, den 30.01.2024

Münch
1. Bürgermeister 

Öffentliche Gemeinderatssitzung

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Aufhängen im eigenen Garten 
versehen. Dann heißt es die 
Zapfen mit Erdnussbutter oder 
Kokosöl bestreichen und 
anschließend in den Kernen 
gewälzt. Mit Eifer sind die Mäd-
chen und Jungen dabei, die Zap-
fen in natürliche Vogelfutter-
stationen zu verwandeln. „Die 
Vögel können sich dann bei 
euch zu Hause im Garten oder 
auf der Terrasse die Kerne 
herunterpicken, denn im Winter 
finden sie kaum Nahrung, vor 
allem wenn der Boden gefriert 
oder Schnee liegt“, erklärt die 
Jugendleiterin. Jeder kreiert sei-
ne Vogelfutterstation, dann 
geht’s weiter mit Bewegungs-
spielen. 

Plakat mit den einheimischen 
Singvögeln und geben ihr Wis-
sen kund. Die heimische Vogel-
welt steht im Mittelpunkt des 
ersten Treffens. Auch werden 
Porträtbilder von den Kindern 
mit der Polaroidkamera 
gemacht und ins Heft einge-
klebt, eine individuelle Gestal-
tung folgt. „Das Heft wird uns 
durchs Jahr und Projekt beglei-
ten, denn bei jedem Treffen wer-
den wir etwas einkleben oder 
malen, die Schulkinder können 
natürlich auch etwas schrei-
ben“, erzählt die Jugendleiterin. 
Weiter geht’s mit der Herstel-
lung von Tannenzapfen mit 
Vogelfutter. Dafür werden die 
Zapfen mit Schnüre fürs spätere 

Zwölf Mädchen und Jungen 
nehmen am ersten Treffen vom 
Naturforscherprojekt „Staami-
scher Füchs“ teil. Der Schwe-
denofen knistert und strahlt 
Wärme aus. Es ist heimelig 
warm, einladend. Im Wander-
heim der Frankenwaldvereins-
ortsgruppe Steinbach findet das 
erste Treffen vom Naturfor-
scherprojekt „Staamicher 
Füchs“ statt. Ein Basteltisch ist 
vorbereitet. Doch zuerst erzählt 
Jugendleiterin Katharina Lang 
über „Stand- und Zugvögel“, 
zeigt den Mädchen und Jungen 
Vogelpräparate von Elster, 
Amsel, Rotkehlchen und Kohl-
meise. Manche wissen die 
Namen, anderen blicken auf das 

Wellfleisch-Essen

Samstag, 03. Februar 2024

ab 10.00 Uhr

Sportheim Steinbach

Schlachtschüssel-Essen

Sonntag, 04. Februar 2024

im Sportheim Steinbach

ab 11.30 Uhr

Tischreservierung erwünscht! 

Verkauf auch „über die Straße“ möglich. Ab 10.45 Uhr   (Vorbestellung 

erwünscht!); Tischreservierungen & Vorbestellungen unter 0176-

50312548 (Emmi Diezel) 

Auf zahlreichen Besuch freut sich der  VfR Steinbach

Wellfleisch-Essen und Schlachtfest

Am 24. Februar um 14.00 Uhr im Sportheim in Gerolds-

reuth. Die Tagesordnung ist den Aushängen in den FCR-Schaukäs-

ten zu entnehmen. Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 

23.02.2024 schriftlich einzureichen an: Bernhard Singer, Kapellen-

weg 10a, 96365 Nordhalben, E-Mail: bernhard.singer@t-online.de

Herzliche Einladung ergeht an alle Vereinsmitglieder!

FC Rasensport 1920 Geroldsgrün e. V.

Jahreshauptversammlung 
beim FCR Geroldsgrün

Liebe Langenbacher und Gäste,

am Dienstag, den 6. Februar 2024 findet unser nächster Dorftreff 

von 14.30 – 17.00 Uhr in der Alten Schule beim Dorfplatz in Langen-

bach statt. Dazu laden wir wieder alle Interessierten herzlich ein.

In geselliger Runde möchten wir diesmal zum Thema „Fasching“ 

einen gemütlichen Nachmittag im Rahmen einer lustigen Unterhal-

tung verbringen. Bilder schauen, miteinander erzählen und Anekdo-

ten weitergeben. Termin schon mal vormerken und gute Laune und 

frohe Stimmung mitbringen.

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.

Das Organisationsteam

Dorftreff in Langenbach

Für die Aufnahme von Kindern zum September 2024 oder Januar 

2025 in unserer Kindertagesstätte (Krippe, Kiga, Schulkindbetreu-

ung) bitten wir um eine Anmeldung bis 16. Februar 2024.  Die Anmel-

degespräche finden ab sofort bis Freitag, 16.02.2024 jeweils ab 

15.30 Uhr mit Eltern und Kind im Kindergarten statt.  Für die Termin-

vereinbarung bitten wir Sie, sich telefonisch in der Kita (Kiga, Schul-

kindbetreuung) 09288/92093610 bei Andrea Korb, in der Krippe 

„Vogelhaus“ 09288/92093624 (am Vormittag von 8.00 Uhr bis 11.00 

Uhr) bei Margit Wirth oder per Mail kita.geroldsgruen@elkb.de zu 

melden. Kinder aus dem Einzugsgebiet Geroldsgrün haben Vorrang, 

nach dem 17.02.24 können bei freien Plätzen auch Kinder aus ande-

ren Orten vorangemeldet werden.

 Voranmeldung in der Evangelischen 
Kindertagesstätte Geroldsgrün

Der Obst - und Gartenbauverein Geroldsgrün e. V. lädt am Sonntag, 

den 18.02.2024, um 15 Uhr zur Jahreshauptversammlung, in die 

Gaststätte zum Goldenen Hirschen ein. Neben den üblichen Tages-

ordnungspunkten, werden unsere langjährigen Mitglieder geehrt.

Wir freuen uns auf euch.

Jahreshauptversammlung des Obst- und 
Gartenbauvereins Geroldsgrün

Am Samstag, 02. März, um 18 Uhr im Haus des Gastes

Schlachtschüssel mit gebackenem Blut von der Metzgerei Günther Schauenstein.

Preis pro Portion:12,50 Euro

Verkauf auch zum Abholen möglich !!

Verbindliche Voranmeldung bis 23.02.2024 bei:

Alexander Marquardt

Tel.: 0151-15644790

alex-marquardt@freenet.de

Schlachtschüsselessen

Wir sind für Sie persönlich erreichbar…

Im Rathaus Geroldsgrün

 Im Büro der Nachbarschaftshilfe

Freitag 09.00 – 11.00 Uhr – 

oder bei Bedarf 

Donnerstag 16.00  – 18.00 Uhr

Telefonnummer: 09288/961-29 

Die Besetzung des Büros hängt von der Verfügbarkeit der Ehrenamtlichen  unseres Teams ab.  Von Mon-

tag bis Freitag 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr erreichen Sie uns per Handy:  0151 10295783. Per Mail: nachbar-

schaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

Auftakt im Wanderheim Steinbach

Naturforscherprojekt ist gestartet
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Die Freiwillige Feuerwehr Geroldsgrün 
lädt am Samstag, 10. Februar, zum 
Kinderfasching ein. Auf die kleinen Narren 
und Närrinnen warten tolle Aktionen, 
Spiele und natürlich eine Maskenprämie-
rung. Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee, 
Kuchen, Wärschtla und kühlen Getränken 
bestens gesorgt. Einlass ist  um 13.30 Uhr, 
Ende um circa 17.00 Uhr. Die Veranstalter 
bitten darum, kein Konfetti mitzubringen. 
Die Aufsicht haben die Begleitpersonen. 

Kinderfasching der Freiwilligen 
Feuerwehr Geroldsgrün

Die gemeinsame Jahreshauptversammlung findet am Sonntag, den 

04.02.2024, um 15.00 Uhr im Gasthof „Zum goldenen Hirschen“ in 
Geroldsgrün statt. Hierzu ergeht an alle Mitglieder, Gönner und 
Freunde unserer Vereine herzliche Einladung. Über Euren zahlrei-
chen Besuch würden wir uns freuen.
Dieter Engelhardt, 1.  Vorsitzender G.V. 1859 Geroldsgrün,  Hilmar 
Ströhlein, 1. Vorsitzender G.V. 1885 Dürrenwaid

Jahreshauptversammlung Gesangverein 1859 

Geroldsgrün / Gesangverein 1885 Dürrenwaid

Die Viertklässler der Lothar-von-Faber-Grundschule besuchten mit Silke Popp-Köhler vom Abfallzweckver-
band (AZV) Stadt und Landkreis Hof gemeinsam mit Klassenlehrer Bernhard Roth das Wertstoffmobil und 
lernten, wie man seinen Müll korrekt trennt. Praxisnähe war gefragt und so ging es reihum an den verschie-
denen Containern von Plastik, Holz, Papier und Pappe wie auch Kleinteile von Batterien und kurz nach 
Weihnachten auch Kerzen. Aber auch „Großes“ wie defekte Spül- und Waschmaschinen können abgege-
ben werden. Zudem erklärte Popp-Köhler, dass auch der ausrangierte Christbaum beim Wertstoffmobil 
abgegeben werden kann, hier in den Container Gartenabfälle gegeben wird. Klassenlehrer Roth spricht von 
nachhaltiger Sensibilisierung der Kinder für ein abfallarmes Verhalten. 

Viertklässler besuchen 
das Wertstoffmobil

01.02. 18.00 Jugendfeuerwehr Geroldsgrün Unterricht „Brennen und Löschen“ Jugendraum FF Geroldsgrün

02.02. 18.00 FF Geroldsgrün Monatstreffen Feuerwehrhaus

03.02. ab 10 VfR Steinbach Wellfleischessen Sportheim des VfR Steinbach

04.02.
ab 
11.30

VfR Steinbach
Schlachtschüsselessen, Tischreservierung erwünscht 

Tel. 0176 – 50312548 (Emmi Diezel) – siehe auch geson-

derte Anzeige

Sportheim des VfR Steinbach

04.02. 15.00
Gesangverein 1859 e.V. Geroldsgrün/
Gesangverein 1885 Dürrenwaid

Gemeinsame Jahreshauptversammlung Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

06.02.
14.30 
bis 
17.00

Dorftreff in Langenbach Alte Schule

08.02.  Blutspendetermin Schule

09.02. 19.00 FF Geroldsgrün Unterricht „Feuerwehr im Winter“  Feuerwehrhaus

10.02. 14.00 Freiwillige Feuerwehr Geroldsgrün Kinderfasching Feuerwehrhaus

18.30 Kärwagemeinschaft Geroldsgrün Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

 20.00 Feuerwehrverein Dürrenwaid Jahreshauptversammlung Gaststätte „Hain“

11.02.
10-12; 
14-18

Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Du kommst in eine Notsituation und weißt dir nicht zu 
helfen?
Dein letzter Erste Hilfe Kurs war Anno dazumal?
Dann kannst du es jetzt ändern!
Die BRK Bereitschaft Geroldsgrün bietet einen Erste Hilfe 
Kurs  direkt in Geroldsgrün an.
An zwei Tagen (12.3. und 19.3.24) werdet ihr auf den neuesten Stand 
der Ersten Hilfe geschult.
Beginn ist jeweils um 19 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Geroldsgrün 
(Wiesenweg 1).  Fragen und Anmeldungen bitte bei Bereitschafts-
leiterin Tina Franz unter 0175/9175205
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Erste Hilfe-Kurs bei der BRK Bereitschaft

4 Dinge kommen im Leben nicht mehr zurück. 
Die Tage, die du erlebt hast.  

Die Erfahrungen, die du gemacht hast. 
Die Worte, die du benutzt hast. 

Die Chance, die du verpasst hast!
Unbekannt

Spruch der Woche
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Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr

Dienstag 08.00-12.30 Uhr

Mittwoch Geschlossen

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr

Freitag 08.00-12.30 Uhr

 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet: www.gemeindeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg

Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67

BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72

BIC: BYLADEM1HOF 

Von uns gegangen ist:

25.01. Helmut Merkel (Rothleiten)

Sterbefälle

Die Bürgerversammlung  für den Ortsteil Eisenbühl findet wie folgt statt:

Eisenbühl (Gasthaus Zum Gupfen)

Dienstag, 20.02.2024

Die Versammlung beginnt um 19.30 Uhr. 

Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:

1.   Rückblick mit Power Point Präsentation durch die Erste Bürgermeisterin 

2 Informationen durch Bayernwerk zur Baumaßnahme Eisenbühl

3. Anträge von Gemeindebürgern

Anträge zu Punkt 3 sind spätestens eine Woche vor der Versammlung bei der Gemeinde-

verwaltung schriftlich einzureichen.

Berg, 30.01.2024

Gemeinde Berg

Patricia Rubner

Erste Bürgermeisterin

Bürgerversammlung in Eisenbühl

Die Ev. Jakobus-Kita in Berg bietet (auch für das aktuelle 

Kita-Jahr) noch Kindergartenplätze an! Die Anmeldewoche 

ist vom 4.-8. März 2024. Krippenplätze sind ab September  

2024 wieder frei. Bei Interesse melden Sie sich bitte telefo-

nisch an. Sie erreichen uns Montag bis Donnerstag von 6.45 

Uhr-16.00 Uhr und Freitag 6.45 Uhr-14.30 Uhr unter der 

Nummer: 09293 264.

 Kita-Leitung: Susann Lang 

Anmeldewoche in der Ev. Jakobus-Kita

Die Gemeinde Berg trauert um

Herrn Helmut Merkel
 * 28.9.1954     † 25.1.2024

Der Verstorbene war vom 01.11.2005 bis 31.01.2018 Mitarbeiter der Gemeinde Berg. 

Helmut Merkel war im gemeindlichen Bauhof tätig und ein geschätzter Kollege.

Er zeichnete sich durch sein vielfältiges handwerkliches Geschick, seine große 

Einsatzbereitschaft, seine Gewissenhaftigkeit und seine kollegialen Umgangs-

formen aus. Wir danken Herrn Helmut Merkel für seine Leistungen für die 

 Gemeinde Berg und werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Unsere Anteilnahme gilt seinen Angehörigen, denen wir Trost und Gottes  Beistand 

wünschen.  

Patricia Rubner, Erste Bürgermeisterin 

der Gemeinderat und die Mitarbeiter der Gemeinde Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Am Samstag, 3. Februar ist ab 14.30 Uhr  wieder Kinderfasching im Wanderheim

 Rotleiten. Auf die kleinen Närrinnen und Narren warten lustige Spiele, Tanz und Spaß. 

Fürs Kulinarische ist mit Kuchen, Torten und herzhaften Snacks gesorgt. 

Ab 18.30 Uhr schließt sich der Hausfasching mit kulinarischen Schmankerl und

 Brotzeiten an! 

Kinderfasching und Hausfasching 
beim Frankenwaldverein 

Freitag, 02.02.

18.00 Uhr:  Bezirksklasse B Jugend:

                      SV Berg II – CVJM Naila VI

19.30 Uhr:  Bezirksklasse B Herren:

                      TSV Bad Steben III – SV Berg III

Samstag, 03.02.

16.00 Uhr:  Bezirksklasse A Herren:

                      SV Berg II – ATSV Oberkotzau II

Dienstag, 06.02.

20.00 Uhr:  Bezirksklasse C Herren:

                      SV Berg V – TSV Bad Steben V 

SV Berg – Tischtennis

Lot zu bringen.“ Die Doppelnut-
zung der Räume wird als positiv 
gesehen. Rubner betonte, dass 
Essen, Hausaufgabenbetreuung 
und Spielen in getrennten Räu-
men stattfinden können. „Dies 
ist aktuell überhaupt nicht der 
Fall, sondern alles findet in 
einem relativ kleinen Raum 
statt.“ Ernst fragte, wie die 
Lösung mit dann zwei Standor-
ten aussehe. Rubner betonte, 
dass man dies nicht als Konkur-
renz sehe, sondern als gutes 
Angebot und Wahlmöglichkeit 
für die Eltern. „Sicherlich könn-
ten dann unterschiedliche Prei-
se, Angebote und Öffnungszei-
ten zum Tragen kommen.“ Wie-
land Spörl (CSU) fragte nach, ob 
bei Lösung mit anderem Träger 
die Kirchengemeinde außen vor 
sein werde. Dem widersprach 
die Kämmerin und verwies auf 
das Subsidiaritätsprinzip. 
„Auch die Kirchengemeinde 
kann sich bewerben.“ In der ört-
lichen Evangelisch-Luther-
ischen Jakobus-KiTa werden 
unverändert eine Krippengrup-
pe mit zwölf Plätzen, eine 
altersgemischte Gruppe mit 
zwölf Kindergartenplätzen und 
sechs Krippenplätzen, zwei 
Gruppen mit 25 Plätzen für Kin-
dergartenkinder ab drei Jahre 
und eine Gruppe Schulkindbe-
treuung mit 25 Plätzen als 
bedarfsnotwendig festgestellt. 
Darüber hinaus erfolgt die 
Anerkennung einzelner Plätze 
in KiTas umliegender Kommu-
nen nach dem Wunsch- und 
Wahlrecht der Eltern entspre-
chend des BayKiBiG.

leitung hat dringend um Unter-
stützung gebeten, da wir natür-
lich die Kinder aus unserer 
Gemeinde in unserer Grund-
schule unterrichten und im 
Anschluss bestmöglich betreu-
en möchten.“ Die Bürgermeiste-
rin ist zudem von Eltern infor-
miert worden, dass die Kirchen-
gemeinde als aktueller Hortträ-
ger angeblich bereits angekün-
digt habe, dass im kommenden 
Schuljahr 2024/25 nicht jedes 
Schulkind einen Betreuungs-
platz erhalten könne. Seitens 
des Trägers ist dies aber gegen-
über der Gemeinde noch nicht 
kommuniziert worden. Die 
Gemeinderäte unterstrichen, 
dass Berg auch weiterhin eine 
familienfreundliche Gemeinde 
sein solle, der Grundschul-
standort bestmöglich gestärkt 
und die in der Grundschule 
getätigten Investitionen weiter-
geführt werden sollen und den 
Kindern zugutekommen sollen. 
Die Bürgermeisterin gab 
bekannt, dass in der Februarsit-
zung über weitere Angebote 
informiert werde. „In unserer 
Grundschule stehen Räume zur 
Verfügung, um eine Mittagsbe-
treuung mit geringen Investi-
tionsmitteln bieten zu können“, 
unterstrich Rubner und auch, 
dass die Gemeinde Betreuungs-
angebote bei möglichen Trägern 
einhole. Andreas Ernst (JBW) 
hob die Wichtigkeit der Kinder-
betreuung hervor und auch, 
dass man nicht warten solle, bis 
es 2026 Pflicht sei. „Es wäre 
wünschenswert, dies mit der 
Montessori-Schule in ein gutes 

Versorgungslücke entstehen“, 
betonte die Kämmerin und 
informierte, dass Gespräche zur 
Lösungsfindung geführt wer-
den. Laut Vor-Ort-Termin im 
Schulgebäude Berg mit Thomas 
Sonntag von der Fachaufsicht 
vom Landratsamt Hof könnte 
dies gegebenenfalls mit 15 plus 
zwei Grundschülern in den 
bestehenden Räumen des bis-
herigen Trägers und der Ein-
richtung einer neuen zweiten 
Gruppe mit 25 Kindern in Räu-
men der Grundschule Berg im 
Rahmen eines Ganztagesaus-
baus sichergestellt werden. „Wir 
haben diesbezüglich mit dem 
Träger der Montessori-Vereini-
gung erste Gespräche geführt 
und werden zu gegebener Zeit 
darüber berichten“, merkte die 
Kämmerin an. Bürgermeisterin 
Patricia Rubner berichtet, dass 
durch Zuzug bereits ein Hort-
platz fehle und die Familie ihr 
Kind in der Grundschule Gefell 
anmelden will. „Unsere Schul-

gelische Kirchengemeinde 
Berg.“ Zugleich wies die Käm-
merin darauf hin, dass insbe-
sondere für die erforderlichen 
Betreuungsangebote aufgrund 
des Ganztagesanspruches für 
Grundschulkinder ab 2026 für 
die erste Klassenstufe aus-
bauend bis 2029 für alle Grund-
schüler neben dem Träger der 
öffentlichen Jugendhilfe auch 
die Schulaufsicht zu beteiligen 
sei. „Andere schulorganisatori-
sche Formen einer gebundenen 
Ganztagsschule wären grund-
sätzlich kostenfrei, sind jedoch 
bei unserer kleinteiligen Struk-
tur nicht zu erwarten“, erläuter-
te Puchta und auch, dass die 
„Betriebserlaubnis Hort“ des 
aktuellen Trägers der Mittags-
betreuung in der evangelisch-
lutherischen Jakobus-Kinderta-
gesstätte Berg für maximal 27 
Kinder gelte. „Somit wird bei 
absehbar höherer Zahl an zu 
betreuenden Schulkindern 
bereits ab September 2024 eine 

Künftig wird der Bedarf an 
Betreuungsplätzen steigen. Die 
Gemeinde geht davon aus, dass 
bald bis zu 40 Hortplätze benö-
tigt werden könnten. Aktuell 
sind aber nur maximal 27 zuge-
lassen.
Die Zahlen in der Schulkindbe-
treuung in Berg entwickeln sich 
bestens, da die Schülerzahlen in 
der Grundschule Berg in den 
kommenden Jahren nach oben 
gehen. Bürgermeisterin Patricia 
Rubner erläutert, dass von 
einem zunehmenden Betreu-
ungsbedarf von Schulkindern 
auszugehen sei. „Die vorhande-
ne Zahl an Hortplätzen muss 
absehbar langfristig erweitert 
werden und deshalb gilt es, bei 
einer Zahl von durchschnittlich 
bis zu 60 Grundschülern, 40 
Hortplätze als bedarfsnotwen-
dig festzustellen.“ Dies erfolgte 
einstimmig und mit der Prämis-
se zum Ausbau ganztägiger Bil-
dungs- und Betreuungsangebo-
te im Grundschulalter. Bürger-
meisterin Rubner betonte, dass 
die Sicherstellung erforderli-
cher Kinderbetreuungsplätze 
eine kommunale Pflichtaufgabe 
sei, für die es einen Rechtsan-
spruch der Eltern gibt, und 
daher eine regelmäßige 
Bedarfsermittlung durchzufüh-
ren ist. Kämmerin Sabine Puch-
ta verwies auf den sogenannten 
Subsidiaritätsgrundsatz und 
dieser bedeutet, dass Gemein-
den unter Nutzung der vorhan-
denen Angebote freigemein-
nützige Träger den erforderli-
chen Betreuungsbedarf abde-
cken. „Dies tut aktuell die evan-

Gemeinderatssitzung in Berg

Bedarf an Schulkinderbetreuung steigt

 Symbolfoto: Pixabay 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Jahreshauptversammlung bei der Jugendfeuerwehr Berg

Leonie Rödel ist neue Jugendsprecherin 

Freitag, 09. Februar, Mehrzweckgebäude 

Schlegelweg 3,  Beginn: 19 Uhr,  Barbetrieb

Frische Bratwürste vom Grill

Kostümprämierung und weitere Specials

Alle Erlöse kommen der Jugendgruppe zugute

Die FFW Berg freut sich  auf euer Kommen!

Feuerwehrfasching 2024

Einladung zum Muckturnier

Wann? Freitag, 9. Februar

Wo? Im Sportheim des FC Saaletal Berg,

95180 Tiefengrün, Ludwigshöhe 2, 

Anmeldung unter 09293/1588, mobil: 0171/7139276 oder E-Mail: 

schaubw@t-online.de

Beginn: 19.30 Uhr, Startgeld: 5 Euro

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Freitag, den 16. Februar um 19.30 Uhr.

Die Versammlung findet im Sportheim in Tiefengrün,

Ludwigshöhe 2 statt.

Training der Mannschaften

AH-Mannschaft

Jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr in der Schulturnhalle in Berg

Frauen und Mädchen 

Jeden Mittwoch ab 19.30 Uhr in der Schulturnhalle in Berg

FC Saaletal Berg

aufgehängt. Dritter Bürger-
meister Moritz von Künsberg 
schloss sich seinen Vorrednern 
an und sicherte den Jugendli-
chen stetige Unterstützung sei-
tens der Gemeinde Berg zu. Es 
sei wichtig, das Gemeinschafts-
gefühl innerhalb der Feuerweh-
ren und besonders zwischen den 
Jugendlichen im kommenden 
Jahr weiter zu stärken. Jugend-
wart Felix Korn schloss 
anschließend die Versammlung, 
wobei der Abend mit vielen 
guten Gesprächen und dem ein 
oder anderen Kickerturnier aus-
klang. 

Ihr habt auch Lust, aktiv in 

der (Jugend-)Feuerwehr mit-

zumischen? Dann kommt 

doch einfach mal vorbei und 

schnuppert unverbindlich 

rein! Monatsabend jeden ers-

ten Freitag im Monat, Jugend-

abend jeden letzten Donners-

tag im Monat. Wir freuen uns 

auf Euch! 

für das vergangene Jahr vor, 
wobei 1. Kassenprüfer Tim Wei-
termann der Versammlung im 
Anschluss die einwandfreie 
Führung bestätigte und um Ent-
lastung per Handzeichen bat. 
Wie in jedem Jahr wurde auch 
diesmal eine Wahl durchge-
führt. So wurden Leonie Rödel 
als Jugendsprecherin und Tim 
Weitermann als ihr Vertreter 
neu gewählt. Neuer Kassier ist 
Lennox Höhne mit den Kassen-
prüfern Leon Fickenscher und 
Hannes Laumer. Im Anschluss 
an die Wahlen hielt 1. Komman-
dant Maximilian Schaller ein 
Grußwort und dankte den 
Jugendlichen für ihr Engage-
ment und die Unterstützung der 
aktiven Wehr und des Vereins. 
Er machte deutlich, dass die 
Jugendarbeit der Feuerwehren 
in der Gemeinde Berg vorbild-
lich verlaufe, dies spiegelt die 
Zahl von 28 Feuerwehranwär-
tern im Gemeindegebiet wieder. 
Ziel der Feuerwehren in der 
Gemeinde wird es deshalb im 
kommenden Jahr sein, die 
Zusammenarbeit bei der Ausbil-
dung der Jugendlichen weiter 
auszubauen und die Jugendli-
chen gemeinsam auf den akti-
ven Wehrdienst vorzubereiten. 
Kreisbrandmeister Heiko Rödel 
dankte den Jugendlichen eben-
falls für ihren Einsatz und über-
gab, getreu dem Motto „Einer 
für alle - alle für einen!“ drei 
Leitfäden der Jugendfeuerwehr 
mit motivierenden Worten, die 
die Jugendlichen stetig an die 
wichtigsten Grundsätze im 
Zusammenhang mit dem Feuer-
wehrdienst erinnern sollen. Die 
Leitfäden werden zeitnah 
gerahmt und im Jugendraum 

Am 26.01.2024 fand die ordent-
liche Jahreshauptversammlung 
der Jugendgruppe der Freiwilli-
gen Feuerwehr Berg statt. 
Pünktlich um 19 Uhr konnte 
Jugendwart Felix Korn im Gerä-
tehaus in Berg die Teilnehmer 
begrüßen, darunter 12 Feuer-
wehranwärter, das Jugendbe-
treuerteam, Kommandant 
Maximilian Schaller, Kreis-
brandmeister Heiko Rödel, 
stellvertretender Vereinsvorsit-
zender Alexander Egelkraut, 
dritter Bürgermeister der 
Gemeinde Berg Moritz von 
Künsberg sowie einige neugieri-
ge Kameraden aus der aktiven 
Wehr. Los ging es mit dem 
Bericht des Jugendsprechers 
Lukas Herrmann, der aus der 
Sicht der Jugendgruppe das Jahr 
Revue passieren ließ. Freudig 
berichtete er von zahlreichen 
abgeleisteten Diensten wie zum  
Beispiel dem gemeinsamen 24-
Stunden-Berufsfeuerwehrtag 
Ende Mai mit der Feuerwehr 
Selbitz, dem Kreisjugendzeltla-
ger im Juli in Helmbrechts und 
der „Langen Nacht der Feuer-
wehr“ inklusive Übernachtung 
im Feuerwehrgerätehaus Ende 
September, um nur einige High-
lights zu nennen. Jugendwart 
Korn folgte ihm sodann und füt-
terte die vorangegangen Infor-
mationen mit einigen Zahlen. 
So wurden im Jahr 2023 über 900 
Stunden ehrenamtlicher Feuer-
wehrdienst geleistet, ebenso 
wurden wieder viele Wettbe-
werbe und Abzeichen bestritten 
wie zum Beispiel die Jugend-
flamme, der Wissenstest oder 
die Teilnahme am Kuppelcup im 
Juni. Kassiererin Zoe Schmidt 
trug sodann den Kassenbericht 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Jahreshauptversammlung Freitag, den 16. Februar 2024

Beginn 19.30 Uhr, im Sportheim in Tiefengrün 

T a g e s o r d n u n g:

1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Totenehrung
3.  Verlesen des Protokolls der letzten JHV entfällt, das Protokoll liegt zur 

Einsicht aus.
4.  Bericht mit Bilderpräsentation vom abgelaufenen Vereinsjahr durch den 

1. Vorstand
5. Kassenbericht 
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes und des Hauptkassiers
8. Festsetzung der Mitgliedsbeiträge
9.  Bericht der Abteilungsleiter: Fußball- Herren, Fußball- Junioren und Fuß-

ball-Frauen
10. Neuwahlen 
11. Ausblick auf das Vereinsjahr 2024
12. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Über eine zahlreiche Teilnahme an der Jahreshauptversammlung unseres 
Vereins würden wir uns freuen.
Etwaige Anträge bitte schriftlich bis zum 09.02.2024 beim Vorstand  
einreichen.

Mit sportlichem Gruß
Die Vorstandschaft
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02.02. 18.30 Uhr FFW Eisenbühl Jahreshauptversammlung Gasthaus zum Gupfen, Eisenbühl

02.02. 19.30 Uhr ÜWG Berger Winkel Stammtisch Gasthaus Hulda Tiefengrün

02.02. 19.30 Uhr  FFW Berg Monatsabend  

03.02. 14.30 Uhr Frankenwaldverein Kinderfasching Wanderheim Rothleiten

03.02. ab 18.30 Uhr Frankenwaldverein Hausfasching Wanderheim Rothleiten

06.02. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

07.02. 14.00 Uhr VDK und Gartenfreunde Berg Kaffeetrinken Kleintierzüchterheim Berg

09.02. 19.30 Uhr  FC Saaletal Muckturnier Sportheim Tiefengrün

13.02. 13.33 Uhr FC Saaletal Kinderfasching MZG Berg

13.02. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

16.02. 19.00 Uhr OGV Rudolphstein Jahreshauptversammlung Gasthaus Gebhardt Schnarchenreuth

16.02. 19.30 Uhr FFW Berg Jahreshauptversammlung Gasthaus Schemmel, Berg

16.02. 19.30 Uhr  FC Saaletal Jahreshauptversammlung Sportheim Tiefengrün

17.02.  OGV Hadermannsgrün Jahreshauptversammlung  

18.02. 17.00 Uhr SV Berg Jahreshauptversammlung MZG Berg

20.02. 14 - 16 Uhr Kirchengemeinde Berg Pfarrhofcafé Gemeindehaus/Luthersaal

20.02. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

20.02. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Sitzung des Kirchenvorstandes Gemeindehaus/Luthersaal

Veranstaltungen in Berg

Am 19.01.2024 fand die Jahres-

hauptversammlung der Feuer-

wehr Rudolphstein in Eisen-

bühl in der Gaststätte Gupfen 

statt. Vorstand Peter Weiter-

mann begrüßte neben den 36 

Vereinsmitgliedern auch Bür-

germeisterin Patricia Rubner, 

Kreisbrandinspektor Rolf 

Hornfischer und den federfüh-

renden Kommandant der 

Feuerwehr Berg Maximilian 

Schaller. Nach dem Rückblick 

des Vorstandes und den Berich-

ten vom Kommandant, Kassier 

und Gerätewart wurde auch ein 

Film der von Andrea und Daniel 

Schlegel erstellt wurde über die 

Aktivitäten aus den letzten 2 

Jahren gezeigt. Hornfischer 

sagte, er ziehe den Hut und sei 

schwer beeindruckt von den 

Rudolphsteinern! Hier 

herrscht ein tolles Vereinsle-

ben mit viel Aktivitäten. Und 

besonders lobte er, dass im 

letzten Jahr nach der Inspek-

tion sich nicht einfach hinge-

setzt wurde, sondern noch 

Ausbildung betrieben wurde. 

Maximilian Schaller berichtete 

über die Zahlen im Berger Win-

kel und sagte das gut ausgebil-

dete Feuerwehrler wichtig 

sind, denn das Aufgabengebiet 

und die Herausforderungen der 

Feuerwehr werden immer grö-

ßer. Bevor es zu den Neuwahlen 

kam, durfte als eine seiner letz-

ten Amtshandlungen der 

scheidende Kommandant Mar-

kus Ebert noch 3 Ehrungen 

durchführen. Für 25 Jahre akti-

ven Feuerwehrdienst wurden 

Thorsten Schiposch und Chris-

tian Ebert geehrt, und für 40 

Jahre aktiven Feuerwehrdienst 

Uwe Kinze. Patricia Rubner 

führte mit Rolf Hornfischer 

und Maximilian Schaller die 

Wahl durch. 

Als neuer 1. Kommandant der 

Rudolphsteiner Wehr wurde 

Florian Friedrich gewählt. Die 

Wahl auf den Stellvertreter fiel 

auf Daniel Schlegel. Michael 

Brendel wurde zum 1. Vorstand 

gewählt und Janina Jordan 

bleibt wie bisher auch die 2. 

Vorsitzende des Vereins. Der 

Kassier bleibt auch mit Tobias 

Schiposch der alte und zur 

Schriftführerin wurde Andrea 

Schlegel gewählt. Die Wahl der 

Beisitzer fiel zum Abschluss 

auf Lukas Weitermann und 

Lukas Grosch. Zum Dank über 

die geleistete Arbeit bekamen 

am Schluss die ausgeschiede-

nen Vorstandsmitglieder noch 

ein kleines Präsent überreicht. 

Neue Vorstandschaft und Ehrungen für 25 und 40 Jahre 
aktiven Dienst bei der Feuerwehr Rudolphstein

Die neue Vorstandschaft von links: Lukas Weitermann, Florian Friedrich, Michael Brendel, Andrea Schlegel, Tobias 
Schiposch, Janina Jordan, Lukas Grosch, Daniel Schlegel.

30.04.2024 Hexenfest am 
Wasserhäuschen in Moos
29./30.06.2024 Feuerwehrfest 
am Gerätehaus
27./28.7.2024 Kärwa
27.07.2024 3. Bobbycar – Ren-
nen in Sachsenvorwerk 

Termine der Feuerwehr 

Rudolphstein: 

Die Jahreshauptversammlung des OGV Rudolphstein mit Neuwah-
len findet am 16.02.2024 um 19.00 Uhr im Gasthaus Gebhardt in 
Schnarchenreuth statt. Um Anmeldung bis 11.02.2024 bei Inge Mohr 
09293/7251 wird gebeten.

Jahreshauptversammlung 
Obst- und Gartenbauverein  Rudolphstein
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Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 06.02.2024 Leerung der Bio- & Papiertonne

Dienstag, 13.02.2024             Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne

Leerungen in Issigau

Freitag, 02.02.2024 Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne

Freitag, 09.02.2024 Leerung der Bio- & Papiertonne

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 
beider Ehegatten vorliegen.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim

Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Amtliche Mitteilungen aus der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 21.02.2024, 
                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 20.02.2024, 
                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Meldebehörde nach den Vorschriften des Bundes-
meldegesetzes (BMG) Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlä-
gen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher oder kommuna-
ler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorausgehenden Monaten Auskunft 
aus dem Melderegister über Vor- und Familiennamen, Doktorgrade und Anschriften von 
Gruppen von Wahlberechtigten erteilen darf, für deren Zusammensetzung das Lebens-
alter der Betroffenen bestimmend ist (§ 50 Abs. 1 Satz 1 i.V.m. § 44 Abs. 1 Satz 1 BMG). Die 
Geburtstage der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden (§ 50 Abs. 1 Satz 
2 BMG).

Die Betroffenen haben das Recht, der Übermittlung ihrer Daten durch die Einrichtung 
einer Übermittlungssperre zu widersprechen (§ 50 Abs. 5 BMG). Wer bereits früher einer 
entsprechenden Übermittlung widersprochen hat, braucht nicht erneut zu widerspre-
chen; die Übermittlungssperre bleibt bis zu einem schriftlichen Widerruf gespeichert. 
Wahlberechtigte, die ab sofort von diesem Recht Gebrauch machen möchten, können 
sich dazu mit uns schriftlich oder auch persönlich in Verbindung setzen:

Rathaus Issigau Rathaus Lichtenberg
Dorfplatz 2 Marktplatz 16
95188 Issigau 95192 Lichtenberg
Tel.: 09293/301 Tel.: 09288/9737-0

Lichtenberg, den 30.01.2024

Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg
für die Mitgliedsgemeinden Issigau und Lichtenberg

Gemeinhardt
Gemeinschaftsvorsitzender

 Bekanntmachung über das Widerspruchsrecht von 
Wahlberechtigten hinsichtlich der Weitergabe ihrer Daten

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Für besondere Jugendprogramme der Vereine und Organisationen werden von der 
Gemeinde Issigau jährlich 250,00 EURO vergeben.

Eingabeschluss für durchgeführte Jugendprojekte im Jahr 2023 mit Maßnahmenbe-

schreibung ist

Dienstag, der 20. Februar 2024
im Rathaus Issigau, Dorfplatz 2, 95188 Issigau.

Issigau, 23.01.2024

Gemeinde Issigau

Dieter Gemeinhardt

Erster Bürgermeister

Bekanntmachung 
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Ihr hohes Alter merkt man ihr 
nur durch die Nutzung des Rol-
lators an: Rita Heller hat ihren 
95. Geburtstag im Senioren-
wohnheim Bad Steben gefeiert. 
Fröhlich und gut gelaunt, so wie 
man sie kennt, empfing sie ihre 
Gäste. Dritter Bürgermeister 
Maximilian Stöckl gratulierte 
mit einem Blumenpräsent, 
überreichte das Glückwunsch-
schreiben von Landrat Oliver 
Bär. „Ein gutes Jahr bin ich jetzt 
in Bad Steben, fühle mich wohl, 
auch wenn es nicht die eigenen 
vier Wände sind“, erzählt Rita 
Heller, die von sich sagt: „Ich bin 
ein Lichtenberger Kind, dort 
geboren, aufgewachsen, 
gearbeitet und bis zu den Stür-
zen im vergangenen Jahr habe 
ich auch immer dort gelebt.“ Sie 
kann sich an vieles erinnern und 
berichtet vom Bombenabwurf 
über Lichtenberg, den damali-
gen Kuh- und Ochsengespan-
nen statt Traktoren, der vielfäl-
tigen Arbeit in der Verwaltung 
der Stadt Lichtenberg von der 
Ausgabe der Lebensmittelkar-

ten wie auch über Notizen der 
Zu- und Wegzüge. Rita Heller 
stand im beruflichen Leben als 
Verwaltungsangestellte ab 1944 
im Lichtenberger Rathaus „ihre 
Frau“. „Ich habe mit einigen 
Bürgermeistern zusammenge-
arbeitet, begonnen mit Hans 
Schmidt und aufgehört bei Die-
ter Köhler.“ Auch die Zeit der 
„innerdeutschen Grenze“ ist der 
gebürtigen Lichtenbergerin im 
Gedächtnis. „Als Kind war ich 
viel im thüringischen Blanken-
stein, mein Opa arbeitete dort in 
der Papierfabrik und wir brach-
ten als Kinder das Essen hin, im 
Winter mit den Schneeschu-
hen“, erzählt die Jubilarin. Sie 
begeistert mit erstaunlicher 
geistiger Frische, erzählt aus 
ihrem langen Leben, dass auch 
von ehrenamtlichen Engage-
ment geprägt war. Von 1989 an 
agierte Rita Heller 24 Jahre als 
Vorsitzende der Bürgeraktion 
Lichtenberg - bis 2013. Es folgte 
die einstimmige Ernennung zur 
Ehrenvorsitzenden und im glei-
chen Jahr überreichte der dama-

Rita Heller feierte ihren 95. Geburtstag

lige Landrat Bernd Hering Rita 
Heller und drei weiteren Frauen 
der Bürgeraktion als ehrenamt-
liche Stützen der Gesellschaft 
das Ehrenzeichen des Minister-
präsidenten. Seit 78 Jahren 
gehört Rita Heller dem Gesang-
verein 1862 Lichtenberg an, vie-
le Jahrzehnte als aktive Alt-Sän-

gerin. Als sie mit dem Singen 
anfing, war der Zweite Weltkrieg 
gerade ein Jahr zu Ende. Auch 
den Gesangverein unterstützte 
Rita Heller, führte über Jahr-
zehnte die Kasse – und dies 
noch mit 90 Jahren. Zur Familie 
zählt Tochter Ina, zwei Enkel-
töchter und eine Urenkeln. Am 

Nachmittag geht’s dann zur 
Familie. „Meine Tochter holt 
mich zum gemeinsamen Kaffee-
trinken ab und ich freu mich auf 
die vierjährige Urenkelin“, 
erzählt Rita Heller, die auch von 
anstehenden „Kaffeekränzle“ 
mit anderen Lichtenberger 
Damen berichtet. 

Vorsitzende Angelika Neumann und stellvertretende Vorsitzende Bettina Albig vom Gesangverein 1862 Lichten-

berg gratulierten ihrem ältesten Mitglied Rita Heller zum Wiegenfest.  Und auch Bad Stebens dritter Bürgermeister 

Maximilian Stöckl gratulierte der Altersjubilarin (Foto rechts).  

Aus Lichtenberg

02.02. 13.30-15.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

03.02. 15.00 Uhr Kinderfasching TSV-Turnhalle

03.02. 19.00 Uhr Erwachsenenfasching TSV-Turnhalle

04.02. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Jahreshauptversammlung TSV-Turnhalle

05.02. 15.30 Uhr Jugend-Kunst-Mobil Gemeindehaus

06.02. 19.00 Uhr  Bürgeraktion Lichtenberg Monatsabend Gemeindehaus

08.02. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Klavier 
von Professor Stefan Arnold

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. 

09.02. 13.30 Uhr  Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

12.02. 15.30 Uhr Jugend-Kunst-Mobil Gemeindehaus

13.02. 13.30 Uhr  TSV Lichtenberg Senioren-Spiele-Nachmittag Vereinsheim Schlossklause

16.02. 13.30 Uhr  Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

16.02. 18.00 Uhr DLRG Lichtenberg Jahreshauptversammlung Gasthof Blechschmiedenhammer

16.02. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Percussion
von Professor Claudio Estay

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. 

17.02. 19.00 Uhr  Posaunenchor spielt Filmmusik Johanneskirche Lichtenberg

18.02. 17.00 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Monatsabend mit Heringsessen Gemeindehaus

19.02. 15.30 Uhr Jugend-Kunst-Mobil Gemeindehaus

21.02. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg Übung/Unterricht Feuerwehrhaus

22.02. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Fagott
von Professor Dag Jensen

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Reservie-

rung: https://haus-marteau.de/konzerte-

aktuelles/abschlusskonzerte/ oder  0921 

604-1608. Abendkasse: 09288 6495. 

Jeden Mi. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg  Technischer Dienst

Jeden Mi. 19 – 20.30 Uhr  Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg
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Aus Lichtenberg

frorenen Seefläche, aber der 
Winter ist noch nicht vorbei 
und deshalb der Hinweis: 
Zugefrorene Seen sollten nur 
nach offizieller Freigabe durch 
die Behörden betreten werden. 
Bei Tauwetter sind die Eisflä-
chen nicht sicher und das 
Betreten birgt extreme Gefah-
ren. Informationen über die 
Eisregeln der DLRG gibt es  
unter www.dlrg.de/eisregeln.

flächen sind zu nennen: Ein-
bruch ins Eis, Unterkühlung 
(auch nach dem Verlassen des 
Wassers), Erfrierungen, Ver-
schwinden unter dem Eis und 
Ertrinken. Wenn man sich auf 
einer Eisfläche befindet und 
merkt, dass die Eisdicke nicht 
ausreichend ist, sollte man sich 
sofort flach auf die Eisfläche 
legen. Das bewirkt, dass das 
Eigengewicht auf eine mög-
lichst große Fläche verteilt 
wird und in dieser Lage sollte 
man die Eisfläche sofort verlas-
sen, am besten auf demselben 
Weg zurück zum Ufer. Die Eis-
regeln der DLRG kommen zur 
Sprache, die es als Plakat gibt. 
„Wichtig ist immer das Abset-
zen eines Notrufes“, unter-
mauert der Vorsitzende und 
betont, dass sich niemand 
selbst in Gefahr bringen solle. 
Sollte die Person in Nähe des 
Ufers eingebrochen sein, kann 
ein Gegenstand wie beispiels-
weise Ast, Schlitten, Ski, Schal 
zum Festhalten gereicht wer-
den. Aktuell gibt es keine zuge-

aus der Eisfläche, um die Eisdi-
cke feststellen zu können. Ins-
gesamt beteiligten sich 15 Ein-
satzkräfte an der Eisrettungs-
übung bei herrlichsten Winter-
wetter, davon waren sechs vom 
Jugend-Einsatz-Team. Fünf 
Stunden insgesamt, für Theo-
rie und Praxisteil, waren die 
DLRG-Einsatzkräfte am und 
auf dem Frankenwaldsee, 
beobachtet auch von Spazier-
gängern. Als Gefahren bei Eis-

Aufhacken/Eissägen einer 
zugefrorenen Eisfläche. Auch 
der Umgang mit diversen Ein-
satzequipment und Materia-
lien zur Rettung von eingebro-
chenen Personen stand im Mit-
telpunkt des Übungsszenario. 
Vor Beginn der Übung über-
zeugte sich der stellvertreten-
de technische Leiter Holger 
Welte, dass ein Betreten der 
Eisfläche möglich ist. Er sägte 
dafür einen kleinen Eisblock 

Der DLRG-Ortsverband Bad 
Steben-Lichtenberg nutzte die 
idealen Winterbedingungen, 
um eine Eisrettungsübung auf 
den zugefrorenen Franken-
waldsee durchzuführen. Sobald 
die ersten Nächte im Frostbe-
reich liegen, beginnen die Seen 
eine erste Eisschicht zu bilden. 
Diese Eisschicht beginnt sich 
im Uferbereich zu bilden und 
setzt sich bis zur Gewässermit-
te fort. Mehrere frostige Nächte 
und auch Tage benötigt es, dass 
ein See oder Teich komplett 
zugefroren ist, immer abhängig 
von den Temperaturen, der 
Größe und den Eigenschaften 
des Gewässers. Die Vorausset-
zungen passten, doch durch 
Regen und Temperaturen im 
Plusbereich ist der See schon 
wieder eisfrei. Anders noch zur 
Eisrettungsübung bei blauem 
Himmel, Sonnenschein und 
Temperaturen knapp am zwei-
stelligen Minusbereich. „Das 
Hauptziel der Übung liegt in 
der Verbesserung von Routine-
Abläufen und der Stärkung der 
Zusammenarbeit innerhalb der 
Einsatzkräfte“, erläutert Vor-
sitzender Felix Brandt und 
nennt als Übungsszenario: eine 
Person ist ins Eis eingebrochen 
und muss schnellstmöglich aus 
dem eiskalten Wasser gerettet 
werden. Weiter erklärt der Vor-
sitzende, dass die Eisrettungs-
übung den Nachwuchskräften 
aus dem Jugend-Einsatz-Team 
(JET) ermögliche, erstmals 
selbstständig auf das Eis zu 
gehen. „Diese Erfahrung ist 
wichtig für ihre Entwicklung 
und stärkt das Vertrauen in ihre 
Fähigkeiten‘“, betont Brandt 
und auch, dass gleichzeitig als 
Team die Abläufe und die 
Zusammenarbeit verbessert 
werden. Die älteren Einsatz-
kräfte vermitteln den Jugendli-
chen nicht nur Inhalte, son-
dern auch wertvolle Erfahrun-
gen im Umgang bei winterli-
chen Gegebenheiten. „Der 
Umgang mit spezieller Ausrüs-
tung wie dem Eisrettungs-
schlitten und Eispickeln ist 
dabei besonders wichtig, um 
Menschen zu helfen, die in eis-
bedeckten Gewässern in Not 
geraten sind und schneller Hil-
fe bedürfen.“ Mit speziellen 
Überlebensanzügen ausgestat-
tet, übten die Einsatzkräfte das 

Übung beim DLRG-Ortsverband Bad Steben-Lichtenberg

Rettung aus eiskaltem Wasser
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Aus Lichtenberg

Einladung zur Jahreshauptversammlung der 

Burgfreunde Lichtenberg 

am Sonntag den 4.2.2024 um 17 Uhr in der Turnhalle

 am Schlossberg.

Die Vorstandschaft bittet um zahlreiche Teilnahme.

Der Frankenwaldverein Lichtenberg lädt am Sonn-

tag, 18. Februar, um 17.00 Uhr zum Monatsabend mit 

Heringsessen ins Gemeindehaus ein. 

Monatsabend mit Heringsessen

Der VDK Issigau lädt zum einem Spiele und Klön Nachmittag

 für Senioren ein.  Verbringt mit uns einen schönen Nachmittag, 

bei Brett-, Kartenspiele und Kaffee und Kuchen. 

Wann: Montag, den 5. Februar 2024 um 15 Uhr 

Wo: Räume der Kegelbahn in der Mehrzweckhalle

 (Issigau Schulstr. 8)

Der Ortsverband VDK Issigau freut sich auf viele Gäste!

Spiele- und Klönnachmittag für Senioren2.000 Euro für die 
Therese-Stöcker-Stiftung

Emma Richter ist in Lichtenberg zu Hause, neun Jahre alt und besucht die vierte Klasse der Bad Stebener 

Alexander von Humboldt Grundschule. Die junge Lichtenbergerin tanzt erst seit dieser Saison bei der 

Tanzschule The Arts & Soul City Dancers in der Jugendformation. Der Showtanz hat es der Neunjährigen 

angetan. Sie stand mit ihrer Formation beim Qualifikationsturnier für das Halbfinale der Deutschen Meis-

terschaft im karnevalistischen Tanzsport in der Nailaer Frankenhalle auf der großen Bühne, belegte dort 

mit dem Showtanz „Charlie Charleston“ den zweiten Platz. Deshalb geht’s auch weiter zur Süddeutschen 

Meisterschaft, die am 3. März in Hof stattfindet. „Das Trainingspensum beträgt ein bis drei Mal die 

Woche“, erzählt Mama Sandra Richter und auch, dass die Tochter bei Fastnacht in Franken – jung und 

närrisch mit den Soul City Dancers und den Showtanz „Charlie Charleston“ zu sehen sein wird. Wer mal 

rein zappen möchte: Sonntag, der 11. Februar um 18.45 Uhr im BR-Fernsehen oder die Wiederholung 

am Montag, den 12. Februar um 11.40 Uhr. Freude, Lob und Unterstützung, natürlich Daumendrücken 

inbegriffen, gibt’s von der Bad Stebener Grundschule, vom Lehrerkollegium und Rektor Gerhard Fischer. 

„Sie finden das super.“ 

Emma Richter tanzt bei der Fastnachtnacht in Franken

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Aus Issigau

Bemerkenswert - die stolze Spendensumme von 2004,20 Euro ist beim Benefizkonzert der „projects4cel-

los“, auch bekannt als die „Vier EvangCellisten“, für die Therese-Stöcker-Stiftung in der Issigauer Simon-

Judas-Kirche zusammengekommen. Das Ensemble in Quartettbesetzung mit den vier Cellisten Lukas 

Dihle, Hanno Riehmann, Mathias Beyer und Markus Jung hatte die Zuhörer mit einem unterhaltsamen Pro-

gramm von Opernarrangement bis hin zu Traditionellen, Tangos und Jazz, ja sogar Samba als Zugabe 

begeistert. Der Stiftungsvorstand mit (von links) Ute Spengler-Jansen, Manfred Petri und Freifrau Katerina 

von Reitzenstein danken für die zahlreichen Spenden, die kinderreichen Familien in Issigau und Umgebung 

zugutekommen wie beispielsweise durch Gutscheine für Kleidung, Schuhe oder Kinderzimmermöbel, aber 

zur Finanzierung von Ausflügen ins Schullandheim oder eines Musikinstrumentes. „Die Not nebenan, ist 

größer als man denkt“, unterstrich Katerina von Reitzenstein. 
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Aus Issigau

dabei. Leider gab es auch wieder 
Großbrände zu verzeichnen. Der 
überörtliche Katastrophen-
schutz wurde neu erarbeitet und 
auch die digitale Alarmierung 
soll vorangetrieben werden. Die 
beiden Kommandanten der 
Nachbarwehren Silke Unglaub 
und Kevin Wilfert dankten für 
die Einladung und beglück-
wünschten die Geehrten und 
Beförderten.
Auch der Wehrleiter aus Blan-
kenberg dankte für die Einla-
dung und erwähnte, dass sie 
immer wieder gerne nach Issi-
gau kommen. Er schlug vor, in 
diesem Jahr einmal eine länder-
übergreifende Gemeinschafts-
übung durchzuführen und 
betonte, dass durch die Neuan-
schaffung der Fahrzeuge eine 
Art Wertschätzung entgegenge-
bracht wird. Ehrenkommandant 
Helmut Brendel gab ebenfalls 
seine Glückwünsche zum Aus-
druck, dankte der Kommandan-
tur und Vorstandschaft und reg-
te an, wieder einen Jugendak-
tionstag ins Leben zu rufen. 
Nachdem Lisa Haas aus berufli-
chen Gründen ihr Amt nieder 
gelegt hat, wurde Heidi Korb 
einstimmig als neue Schriftfüh-
rerin gewählt. Sie war über das 
ihr entgegengebrachte Vertrau-
en sehr erfreut.
Zum Schluss der Versammlung 
bedankte sich Kdt. Reuther auch 
noch einmal bei allen Aktiven 
und deren Familien. Jeder soll 
immer gesund von einem Ein-
satz nach Hause zurückkom-
men. Er dankte der Vorstand-
schaft, den Vereinsmitgliedern 
für ihre Mitarbeit sowie der 
Gemeinde Issigau für die Unter-
stützung. H.K.

satz sowie ihrer ständigen 
Unterstützung und Hilfsbereit-
schaft die Rede. Beim letzten 
Punkt Grußworte sprach der 2. 
Bürgermeister seinen Dank aus. 
Er lobte die Jugendarbeit, freute 
sich über Lukas Priedöl und 
brachte zum Ausdruck, dass alle 
Ehrungen immer von einem 
guten Teamgeist und Zusam-
menhalt sprechen. Der Zustand 
der Fahrzeuge ist bekannt und 
die Übergabe des neuen LF soll 
gebührend gefeiert werden. 
KBM Hans Münzer dankte für 
die Einladung. Issigau kam wie-
der in seinen KBM-Bereich 
zurück und das hat ihn sehr 
gefreut. Münzer sprach  unter 
anderem  von 1.238 Einsätzen 
und 9-921 geleisteten Stunden, 
die im vergangenen Jahr im Ins-
pektionsbereich 3 abgeleistet 
wurden. Hier waren von Kamin-
bränden, Technischen Hilfeleis-
tungen, Wohnungsöffnungen 
oder Wohnungsbränden alles 

richtsraumes, der Durchführung 
von Festen oder auch der im 
Oktober stattgefundenen 
Besichtigung der Meinel Bräu in 
Hof. Durch die Gemeinnützig-
keit des Vereins kann die aktive 
Wehr bei der Anschaffung von 
Geräten besser unterstützt wer-
den. Am Schluss seiner Ausfüh-
rungen dankte der Vorsitzende 
allen Mitgliedern, Helfern, der 
Vorstandschaft, allen Sponsoren 
sowie Bürgermeister und 
Gemeinderäten.
Nun folgte als Highlight der Ver-
sammlung eine Anzahl von 
Beförderungen und Ehrungen. 
Zunächst wurde Daniel Gleich 
zum Oberfeuerwehrmann 
ernannt. Die beiden Dienstleis-
tenden Lisa Haas und Niklas 
Köhler wurden für 10 Jahre 
Zugehörigkeit geehrt. Ein 
Abzeichen für ihr 20-jähriges 
Dienstjubiläum erhielten Fran-
ziska Hacker und Florian Reu-
ther sowie Gabi Vogel für 30 Jah-
re. Durch KBM Münzer konnte 
das Ehrenkreuz in Silber für 25 
Jahre an Sascha John und Chris-
tian Klett überreicht werden. 
Und zum Schluss durfte Münzer 
den beiden Kameraden Dietmar 
Böhm und Harry Korb zum 40-
jährigen Jubiläum gratulieren, 
ihnen ihre Urkunde mit dem 
Feuerwehr Ehrenzeichen, einem 
Geschenk vom Landrat sowie 
einen Gutschein für das Feuer-
wehr Erholungsheim in Baye-
risch Gmain überreichen. In der 
Laudatio für alle Geehrten war 
immer wieder von deren sehr 
guten Ausbildungsstand, ihrem 
großen Engagement und Ein-

Engagement. Ein Dank ging 
auch an Jannik Langheinrich, 
der trotz Übertritt in die aktive 
Wehr, weiterhin hilfreich zur 
Seite steht. Einer, der alle Termi-
ne wahrgenommen hat, war 
Lukas Priedöl. Für diesen Ein-
satz wurde ihm als Dankeschön 
ein Gutschein überreicht. Nun 
folgte der Bericht des Komman-
danten. Neben seinen Ausfüh-
rungen über Mannschaftsstärke 
und geleisteten Einsätzen, 
sprach er auch von durchgeführ-
ten Übungen mit Nachbarweh-
ren und der moderierten THL-
Übung anlässlich des Teichfes-
tes. Das neue Löschgruppen-
fahrzeug ist bestellt und soll 
spätestens im September ein-
treffen. Ebenfalls positiv zu ver-
melden war die Genehmigung 
des MTW - dem Mannschafts-
transportwagen - der bis Mitte 
des Jahres bestellt werden soll.
Gerätewart Daniel Ehrenberg 
berichtete von der Ausbildung 
der Atemschutzgeräteträger 
sowie der Reparatur und 
Instandhaltung der Fahrzeuge 
und dankte allen weiteren Gerä-
tewarten für ihre Arbeit. Eben-
falls erging ein Dank an die Weh-
ren Naila und Münchberg.
Weiter ging es mit einem kleinen 
Ausblick auf das Vereinsjahr 
2024. Hier steht im Juni die 
Besichtigung der Wehr in Ver-
bindung mit der Leistungsprü-
fung Wasser an und im Oktober 
die THL Leistungsprüfung 
zusammen mit der FFW Lich-
tenberg. Vereinsvorstand Alfred 
Brendel berichtete unter ande-
rem  vom Ausbau des Unter-

Zu ihrer Jahreshauptversamm-
lung lud die Feuerwehr Issigau 
am 26.01.24 um 19.00 Uhr ins 
Gerätehaus ein. Kommandant 
Florian Reuther konnte pünkt-
lich die anwesenden aktiven 
Dienstleistenden, Vereinsmit-
glieder und Ehrengäste begrü-
ßen. Unter ihnen 2. Bürgermeis-
ter Stefan Breitmeier, 3. Bürger-
meisterin Barbara Zeeh, 
Gemeinderäte, KBM Hans Mün-
zer, die Abordnungen der Nach-
barwehren Reitzenstein und 
Kemlas sowie der Partnerwehr 
aus Blankenberg.
Bevor alle gebeten wurden, sich 
zum stillen Gedenken an die 
Verstorbenen zu erheben, wurde 
der Versammlung noch mitge-
teilt, dass die Neuwahl des 
Schriftführers als zusätzlicher 
Tagesordnungspunkt aufge-
nommen werden musste.
Es folgte der Bericht von Kassie-
rerin Alexandra Reuther. Sie 
konnte von einem positiven 
Kassenbestand und zwei großen 
Festen im Jahr 2023 berichten. 
Sowohl das Teichfest als auch 
der Pizzaabend waren wieder ein 
voller Erfolg. Dank erging ihrer-
seits an alle Festbesucher, Helfer 
sowie den Pizzabäckern und 
Spendern. Da es sich nun um 
einen eingetragenen Verein 
handelt, können auch 
anerkannte Spendenquittungen 
ausgestellt werden. Der Kassie-
rerin konnte aufgrund einer 
positiven Kassenprüfung ein-
stimmig Entlastung erteilt wer-
den. Vom stellvertretenden 
Kommandanten Sascha John 
wurde in Vertretung der Schrift-
führerin Lisa Haas deren Bericht 
über die JHV 2023 vorgetragen. 
Den Ausführungen folgend 
bekam die Versammlung einen 
interessanten Einblick in die 
Jugendarbeit durch den Jugend-
wart Manuel Hacker. Er berich-
tete von verschiedenen Aktivi-
täten. So zum Beispiel von 
einem Grillfest, als eine Art Ken-
nenlernen und 
Teambuilding, Terminen zur 
Ausbildung in Verkehrsabsiche-
rung oder dem Digitalfunk. Auch 
bei der Durchführung der Fest-
lichkeiten haben sie sich einge-
bracht und somit beim Teichfest 
die Hüpfburg mit beaufsichtigt. 
Hacker sprach von circa 30 
geleisteten Stunden der Jugend-
lichen und dankte ihnen für ihr 

Jahreshauptversammlung bei der Feuerwehr Issigau

Verschiedene Ehrungen waren das Highlight

Das Foto zeigt von links:   Kdt. Florian Reuther, Lukas Priedöl, Daniel Gleich, Niklas Köhler, Christian Klett, 2. Vorsit-

zender Werner Böhm, Sascha John, Vorsitzender Alfred Brendel, Dietmar Böhm 2.Bgm. Stefan Breitmeier, KBM 

Hans Münzer und Harry Korb (nicht dabei: Lisa Haas, Franziska Hacker, Gabi Vogel) 

Auf dem Bild von links: Kdt. Florian Reuther, Stellvertreter Sascha John, 

Nils Schneider, Jugendwart Manuel Hacker, Lukas Priedöl, 2. Bgm. Stefan 

Braitmaier und KBM Hans Münzer. 
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03.02. ab 10 Uhr VfR Steinbach Wellfleischessen Sportheim des VfR Steinbach

04.02.
ab 11.30 
Uhr

VfR Steinbach
Schlachtschüsselessen, Tischreservierung erwünscht 

Tel. 0176 – 50312548 (Emmi Diezel)
Sportheim des VfR Steinbach

05.02. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Heinz Erhardt-Abend – Lesung mit Michael Asad Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

06.02. 14.00 Uhr Junggebliebenen-Runde Monatliches Treffen Gaststätte Froschgrün 

06.02. 14.30 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün Treffen der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün 

08.02. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Klavier 

von Professor Stefan Arnold

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Reservie-
rung: https://haus-marteau.de/konzerte-
aktuelles/abschlusskonzerte/ oder  0921 
604-1608. Abendkasse: 09288 6495. 

08.02. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Multivisions-Schau „Andalusien“ von Sigrid Wolf-Feix Großer Kurhaussaal Bad Steben

09.02. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

10.02. 14.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Geroldsgrün Kinderfasching Feuerwehrhaus

13.02. 17.00 Uhr VdK Naila VdK-Stammtisch Gaststätte Grüner Baum, Naila

15.02. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Den eigenenen Lymphfluss optimieren; 

Ref: Monika Wolf
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

16.02. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Percussion

von Professor Claudio Estay

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Reservie-
rung: https://haus-marteau.de/konzerte-
aktuelles/abschlusskonzerte/ oder  0921 
604-1608. Abendkasse: 09288 6495. 

20.02. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Monatsabend für alle Gäste, die Freude am Modell-

bau und der Parkeisenbahn haben
Gaststätte Froschgrün

21.02. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Großer Heinz Erhardt-Abend mit H. Loyda Prinzregent-Luitpold-Saal Bad Steben

22.02. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Fagott

von Professor Dag Jensen

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Reservie-
rung: https://haus-marteau.de/konzerte-
aktuelles/abschlusskonzerte/ oder  0921 
604-1608. Abendkasse: 09288 6495. 

24.02. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Jahreshauptversammlung Gaststätte Froschgrün

27.02. 14.30 Uhr PRöD Naila Jahreshauptversammlung mit Heringsessen

Gaststätte  Froschgrün (Anmeldung bitte bei 
Vorsitzendem Roland Strobel, Tel.Nr. 
09281/7531477 bis 15.2.24)

29.02. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Politisches Kabarett mit Musik: „Lügen und andere 

Wahrheiten“ mit Uli Masuth
Großer Kurhaussaal Bad Steben

08.03. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

19.03. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Jahreshauptversammlung Gaststätte Froschgrün

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark 
Bad Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 19.00 Uhr IfL Frankenwald Night Run Naila, Bahnhof

Mi. 18.00 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Marxgrün, Imbiss Hönl

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der 
Tourist-Information zu den Öffnungszeiten

Do. 18.45 Uhr IfL Frankenwald  Laufgymnastik Schule am Martinsberg in Naila 

Fr. 15.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Selbitz, Parkplatz am Anger

Veranstaltungen in der Region
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Schluss kein Auge trocken 
blieb. Zu den Highlights zähl-
te auch die beliebte Karaoke-
Show der Vorstandschaft.
Für alle gab es von den begeis-
terten Gästen viel Applaus in 
der voll besetzten Halle.
In der Bütt stellten sich Char-
lotte Günther, Ina Lang, Wolf-
gang Manig und Marko Ernst 
die Fragen des Alltages.
Zum Gelingen eines grandio-
sen Abends trugen auch Lisa 
Färber-Helgoth und Annika 
Funk, die gesanglichen Super-
stars der Karnevalisten bei. 
Vor dem großen Finale dankte 
das Moderatorenteam allen 
Ehrengästen, Senatoren, 
Besuchern. Besonderer Dank 
galt allen Akteuren, Traine-
rinnen, Betreuern, Eltern, der 
Technik, dem Nähteam, dem 
Büttenschieber, Bühnenbild-
ner Gerhard Ströhla, den Saal- 
und Bar-Dekorateuren und der 
gesamtem Vorstandschaft, für 
eine wieder hervorragend 
gelungene Prunksitzung.

den Teil einer Schatzkarte von 
1. Bürgermeister und Senator 
Frank Stumpf. In den letzten 
Wochen ist es durch den star-
ken Zusammenhalt aller 
Akteure schließlich gelungen, 
die einzelnen Teile der Karte 
zu finden und bei der Sitzung 
tauchten nun auch die Stadt-
kasse sowie alle Entführten 
am „Heislaberch“ wieder auf.
Im Laufe der Sitzung zeigten 
alle, von den Purzeln bis zur 
Prinzengarde ihr Können bei 
den vielen tollen Marsch- und 
Showtänzen in ihren neuen 
Kostümen. Mit den Tanzma-
riechen Milla Krauß und Paula 
Stojanov waren weitere ausge-
zeichnete Solistentalente auf 
der Bühne zu sehen. Auch die 
„Schrubber“ mit ihrem „Hahn 
im Korb“ Paul-Bernhard Wag-
ner, diesmal als Pirat und Ret-
ter in der Not, zeigten mit viel 
Witz ihr Können. Das Männer-
ballett entführte alle in die 
Welt von „Sissi und Franz“ und 
sorgten dafür, dass auch zum 

Lippertsgrün –  „Meuterei am 
Haislaberch“ lautet in dieser 
Session das Motto der Prunk-
sitzungen des TanzSportClubs 
der Karnevalsabteilung des 
TuS 02 Lippertsgrün.
In diesem Jahr wurden die 
Gäste in die Welt von Piraten 
und dunklen Gestalten zu 
einem erstklassigen Pro-
gramm entführt.
Zu Beginn stellte sich die alles 
entscheidende Frage, ob es 
gelungen ist, die Stadtkasse zu 
finden. Auch die Frage nach 
dem Verbleib von Präsi Markus 
Franz und der Vorstandschaft 
blieb abzuwarten. Diese wur-
den bei der Eröffnungssitzung 
im November von Piraten ent-
führt. Im letzten Jahr wurde 
die Kasse bereits am 11.11. 
von „komischen Gestalten mit 
Augenklappe“, die sich rund 
ums Rathaus aufhielten, ent-
wendet. So erhielt das Prin-
zenpaar beim Rathaussturm 
lediglich einen Schlüssel und 
als Hinweis auf den Verbleib 

Karnevalsabteilung des TuS 02 Lippertsgrün:

Erstklassiges Programm bei den Prunksitzungen

Die Minigarde meisterte den lustigen Tanz von „Wiki und den starken 

Männern“ auf hoher See und erhielt großen Applaus.

Die starke Jugendgarde zeigte den Turnier-Schautanz zum Thema „Müll-

trennung“ in gekonnter Weise.

„Pirat“ Paul-Bernhard Wagner war bei den Einlagen der Schrubbern wie 

immer der „Hahn im Korb“. 

Wolfgang Manig in der Bütt berichtete wieder von den vielen kleinen 

Tücken des Alltags und erhielt viel Beifall dafür.

Höhepunkt des Abends war wieder das Männerballett mit dem Tanz von „Sissi und Franz“, bevor das Finale einen 

grandiosen Abend beschloss.

Die Prinzengarde lag bei ihrem Schautanz in Ketten und zeigten in ihren tollen Kostümen einen perfekten Tanz.
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Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg  
         So., 04.02., 9.30 Uhr Hauptgottesdienst
Mo., 05.02.,  14.00 Uhr Bibelgespräch im Gemeindehaus / 
Luthersaal
Mi., 07.02., 20 Uhr:  Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus/
Luthersaal
Fr., 09.02. 16 Uhr: Kindertreff im Gemeindehaus / Luthersaal

Katholische Kirchengemeinde Berg

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
 So, 4.2.10 Uhr:  Gottesdienst in der Jakobuskirche
10 Uhr:  Kindergottesdienst im Gemeindehaus
ab 14 Uhr: Andreaskellercafé
Mi, 7.2.19.30 Uhr:  Gemeindegebet im oberen Gemeindesaal
Do, 8.2. 9.30 Uhr: Krabbelgruppe im Gemeindehaus

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
  So, 4.2. 8.45 Uhr:  Gottesdienst in der Johanneskirche

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros im Kirchweg 2, 
Tel. 09288/91018 - pfarramt.geroldsgruen@elkb.de:
Dienstag bis Freitag von 9 – 12 Uhr /Freitag nachmittag von 16 
– 18 Uhr /Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 04.02. 8.30  Uhr: Hauptgottesdienst

Adventgemeinde Langenbach  
Sa., 03.02., 9.30 Uhr:Bibelgespräch, 10.30 Uhr: Predigt: Silvio 
Strangfeld

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
 So., 04.02. 9.30 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus 
Di., 06.02. 15.30 Uhr LKG im Gemeindehaus mit Philipp Mauer
Do., 08.02. 19.30 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Gesangvereinsprobe im Gemeindehaus

 
Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
  So., 04. 02., 9 Uhr, Simon-Judas-Kirche, Abendmahlsgottes-
dienst  mit  Pfarrer Herbert Klug 

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
   So., 04.02., 9.30Uhr: Hauptgottesdienst, Martin Luther Haus
10.45 Uhr: Kindergottesdienst, Martin Luther Haus
Mo., 05.02., 19 Uhr: Bibelgespräch, Martin Luther Haus
Di., 06.02., 17 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft
Betreutes Wohnen, Wenzstr. 7

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr. 02.02., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume 
So.04.02., 9 Uhr:  Wortgottesfeier 
Do.08.02., 17 Uhr: Rosenkranz
Fr.02.02., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 04.02., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst
Di, 06.02., 17 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft
Betreutes Wohnen, Wenzstr. 7, Bad Steben

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr.,2.2.,19.30 Uhr: Posaunenchor
So.,4.2.,9 Uhr: Abendmahlsgottesdienst 
Mo.,5.2.,17.30 Uhr: Jungschar,18.30 Uhr: Friedensgebet
Mi,7.2.,19.45 Uhr: Bibelgesprächskreis für alle Döbrabergge-
meinden, in Schwarzenbach 
Do.,8.2.,18.30 Uhr: Jugendgruppe in Schwarzenbach,19 Uhr: 
Kirchenchor, 19.30 Uhr Bibellesen mit Ge
winn in Martinsberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
   So.,04.02.: 9 Uhr: Gottesdienst am Sonntag Sexagesimae in 
der Bartholomäuskirche.
Mo.,05.02.,19.30 Uhr: Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.
Di.,06.02.,20 Uhr: Probe des Posaunenchors im Gemeinde-
haus.
Do.,08.02.,14.30 Uhr: Gemeindenachmittag im Gemeindehaus: 
„Fröhlicher Nachmittag mit Bilderrückblick: Das war 2023“, 
19.30 Uhr: „Bibellesen mit Gewinn“ im Großen Besprechungs-
zimmer Martinsberg Naila, Steinbühl 11.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
 So.4.2.,10 Uhr: Gottesdienst 
Mo.,5.2.,20 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus
Di.,6.2.,18.30 Uhr: Bibelstunde im Feuerwehrhaus in Löh-
mar,19 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus
Mi,7.2.,19.45 Uhr: Bibelgesprächskreis für alle Döbrabergge-
meinden, im Gemeindehaus 
Do.,8.2., 14.15 Uhr: Gemeindenachmittag im Gemeinde-
haus,18.30 Uhr: Jugendgruppe im Gemeindehaus,19.30 Uhr: 
Kantorei im Gemeindehaus, 19.30 Uhr Bibellesen mit Gewinn 
in Martinsberg

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
  So., 04.02., 9 Uhr:   Hl. Messe
 
Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
     Fr 02.02., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis
So. 04.02. 10 Uhr Gottesdienst mit Livestream und Kindergot-
tesdienst (Link für Livestream siehe www.jgfonline.de)
Mo. 05.02., 17 Uhr Kinderstunde
Mi. 07.02., 17.30 Uhr Mädchenjungschar
Do. 08.02., 19.30 Uhr Bibellesen mit Gewinn, Kinderdorf Mar-
tinsberg Naila
Fr. 09.02., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10
Gottesdienst Samstag, 03.02. um 18 Uhr.
Anschließend gemeinsames Essen mit „Bring & Share. Jeder 
darf gerne fürs Buffet etwas beisteuern. 
Limo Lounge ist geöffnet.  Herzliche Einladung!

Freie Christengemeinde Sängerwald 
  Fr 02.02., 19.30 Uhr Gebetstreffen mit Abendmahl
So 04.02., 9.30 Uhr Gottesdienst 
  
Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Predigtarchiv: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
  Sonntag, 04. 02., 10 Uhr Gottesdienst in Naila, Frankenwaldstr. 
7
Dienstag, 06. 02., 15.30 Uhr ‚Bibel teilen’ in Selbitz, Feldstr. 2

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
 Fr., 2.02., 19 Uhr : Tanzen für Frauen, Bonhoefferhaus
Sa., 3.02., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift  Martinsberg
So., 4.02. Sexagesimae, 10 Uhr : Gottesdienst mit Abendmahl
Stadtkirche Naila, 10 Uhr : Kindergottesdienst, Kirchencafé
Mo, 5.02., 14 Uhr : Seniorengymnastik, Bonhoefferhaus
Di., 6.02., 15 Uhr : Gemeindebücherei - geöffnet
19 Uhr : Kantorei, Bonhoefferhaus
Mi., 7.02., 9.30 Uhr : Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
Do., 8.02., 9.30 Uhr : Krabbelgruppe
Für alle Eltern und Großeltern mit ihren Kindern oder Enkeln zwi-
schen 0 und 3 Jahren. Landeskirchliche Gemeinschaft
15.00 Uhr : Gemeindebücherei - geöffnet
19.30 Uhr : Bibellesen mit Gewinn, Kinderdorf Martinsberg
19.30 Uhr : Posaunenchor, Bonhoefferhaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
 So., 4.02. Sexagesimae, 10.15 Uhr : Gottesdienst mit Pfarrer Klug
Christuskirche
Mo., 5.02., 19.30 Uhr : Posaunenchor, Gemeindehaus
Fr., 9.02., 18 Uhr : Zeit für Gebet - Gebetsandacht, Gemeindehaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth
Fr, 2.2.19 Uhr:  Bibelabend mit Lutz Scheufler im Gemeindehaus
Sa, 3.2.19 Uhr:  Bibelabend mit Lutz Scheufler im Gemeindehaus
So, 4.2. 9 Uhr:  Gottesdienst in der Simon und Judas Kirche
Mi, 7.2.15 Uhr:  Plaudercafè im Gemeindehaus
Do, 8.2.19 Uhr:  Männerkreis im Gemeindehaus
Fr, 9.2.19 Uhr:  Jugendkreis

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
   So.,04.02.:10 Uhr: Gottesdienst am Sonntag Sexagesimae in der 
Kirche, gleichzeitig Kindergottesdienst im Emmaus-Zimmer.
Di.,06.02.:19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Friedrich.
Do.,08.02.:19.30 Uhr: „Bibellesen mit Gewinn“ im Großen Bespre-
chungszimmer Martinsberg Naila, Steinbühl 11.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
  Fr.02.02., 17 Uhr:  Eucharistische Anbetung Herz Jesu Andacht, 
Beichtgelegenheit, 18 Uhr:  Hochamt zu Maria Lichtmess mit Kerzen-
weihe - bitte Kerzen mitbringen 
So.04.02., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr: Hl. Messe 
Mi.07.02., 8.30 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz, 9 Uhr:  Hl. Messe 
Fr.09.02., 15 Uhr:  Sonstige Kurs „Lebensretter 112 - Erst-Hilfe-am-
Kind“ durch BRK im Pfarrsaal der kath. Kirche Naila 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Fr., 02.02., 18  Uhr: Teenkreis, 20 Uhr: Jugendkreis
So., 04.02. 18 Uhr: Gottesdienst
Mo., 05.02. 19 UhrJugendbibelkreis 
Di., 06.02., 8.30 Uhr: Gebetskreis, 9.30 Uhr: Literaturcafé 
Fr., 09.02., 18  Uhr: Teenkreis, 20 Uhr: Jugendkreis

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
Sonntag, 04. 02., 10 Uhr Gottesdienst in Naila, Frankenwaldstr. 7
Dienstag, 06. 02., 15.30 Uhr ‚Bibel teilen’ in Selbitz, Feldstr. 2

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Am Sonntag, den 04.02. treffen sich alle um 10.00 Uhr im Königreichs-
sal in Naila. Dort hören wir den Vortrag mit dem Thema „In welchem 
Ruf stehe ich bei Gott?“ 

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. 
Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie 
Haubner Tel. 09282/963229 

CVJM Naila
Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sport-
halle am Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-
Mannschaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jah-
ren, 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Termin-
übersicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die gelten-
den Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, für 
Angebote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind auf 
der Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntag Vormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin, Internet: benjamin-ev.eu

Donnerstag 08.02.24, 19.30 Uhr, Kinderdorf Martins-
berg; Referenten: Pfarrer Dr. Thomas Hohenberger,
Pastor Jens Faber
Diese Bibel-Abende sollen dazu dienen, unser persönli-
ches Beschäftigen mit dem Wort Gottes zu bereichern, 
das Verstehen zu fördern,  aber auch zu entdecken, wie 
die Bibel Anwendung in unserem Leben finden kann. Die 
Evangelische Allianz Raum Naila möchte damit einen 
Beitrag leisten, um das  Buch der Bücher mit Gewinn für 
unser Leben zu lesen. 

Evangelische Allianz Raum Naila

Bibellesen mit Gewinn 
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Am Samstag, 3. Februar in der TSV-Turnhalle

Fünfte Jahreszeit in Lichtenberg

Lichtenberg – „Lichtenberg 
Helau“ heißt es am Samstag, 
den 3. Februar am Nachmittag 
für kleine Faschingsfans und 
abends dann für große Leute mit 
Spaß an Kostümierung und der 
närrischen Zeit und gerne mit 
vielen Gästen aus nah und fern. 
Das Veranstaltungsteam orga-
nisiert „Fasching in Lichten-
berg“ nach dem Erfolg bei der 
Premiere im Vorjahr heuer das 
zweite Mal. Den Auftakt und 
zugleich Start des närrischen 
Samstag bildet der Kinderfa-
sching mit Beginn um 15 Uhr in 
der TSV-Turnhalle am Walden-
felsplatz 1, auch als Schlossberg 
bekannt. Bis 18 Uhr gibt es für 

alle kleinen Närrinnen und Nar-
ren Spiel und Spaß bevor die 
Faschingsgaudi um 18.30 Uhr 
für die großen Faschingsfans 
startet – dann bis 2 Uhr. DJ DI 
wird am Abend richtig einhei-
zen und für beste Partystim-
mung mit bekannten Hits und 
Animation sorgen. Ganz nach 
dem Motto: Der frühe Vogel 
fängt den Shot, bekommt das 
Partyvolk von 19 bis 20 Uhr alle 
Shots zum halben Preis. Ganz 
logisch, passend zum Fasching 
wird eine bunte Auswahl an 
Longdrinks, Shots, Bier und 
alkoholfreien Getränken ange-
boten. Einlass zur Faschingsfete 
wird ab 16 Jahren mit Muttizet-

tel gewährte. Eine Vorlage ist 
unter www.muttizettel.bayern 
zu finden. Wichtiger Hinweis - 
Ohne Ausweis kein Einlass. Der 
Eintritt findet auf Spendenbasis 
statt und startet ab 18.30 Uhr. 
Ein Hinweis auch für die 
Faschingsfreunde, egal ob beim 
Kinderfasching am Nachmittag 
oder der Faschingsgaudi am 
Abend – Konfettiverbot, aber 
Luftschlangen sind erwünscht. 
Das Veranstaltungsteam dankt 
schon jetzt der Helferschar, die 
den Tag mit ihrer Unterstützung 
überhaupt erst möglich machen 
und bestimmt auch wieder zum 
Erfolg führen. Auch den Spon-
soren galt ein Dank. 

Wolfersgrün – Tipps, Tricks, Spaß und Action! Fußballcamp mit dem 
ehemaligen Bundesligaspieler Armin Eck beim SV Wolfers-/Neueng-
rün. Der SV Wolfers-/Neuengrün veranstaltet in Zusammenarbeit mit 
der Armin Eck Fußballschule ein Fußballcamp für Nachwuchskicker 
und -kickerinnen der Region. Übersteiger, Zidane-Drehung, Cross-
over und andere tolle Tricks warten auf alle fußballbegeisterten Kin-
der zwischen 5 und 15 Jahren, die vom 5. bis 7. Juli mit Armin Eck 
und seinem Trainerteam ein besonderes Fußballwochenende erle-
ben möchten. Amin Eck, der ehemalige Profi des FC Bayern München 
und Hamburger SV, wird dabei den Nachwuchs aus persönlich trai-
nieren, um ihnen so seine Erfahrungen und Tipps mit auf den Weg zu 
geben. Alle Nachwuchsspieler sind hierbei gleichermaßen willkom-
men – egal ob Fußball-Anfänger oder schon talentierter Vereinsspie-
ler. Trainiert wird täglich von 10 bis 15.30 Uhr (am Freitag von 15 bis 
19 Uhr) unter professioneller Anleitung. Zwischen den Trainingsein-
heiten gibt es ein gemeinsames Mittagessen und während des 
gesamten Tages steht der Spaß am Spiel im Vordergrund. Die Teil-
nahmegebühr für die drei Fußballtage, inklusive Trikot, Hose, Stut-
zen, Gym-beutel, Mittagessen und Getränken beträgt 149 Euro.  Bei 
Anmeldung direkt über den SV Wolfers-/Neuengrün, Sabine Schub-
erth, Tel. 0160/90917909, gibt es einen Vereinsrabatt von 5 Euro. Wei-
tere Informationen unter www.aefs.de.

Fußballcamp mit Armin Eck vom 5 bis 7. 
Juli 2024 beim SV Wolfers-/Neuengrün

  Bad Steben – Sein Markenzei-
chen „Noch’n Gedicht“ machte 
ihn für alle Liebhaber der dop-
pel- und dreideutigen Wortver-
drehungen und Wortspielereien 
unsterblich.  
Seine bekanntesten und belieb-
testen Gereimt- und Ungereimt-
heiten werden sehr theatralisch 
und musikalisch dargeboten. 
(Also nicht gelesen, sondern 
gespielt). Hierbei wird Heinz 
Erhardt weder imitiert, kopiert 
noch parodiert. Die unvergessli-
chen Werke - des nach wie vor 
beliebtesten deutschen Humo-
risten - werden auf ganz eigene, 
nämlich Loyda’sche Weise, 

interpretiert (so die Presse). 
Einige Gedichte wurden vertont, 
sodass diese dann - neben den 
bekanntesten Erhardt’schen 
Liedern - gesanglich zum aller-
besten gegeben werden.  Dies 
geschieht teils a cappella, teils 
aber auch am Piano tastend 
instrumental umspielt. Um dem 
Anspruch einer Hommage auch 
wirklich gerecht zu werden, flie-
ßen einige biografische Eck-
daten sehr unauffällig ins Pro-
gramm mit ein.
Eintrittskarten für diesen  
Abend mit Hanno Loyda am 
Mittwoch, 21. Februar   um 19.00 
Uhr im Bad Stebener Kurhaus-

Am Mittwoch, 21. Februar in Bad Steben

Heinz Erhardt-Abend

café gibt es zu 13 Euro (ohne 
Gastkarte 15 Euro) an der 
Abendkasse. 

Verkehrsschild angefahren
Bad Steben/Bobengrün –  Einem Mitarbeiter des Staatlichen Bauamt 
fiel am Freitagnachmittag gegen 16.30 Uhr auf, dass ein Verkehrszei-
chen von einem bislang unbekannten Unfallverursacher beschädigt 
wurde. Das Zeichen stand in einer Kurve auf der Staatsstraße 2198 
zwischen Bobengrün und der Abzweigung zur HO 32 Richtung Bad 
Steben. Es entstand ein Sachschaden in Höhe von circa 150 Euro. 
Hinweise erbittet die Polizeiinspektion Naila unter der Telefonnum-
mer 09282/97904-0.

Aus dem Polizeibericht

Donnerstag, 1. Februar 24

Hemplastraße 1a neben dem Thermenparkplatz  | 95138 Bad Steben | 092884619160 | www.kaminstube-bad-steben.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: Ruhetag
Dienstag bis Donnerstag: 16:00 bis 22:00 Uhr
Freitag & Samstag: 15:00 bis 24:00 Uhr
Sonntag: 15:00 bis 22:00 Uhr

Unser Programm im Februar 2024

Auf Euer kommen freut sich das Team der Kaminstube

Bei den Musikveranstaltungen gilt jeweils Beginn 19:30, Eintritt 4,- €

Jeden Sonntag im Februar von 11 bis 13 Uhr Mittagstisch mit versch. Bratengerichten

Samstag, 17. Februar 24 Rocknacht mit  "DJ DI"
Donnerstag, 15. Februar 24

Freitag 23. bis Sonntag 25. Februar 24
Freitag 17 bis 20 Uhr gebackenes Blut mit Sauerkraut und Salzkartoffeln
oder Wellfleisch mit Bauernbrot

Samstag 17 bis 20 und Sonntag 11 bis 13 & 17 bis 20 Uhr
Fränkische Schlachtschüssel mit Sauerkraut und Klößen

Schlachtfest in der Kaminstube

Donnerstag, 29. Februar 24 Livemusik mit  "Blues Nid XS"
Preview: Samstag, 2.3.24Große Karaoke-Party mit  "Leo Lawine"

Donnerstag, 8. Februar 24
Altweiberfasching mit  "DJ Martin"
Montag, 12. Februar 24

Donnerstag, 22. Februar 24
Livemusik mit  "Rocco & Gustl"

Mittwoch, 14. Februar 24
Aschermittwoch "Heringsessen"

Wir bitten um
Vorbestellung!

Rosenmontagsparty mit  "DJ Markus"
Wir bitten um
Vorbestellung!

Livemusik mit  "Bernd Günther"

Livemusik mit  "Duo Chaplin"

47Wir im Frankenwald



DER KOMPAKTE SUV: TOYOTA 
YARIS CROSS

Alle Modelle mit bis zu 15 Jahren Garantie¹

10.000 km
48 Monate

Jährl. Fahrleistung
Laufzeit

€3

mtl. leasen 199,-
OHNE SONDERZAHLUNG

1) Bis zu 15 Jahre Garantie mit Toyota Relax: 3 Jahre Neuwagen Herstellergarantie + max. 12 Jahre Toyota Relax Anschlussgarantie der Toyota Motors Europe S.A./N.V., Avenue du Bourget, Bourgetlaan 60, 1140 Brüssel, Belgien. 
Einzelheiten zur Toyota Relax Garantie erfährst du unter www.toyota.de/relax. 2) Ersparnis gegenüber der unverb. Preisempfehlung des Herstellers bei deutscher Erstzulassung 3) Ein unverbindliches Toyota Easy Leasing-An-
gebot der Toyota Kreditbank GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln. Das Leasingangebot gilt nur für Privatkunden und nur bei Anfrage und Genehmigung bis zum 29.02.2024. Alle Werte inkl. MwSt. 3) Die angegebenen Kraft-
stofverbrauchs- und CO₂-Emissionswerte wurden nach WLTP-Prüfverfahren (Worldwide Harmonized Light Vehicles Text Procedure) ermittelt. Dieses Verfahren ist realitätsnäher als das bisherige NEFZ-Prüfverfahren (Neuer 
Europäischer Fahrzyklus) und wird auch zur Bemessung der Kfz-Steuer herangezogen. Werte nach dem NEFZ-Verfahren liegen für das dargestellte Fahrzeugmodell nicht mehr vor. Fahrzeugabbildungen zeigen ggf. Mehraus-
stattungen. Irrtum, Änderung, Zwischenverkauf vorbehalten. Stand 01/2024.

EXKLUSIV BEI MOTOR-NÜTZEL.

DER KOMPAKTE: TOYOTA YARIS

10.000 km
48 Monate

Jährl. Fahrleistung
Laufzeit

€3

mtl. leasen 179,-
OHNE SONDERZAHLUNG

DER CITY-FLITZER: TOYOTA AYGO X

10.000 km
48 Monate

Jährl. Fahrleistung
Laufzeit

€3

mtl. leasen 129,-
OHNE SONDERZAHLUNG

Toyota Aygo X Play, 1.0-l-VVT-i, 53 kW (72 PS), 5-Gang-Schaltgetriebe

Ausstattung: 17‘‘ Stahlfelgen, Multimediasystem Toyota Touch, Apple 
Carplay und Android Auto, Pre-Collision System  u.v.m.

Toyota Yaris Basis, 1.5-l-VVT-iE Hybrid, Benzinmotor 68 kW (92 PS) und 
Elektromotor 59 kW (80 PS), Systemleistung 85 kW (116 PS) Stufenloses 
Automatikgetriebe

Ausstattung: Farb-Multi-Info-Display, Frontkollisionswarnung mit 
Fußgänger- und Radfahrererkennung, Klimaautomatik u.v.m.

Toyota Yaris Cross Basis, 1.5-l-VVT-iE Hybrid, Benzinmotor 68 kW (92 
PS) und Elektromotor 59 kW (80 PS), Systemleistung 85 kW (116 PS) 
stufenloses Automatikgetriebe

Ausstattung: 4,2“ Multi-Info-Farbdisplay, Pre-Collision System (PCS) 
mit Fußgänger- und Radfahrererkennung, Klimaautomatik  u.v.m.

Kraftstofverbrauch der beworbenen Modelle: kombiniert: 5,2-3,8 l/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert:117-102 g/km. Werte 
gemäß WLTP-Prüfverfahren.³

Sie sparen2:  4.534,- €

Sie sparen2:  6.916,- €

Sie sparen2:  5.788,- €

Motor-Nützel Automobile GmbH | TOYOTA Hof

An der Hohensaas 19, 95030 Hof, 09281 83999-0,  toyota-hof@motor-nuetzel.de


